
ugnisseund

ndeNamenbestimtE fürdenimZuge
liegendenPlatzzur Erinnerunganas

usplatz ,für denPlatzanderer



hr derEi
legt unddenjenigen

Minnen6MonatenvomTage
er disnaonAblard
eine wirdvonamt

vor dem1 .Jänner1914beid
chans ,Pongenes

erden imFriedhe
cheihrEigentumsre

hweisen,ausgefolgt
Eaie

Notizersuchtim
amendesNobars rfenn Micheu

KommoniatPros vonderGesellschart
er Musikfreundein New- York,derenv sandunteranderen

Vanderbiltangehört,einstimmigzumEhrenmitgliededieser
tszeichnungeines unsererliebens

n neriieh,re
ehengsich heTonkunstimAus¬

besonders

Mit3



. 9.
Abends

RATLAUSKOPR
en ,Dienstag ,4 .November1913 .

Bürgerklub .UnterdemVorsitzedesObmannesOberkurrator
Steinerfandheuteeine ausserordentlichzahlreichbesuchte
SitzungdesBürgerkkubstatt ,welchehauptsächlichderVor¬
beratungderWienerBauordnunggewiedmetwar .Nacheinlei¬
tendenWortendesOberkurratorSteinerwurdenvorerstWahlen
vorgenommenundein zwölfgliedriges Ordnerkomitegewählt ,in
welchesentsendetwurdendieHerren :Angeli ,Benda,Daberkow ,
Gussenbauer ,Klaus ,Komrowsky ,Dr .Klotzberg ,Obrist ,Pich¬
ler ,Phicp,ReiningerundWettengel.WeiterswurdedieWahl
für das in der letzten Sitzung beschlossene KomotezumStu¬
diumder WienerBahnhofsfragenvorgenommenundindasselbe
entsendetdieHerren :kaiserl .RatBaron ,Hilscher ,Vicebgm.
Hoss,Knoll,Dr .Klotzberg,Partik ,Reininger,Schneider,
OberkurratorSteinerundWagner.Hieraufwurdenachøeinem
VortragedesSt .R .SchneiderindieBeratungdesBauordnungs-¬
entwurfeseingegangen,zuwelchemauchderMagistratsreferent

. R.Dr .MadjeradasWortergriff .AuchSadtbaudirektorGol-¬
demundwarderSitzungbeigezogen.NachmehrstündigerDauer
wurdedieSitzungabgebrochen.

Approvisicnierungsausschuss .HeutefandunterdemVorsitzedes
Obmannes . R .Dr .Klotzberg und des Stellvertreters St . R.
DechanteineSitzungdesAusschussesStatt .ZuBeginnderselben
beglückwünschteSt . R.DechantdenObmann. R.Dr .Klotzberg
zurVerleihungdestaxfreienBürgerrechtes.Hieraufwurdezu¬
nächstdiedurchdasAuftretenvonSeuchenfällenaufdemZen¬
tralvihmaktegeschaffeneSituationbesprochenundüberAntrag
desSt . R.Knollbeschlossen ,mitallen Kräftendahinzuwirken,
dass die veterinärpolizeilichenMassregelnauf dasNotwendige
besegränktundinsbesondereSchädigungenderGewerbetreibenden
des21 .BezirkesdurchAusfuhrverbotehintangehaltenwerden.

. R.Dolezalberichteteüberdie FrachterhöhungbeiFleischsen¬
dungenin bahneigenenWagenmitKühlvorrichtungundbeahtragte
gegendieseYTarifänderungbeimEisenbahnministeriumEin¬
sprachezuerheben .NacheinerlängerenDebatteüberdiesen
PunktundAnnahmedesAntragesDolezalwurdeeineReihelau-¬
fenderAngelegenheitenerledigtunddieAitzungsodannge

schlossen.
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FürdieVerbesserungderöffentlichenBeleuchtungder
Pfenniggeldgasseim16 .BezirkwerdennacheinemBerichtedes
StR .Gräf300Kbewilligt.

Sitzungvom5 .November .
Vorsitzendedie VizebürgermeisterHierhammerundHoß.
NacheinemBerichtedesStR.DechantwirddieVerbesserung

der öffentlichen Beleuchtungvor der Einfahrt zurLeichenhalle

inderSemperstraßeim18 .Bezirkgenehmigt.
StR .Braun beantragt die Verbesserung deröffentlichén

BeleuchtunginderBraunhuber-Römerstal,Herborthgasseunddes
Werkstättenwegesim11 .BezirkesmitdenKostenvon
5400Ksowieder Hasenleiten - undFabiangasseim11 .Bezirkmit
denKostenvon12. 000K.(Ang. )

DasvonStR .GrünbeckvorgelegteProjektfürdieAsphal¬
tierungderBürgersteigeaufdemäußerenHernalserGürtelzwischen
derFriedmann-undGeblergasseim17 .BezirkwirdmitdenKosten
von9500Kgenehmigt.

NacheinemBerichtedesStR .KnollwirddieVerbesserung
deröffentlichenBeleuchtungin derBellgassein 21Bezirkmit
den Kostenvon 300 Kgenehmkgt

DasvonStR .BüschvorgelegteProjektfür dieRegulierung
der RechtenWienzeileim 12 .Bezirk zwischenSechshauser- Gürtel
undKobingergassewirdmitdenKostenvon18 . 200Kgenehmigt.

StR ,Knollbeantragt die Verbesserungderöffentlichen
BeleuchtunginderPragerstraße(KostenK16. 100),Schenken¬
dorf - ,Estmark -und Bertlgasse ( KostenK1320 )undSiemensstraße
im21 .BezirkmitdenKostenvon320K .(Ang. )

NacheinemBerichtedesStR.BüschwirdfürdieUmpflaste¬
rungderHetzendorferstraßezwischenValerie-Cottageund
Schönbrunner-AlleeeinMehrerfordernisvon851Kgenehmigt.

DasvonStR .BaronvorgelegteProjektfür denKanalneubau
inderKrapfenwaldgassevonN98biszumMuckenthalerwegund
aufdiesembis zurStationGrinzingderZahnrabahnim19 .Be¬
zirk wirdmitdenKostenvon30000Kgenehmigt

FürdieRegulierungderKarlLudwigstraßzwischenHasenauer
undPeterJordanstraßeim19 .BezirkwirdeinMerhrerfordernis
von581Kbewilligt.

NacheinemBerichtedesStR.PoyerwerdenderBezirksvorste¬
hungdes13 .Bezirkeszur VerbesserungdesvorhandenenPflasters
4000Stück MauthausenerWürfel im Weftevon 2620Kzugewiesen

NacheinemBerichtedesStR .FraßwirdandenBundder
christlichenJugenddes7 .BezirkeseinLokalimstädtischen
Schulgebäude7 .BezirkBurggasse14überlassen.

StR .KleinerbeantragtdieVerbesserungderöffentlichen
Beleuchtungin derMollardgasseim6 .Bezirk .(Ang. )

SteueramtsdirektorPheodorDworzakhat umseinePensionierung
angesucht .Er dient seit 1870 bei der Gemeindeund ist seit
1905 Direktor des städt .Steueramtes Für seine Verdienste um

die WienerSteuereinhebungwurdeer durchVerleihungdesRit¬
terkreuzesdesFranzJosefsordensausgezeichnet.MitDirektor
Dworzakscheideteiner der dienstältesten ,aber eintatkräfti¬
gerunddurchausmoderndenkenderBeamterausdemRathaus,der
sein heikles Amtmit Verständnisfür die BedürfnissederZeit
verwalteteundanderBeseitigungüberlebterEinrichtungenund
an der Einführungvielfach mustergiltiger Reformenindiesem
auchfürStaatundLandwichtigenkommunalenDienstehervorra¬
gendenAnteilhat .
UeberreichungvonAuszeichnungen.BürgermeisterDr .Weiskirchner
wirdmorgenauberdenbereitsgemeldetenAuszeichnungenauch
noch demKanzleidirektor des Magistrates Karl Baumwolfunddem
städt .Straßenarbeiter Johann Krineweig die Ehrenmedaille für

40jährigetreueDiensteüberreichen.
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PfarrerSchindlervonKlosterneuburg,PfarrerSwobodavonden

Rhönstett,HauptmannGrasser,HauptmannRudl,KorneliusVetter,lagtenVorschriftengelebtundgewirkthabe.Fräsidialvorstand
OberschützenmeisterSchaller,ProkuristSpitzer,dieKommerzial-¬
räteMaaß,UllmannundWaldstein,FabrikantHollitzer ,Kapell-¬
meisterDrescher,Geh.KämmererJakobSchreiner,diekais.Räte
GerlachmDr.LerchundKrahl,Prof.Dr.Fronz,vomLandesverband
fürFremdenverkehrKommerzialratBschornerundGeneralsekretär
Gerenyi,PräsidentMatrasvomTouristenklub,Generalsekretär
SchechnervonderGartenbau,KomikerFischer ,derVorsteherdes
ViehhändlergremiumsBeck,derVorstandderFleischkommissionäre
Metzger,GenossenschaftskømmissärvorsteherVieröckl,Obering
Baumann,DaumeisterMichna,HauptmannOppelt,eineOffiziersde-¬
putationdesInfanterie- RegimentesNå4 ,eineDeputationder
HermannskoglermitdemFabrikantenHerzeranderSpitze ,eine
DeputationdesJungHerren-undJung- DamenKomiteesfürden
BallderStadtWienmitHerrnTatzlanderSpitze,eineDeputa¬
tiondesBeamtenverbandesfürden9 .BezirkunterderKührungdes
ObmannesKratochwila,eineDeputationderWagmeisterderGroßmarkt¬
halie ,SchulrtSosterschitz,dieBezirksschulinspektorenRegRat
Wiederhofer,kais.RatHofer,kais.RatFellnerundHomolatach,
BezirksschulratRummelhart,zahlreicheDirektorenundOberlehrer
des9 .Bezirkes,derDirektordesJubiläumsspitalesderGemeinde

Linsmayer ,BaudirektorGoldemund ,OberbauratTrnka ,Obers
stadtphysikusObersanitäteratDr .Böhm,Direktor-Stellvertreter
Kirstvondenstädt .Gaswerken ,derLeiterderZentralsparkassz
Dr.Meller,StadtgartendirektorHybler,ObergärtnerPlohowitz,in
VertretungdesstädtischenMarktamtesDiekterBauer ,Direkter¬
StallvertreterSpring ,dieInapektorenEntenfellnerundPhilipp,

ezek,demSchlabhthausleiterHimmelbauer,ObertierarztBausen¬
wein,derLeiterdenVeterxinäramtsabteilunginderGroßmarkthalle
Dexler,eineDeputationdesVereinesderstädtischenAmtetierärzte
mitdemObertierarztDrSpindler,zahlreicheEunktionäredes
BezirkesAlsergrundundvielepersönlicheFreundeDrKlotzbergs
mitihrenDamen.

BürgermeisterDrWeiskirchnerbemerkteinseinerAnsprache,ImGemenderatssitzunggsaalefandzumSchlussediefeierlichedasdieäußereVeranlassungzuderAuszeichnungderUmstandgewesen
BeeidigungdesGR.DrEmerichKlotzbergstatt ,dembekanntlichgeidaßDrKlotzberg25JahredemGemeinderatangehört.Erwar
derGemeinderatdastaxfreieBürgerrechtderStadtWienverliehenwährenddieserlangenZeitinhingebungsvollerWeise,unermüdlich
hatteAußerdrFamiliedesAusgezeichnetenhattensicheingefun-undsaibstlosfürdieIntereseenderGemeindeunddesBezirkeetätig
den:derEhrenbürgerWiensGrafHansWilczek,HerrenhausmitgliedSeineMajestätderKaiserhabebereitsvorlängererZeitdieVer¬
FreiherrvonBegger,FZMFrank,GeneralWekulik,Oberstv.Kurz-giensteDrKlotzbergsgewürdigt,nunmehrschließesichauchderrock,OberstabsarztDr.Schneider,MajorRuckmich,dieHofräteGemeinderatmitdankbarerAnerkennunganDerBirgermeisterwies
Schromundv.Weinzierl,SektionsratHenoch,HofsekretärRoza,aufdieTätigkeitDr.KlotzbergsinverschiedenenKommissionenund

Ausschüssen,sowiealsPräsidantdesBallesderStadtWienhinund
Serviten,StiftskanzleidirektorPeterlin,Prof.DrViktorRenner,aufdieBedeutungdesEidesübergehend,bemerkteer ,daßGemeinderatdieRegierungsräteDr.SchlößundKroph,Rittmeisterv.Schwartz-Dr.KlotzbergstetsuntergenauesterBefolgungderimEidniederge-¬

FormanekverlassodanndieEidesformel,woraufGemeinderatKlotzz
bergdenBidablegte.

ßeiemirGelegenheitgeben ,hierdemgolie
iebsserklärungzumachen(LebhafterEeifall) AbeNamensdesBezirkesgratuliertedansuna Antrag

Stary,namensdesGemeinderatesderKeferxdemeinderatPartik
AuchdieanderenErschienenen,insbesondersdieFührerder
verechiedenenDeputationensprachenihreherzlichstenGlückz
wünscheausAnläßlichdesheutigenTagessinddemGemeinderatKlotzberg
vonallenSeitenGratulationenzugekommen,darunterauchpoetische
GlückwünschesovomArchivarWeltner:

BürgermeisterDrWeiskirehnergratuliertesodannalserster
demjüngstenBürgerderStadtWienundbegrüßtehieraufdieanwe¬
sendenHerrenundDameninsbesonderedenGrafenWilezek,unddie
anwesendenOffiziere,indemerderFreudeAusdruckgab,soviele
militärischeVertreterbeidieserFeierzusehen,waseinZeichensei ,daßdieherzlichenBeziehungenzwischendemBirgerundMili¬
tärdiedenkbarbestensind.IneinerlängerenRededankteGR.Dr.Klotzbergfürdiese
hoheAuszeichnung;erwarfeinenRückblickaufseineTätigkeitinderGemeinde,sprachseinenKollegendenDankdafüraus,daßsieihmsommancheMissionenanvertraut.Erglaube,mitRechtsagenzudürfen,daßerdasinihngesetzteVertrauenstatsgerechtfer¬tigthabe.ErversprachauchweiterhinzumWohlederAllgemeinheit,

derStadtWienundseinerMitbürgerzuwirkenHansGrafWilczekbemerkte,erhabevielleichtdasRecht,
alseinerderältestenMänner,diehierimSaalesind,dasWort
ergreifenzudürfen.EsgebesicherlichMänner,welchegrößeresfürWiengeleistethabenalser ,erseiaberstolzdarauf,daß
erEhrenbürgerderStadtWienseiundsichdieserAuszeichnung
bereitsseitfast30JahrenerfreueErseiEhrenbürgergeworden,
obwohlernichtdaraufhinweisenkönne,daßersovielseitigim
DienstederGemeindegearbeitethabe,wiederheuteausgezeichnete

GemeinderatDrKlotzbergErmünegestehen,daßerimall

KommissärEiffinger,derVorstanddesstädt .UebernahmsamtesKneif.
rektorToskona-CanellamitdemVizedirektorDr.
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MitRückeichtaufdiespäteZusendungdesErlasseserschienes
nichtmehrmögich ,demselbenzuentsprechen ,dadieVorarbeiten
füreinHalbjahrsbudøgetdemAbschlussenahewarenunddieNeus
bearbeitungeinesganzjährigenBudgetentwurfeszueinerverspäte
Vorlagegeführthätte .EswirddahereinBudgetentwurffürdas
ersteHalbjahr1914vorgelegt,wobeiesdahingestelltbleibt ,für
welcheBudgetperiodedernächsteEntwurfvorgelegtwird .DieAur¬
stellungeinesHalbjahrbudgetswarin mancherBezichungformell
schwierigeralsdieeinesganzjährigenBudgets.Vorallemdeshalb
weildieHauptgrundlagenderBudgetierungdieErfolgziffernder
letztenganzjälrigenPeriodeunddieDurchschnittsziffernmehrerer
solcherVergleichsperiodenfehlten .EinVergleichwarnichtgut

präliminierenwarenundinfolgedessendieeinzelnenAnsät
nichtimmeringleichenVerhältnissenzumJahreserfolgeat
BezüglichderaußerordentlichenGebarungkannbestimmtges

schiedeneandersPostenergebenwiederhöhereodervolleEinnahme
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NE RATHAUS ENZ .Wien ,Donnerstag ,6 Novsmber1913.
adDasBudgetimStadtratunter demVorsitze

In derheuteabends/desBürgermeisterDr .Weiskirchner
unddes VizebürgermeistersHierhammerabgehaltenenSitzung
desStadtrateswurdedie BeratungdesVoranschlagesfürdas
ersteHalbjahr1914fortgesetzt.DerBeratungwarenauch
dieMagistratsreferentenObermagistratsratDr .MayrundMa¬
gistratsratDr .HeldsowiedieFachreferentenzugezogen.
NachdemExposedesReferentenVizebürgermeisterHoß ,welcher
dieGeneraldebatteeinleitete,sprachStadtratRain,der
ineinerlängerenRededieAufgabenderGemeindeverwaltung
erörterteErwünschteinsbesonderedieehesteInangriffnahme
derErbauungdesKontumazmarktes,dieErwerbungvonGründen
zurFörderungeinergroßzügigenWohnungs-undBodenpolitik,die
AusgestaltungdesWald-undWiesengürtels,FörderungderSchreber-¬
gärten ,eine Reformdes polizeilicheMeldewesens,etz .Erbezeich¬
nete ferner die ehebaldigsteLösungder Kehrichtfrageals
höchstwünschenswertimInteresseder GemeindeWien .Rednerbe¬
merktezumSchlusse,daßerwehleinsehe,daßimstädtischen
HaushaltezurErhaltungdesGleichgewichtesderFinanzendie
größteSparsamkeitPlatzgreifenmüsse ,aberdessenungeachtet
müssendieinVorbereitungbefindlichengrößerenArbeitenundim Interasse der Bevölkerung
Aufgabender GemeindeWien/zurErledigungkommenIn derGene- ¬
raldebattesprachfernerStadtratKnoll,welcherdieFrageder
Schnellbahnenaufwarf,dieendlicheRegulierungderKommissions¬
gebührenwünschteunddie VorlagedesGeneralregulierungsplanes
urgierte Stadtrat Grünbeckbesprachebenfalls dieUnzulänglich¬
keitdesjetzigenMeldungswesens ,wünschtefernerdieraschere
ErledigungderKontrahentenrechnungenanläßlichdesBauesder
Bedienstetenwohnhäuserder Straßenbahnenin Hernals ,und
brachteeinigeWünschebezüglichderWartungderPferdeder
städtOmnibus-GesellschaftvorDieStadträteHallmannund
Schmid brachten einzelne Beschwerden über den Verkehr der städt

Straßenbahnenvor ,woraufStR .Schreinererwiderte.
In ErwiderungdergefallenenAeußerungenbemerkteBürger¬

meisterDr .WeiskirchnerbezüglichdespolizeilichenMeldewesens ,
daßeineAenderungdesselbenvonder Statthalterei inAussicht
genommensei .Die Lösung der Kehrichtfrage werde denGemeinderat

unmittelbarnachderErledigungdesBudgetsbeschäftigen
Bezüglichdes vonStR .RaingerügtenUebelstandesdesallzuhäufi-¬
genAufreißensvonStraßenversprachderBürgermeisterdiemög¬
lichste Abhilfe Hinsichtlich der übrigen im Laufeder
DebattevorgebrachtenBeschwerdenwerdeer dieentsprechenden
Weisungenandie städtischenAemterhinausgeben¬

NachdemderReferentVizebürgermeisterHoßinseinem
SchlußworteaufdieeinzelnenPunktedergenanntenRedner

plizierthatte ,wurdeindieSpezialdebatteeingegangen
BeiderPost ,BaulicheundsonstigeHerstellungenimneuen

Rathause"beantragteStR.GräfdieEinführungeinerrauchlesen
FeuerungimneuenRathauszur Einschränkungder lästigenRauch¬
plage( Ang. )

InderGruppe2„Steuerwesen"wünschteStR.Schmiddie
chesteVorlagedesBerichtesüberdie ErhöhungderHundesteuer.

In derGruppe3 „Gemeindevermögen"gabStR .Schneider
beiderBeratungderPost„StädtischeSteinbrüche"dieAnregung,

es mögenmehrKleinschlagpflastersteine hergestellt werden .
BeiderBeratungderRubrik„Schulbauten"beantragteStR.

SchreinerdiePostfürdenBaueinerErsatzschulefürdiePia-¬
ristenschule im8 .Bezirkin der Höhevon100 . 000Kzu
streichenStR .Schwerbeantragte50 . 000Keinzusetzen .Dieser
Antragwurdeangenommen.

NacheinemAntragdesStRGrünbeckwurdediePost„Buu
einerDoppelbürgerschulefinderKopalgasse"per100. 000K

undnacheinemBerichte des StR .Knolldie Post „ Baueiner
Schuleauf der Schmelz "per50,000Kgestrichen.

StR .Rainbeantragtfür denBaueinerDoppelschulein
Zwiechenbrücken,Vorgartenstraßeanstatt150. 000Knur
120000Keinzustellen .(Ang. )

NacheinemAntragdesStRGrünbeckwirddiemit75. 000K
dotiertePostfür denBaueinerSchulenächstderErzherzog
KarlstraßeinHirschstettengestrichen.

DieStreichungbezw .HerabsetzungderPostenerfolgteaus
demGrunde,weildieseBeträgeimerstenHalbjahr1914nochnicht
zurLiquidierungkommenzürfkanxkönnen.

BeiderDebatteüberdieSchulbautenlenkteStR .Fraßdie
AufmerksamkeitdesStadtratesaufdie feuergefährlicheUm¬
gebungdesSchulgebäudesin derZieglergasse

Diemit100. 000KdotiertePostfürdieErrichtungeines
Beamten- Erholunggheimesauf der Insel Arbewurdeauf 60 . 000K
herabgesetzt .EbensonacheinemAntragdesStR .Schneiderdie
mit400. 000KveranschlagtePostfürdenBaueinesstädtischen
Museumsauf300 .000K

BeidenstädtischenUnternehmungenurgierte StR .Rain
dieBefriedigungderWünschederGenossenschafterdesstädt.
Brauhauses.BürgermeisterDr .Weiskirchnererwiderte ,daßer
fürdienächsteWocheeineBesprechungmitdenbeteiligten
Personenvereinbarthabeunderwerdetrachten ,dieAngelegen¬
heitmöglichstzubeschleunigen.

InderGruppe,Sicherheitswesen“wünschtStR.Hallmanndie
ehebaldigsteAbtragungdesaltenFeuerwehrdepotsim5 .Bezirk.

BeiderPost„ BaueinerFeuerwacheimGebietederSchmelz
beantragenVB.HoßundStR .ZatzkadieStreichung,die

eißundSchreinerdieBelassung.DieStreichungder

3

3

8
86

3
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DasBudgetimStadtrate
HeutevormittagswurdedieBeratungdesHauptvoranschlages

fürdaserstehalbeJahr1914(ReferentVizebürgermeisterHoß)
imStadtrateunterdemVoreitzedesBürgermeistersDrWeiskirchner

fortgesetzt.InderGruppe6(OeffentlicheArbeiten)wurdeninderEinnah¬
für die Straßensäuberungmepost„BeiträgevondenstädtischenStraßenbahnen/derVoran¬

schlag von30 . 770Kauf 49 770KnacheinemAntragdesReferenten
erhöht .StR .SchmidbeahtragtdenMagistratzubeauftragen ,Stu¬
dienanzustellen,obnichtdiegroßenFirmen,welcheReklame-¬
ZettelnindenStraßenverteilen ,diedannweggeforfenwerden,
zurBeitragsleistungfürdieStraßenreinigungherangezogenwerden
könnten.StR .HeindlunterstütztdiesenAntrag ,welcherangenommen

wird .DieveranschlagtenEinnahmenausdemBetriebdesstädtischen
SchotterbruchesamExelbergwerdennachdemAntragdesReferenten
von110. 050Kauf139. 750Kerköht

BeiderPost„Staubbindemittel "beantragtderBürgermeister
dieVorlageeinesBerichtesüberden' ErfolgmitdenStaubbinde¬
mittelnzurVerringerungderStaubplage.

StR .KnollwünschtderMagistratmögeBerichterstatten,
obsichdiefürdieStraßenbesprengungangeschafftenAutomobile

bewähren.
Beider Post„ErwerbungvonRealitätenzurStraßenverbrei¬

terung"wünschtStR .RaindieendlicheDurchführungderPfeil¬
gasse .VizebürgermeisterHierhammerunterstütztdiesenAntrag

BeiderPost„NeubaueinesGehstegesüberdieVerbir
im Zugeder Rosenhügelstrae( 14 . 000K )wünschtStR .Büschdie
ehesteDurchführungdieserArbeite .StR .Poyerwünschtdie
ehebaldigsteHerstellungdesPersonentunnelsunterderVer-¬
bindungsbahnimZugederHitzingerHauptstraßeim13 .Bezirk,
da der heutigeZustandein schweresVerkehrshindernisbildet

StR .Schneiderwünscht,esmögenmitallerBeschleunigung
dasgenerelleProjektfür denUmbauderBrigittabrückeim
30Bezirk(veranschlagtsinddafür60. 000K )vorgelegtwerden

Belder Post„HerstellungeinesJugendspielplatzesnächet
derMollardgasseim6 .Bezirk "wünschtStä .Kleinerauchdie
chesteDurchführungeines Eielaufplatzesauf diesemPlatz

Beider Post ,Gartenanlagen "beantraggStR .BraundieHer¬
ellungdesPlatzeszwischenZimmergasseundMailergasse.

StR .DechantwünechtdieRestaurierungderGartenamlageEcke'der
StandgasseundSchopenhauerstraßeStR.KnollwünschtdenAnkau
desAuparkesim21 .Bezirk,BeiderPostOeffentlicheBeleuchtung“wünschtStR.Gräf
esmögedieWilhelminenbergstraßebiszurJubiläumswarteelek--¬
trischbbeleuchtetwerdenStRHeindlwünschtdieelektrische
BeleuchtungdesLugeckundder Tuchlauben,StR .Hallmannwünscht
dieEinführungderelektrischenBeleuchtunginderWiedner
HauptstraßevonderZentagassebiszurMatzleinsdorferLinie
StR .Kleiner wünscht die Einführung der elektrischen Beleuchtung

inderWallgasseim6 .BezirkStRSchwerwünschtdieelektri¬
scheBeleuchtungamMariaFreuplatzeim8 Bezirk .Diemit
91 .900KdetiertePost eEre rungderöffentlichen

StR .Hallmannwünschtdie Einlösungdes s WiednerHauptstraf
119zurDurchführungderRamperstorfferstraße.StR .Brauneißwünsch
die Durchführungder BeckmanngasseStR .KleinerwünschtdieEin¬
lösungmehrererRealitätenzurErweiterungderGumpendorferstraße
StR .Schmidwünschtdie RegulierungderPaul gasse de

Verkaufder alten Paulanerschule .StR .FraßwünschtdenDurchbruch
derVerlängerungderSeidengasseindieNeubaugasse.StR .Kleiner
wünschtdie DurchführungdesAusbauesdesMariahilfer-Gürtels,sowie
dieDemolierungdesHausesStumpergasse42. chneider
wünschtdieDurchführungeinerStraßevomBrigittablatzzumHenen
Markt- Platzein der Hannovergasse .StRGräfwünschtdieRegu¬
lierungderThaliastraßevonderEnenkelstraßebiszurOttakring
Kirche ,StRKnollwünschtdie Durchführungder Stryckgasseim
21BezirkStR .Hörmannwünschtdie SchaffungeinesDurchbrue
vonder Barichgassein die Sechskrügelgasse .StRGrünbeckwünsch
esmögebeimUmbauderHäuserEckederVeronikagasseundHernalse.
HauptstraßedenBauwerbernmöglichstesEntgegenkommenseitensdes
Magistratesbewiesenwerden

trischenBeleuchtungwirdnachdemAntragdesReferentenauf
101900Kerhöht

ForstsetzungdesBerichtesfolgtabends.
WeihnachtssubventionenDerStadtratbeschloßinseinerletzten
SitzungnacheinemBerichtedesStR.Tomola,denBezirksvorste¬
hernnachstehendeBeträgeals HöchstkreditezurBeteilung
armerSchulkindermitKleidernundSchuhenzubewilligen:Für
denBezirkLeopoldstadt5500K,Landstraße3500,K,Wieden1000K,
Margareten4000K ,Mariahilf1000K ,Neubau1500 ,Josefstadt
1200,Alsergrund4500K,Faboriten. 000K,Simmering3000K,
Meidling7500K ,Hietzing4000K ,Fünfhaus5000K ,Ottakring
2500K ,Hernals7000K ,Währing4500K ,Döbling3000K ,Brigit-¬
tenau5500K ,Floridsdorf5000K ,fernerfürdasSchmied-Elter¬
lein ' scheKinderheim1000K ,zusammen99. 200(ebensowieim
Vorjahre) DieVerwendungderbewilligtenBeträgewirdfür
jedenBezirkeinemKomiteeübertragen,welchemzugleichenTei¬
lenMitgliederderBezirkevertretung,desOrtsschulratesund
desArmeninstitutesmitbeschließenderStimme,fernerdieOb¬
männerdervonderGemeindesubventioniertenVereine,welche



r BeratungdesPflaserprälimin
beantragtdie vollständigePflasterungderStuben

verminderndemPflaster-StR
beantragt ,festzusetzen ,daßOberflächenteerungennur

ndigengewerbeberschtigtenFirmendurchgeführt
StR Gräf beantragt ,bei Oberflächenteerungen der

rgrundes besendere Aufmerksamkeitzuzuwenden
eantragt die Herstellungder Rinnsalin

m8Bezirk insbesonderevor demSanatoriumFürth
DerselbeStadtrat beantragtdie Langegasseim8 .Bezirk
in ihremganzenVerlaufemütgeräuschverminderndemPflasterzu
versehen .Sth RarBraunbeantragtdenMagietratzubeauftragen,
in ProjektwegenDurchbruchesheiderDorfstraßeim11Bezirk

legen StR Büsch wünscht die baldigste Regulierung der

enAltmannsdorfundHetzendorf
BeiderBeratungderGruppe7 ( Markt -undApprovisionierungs
) wirddiemit584560KdotiertePostfürdenAnkaufder

Baustellender Freihausrealitätim4 Bezirknacheinem
te des VBNSauf 984 560 Kerhöht Bel derPoet

derDetailmarkthallefürden6 ,Bezirk “bemerktder
führungderRekonstruk-¬Bürgermeister ,daßer dieehest

tichsarbeiten betreiben werdeBei der Post ,Schlachthausan
der Als "wünscht StR Gräf die Herstellung einer Kühlanlage
StR .Braunfragt wie weit die Arbeiten für die Errichtungein

Marktanlagein SimmeringgedziehensindObermagistratsratDr
KonstantinMayererwidert ,daßein Projektfür dieseninder
Geiselbergstraße zu errichtenden Marktin Ausarbeitungbe
fenist

wurdedie vormittägigeBeratungabgebrochen.
Nachmittagwurdedie Verhandlungüber denHauptvoranschlag

Fortgesetzt :BeiderBeratungderGruppe8 („Sanitätswesen5)wünscht
th KnelldieFrrichtungeinerRettungsabteilungim21 .Bezirk.
tR .HallmannregtdieAuflassungderaltenSanitätsstatienin

erDurchführungderTramwaylinieindasLiebhartstalundbeanz
tragt dieEinsetzungeinesentsprechendenBetrages .DerReferent
machtdaraufaufmerksam ,daßdie bisharigenVerhandlungenmit
denRealitätenbesitzernwegenAbtretungvonGründendaselbst

r zuho ukeir t hab

nleitungdesEntei
DerBürgermeie

nungsverfahrensin Aussichtz
er werdeAuftrager

Benim derSablenzgasse 6 .Bezirk
mitaller BeschleunigungdurchgeführtwerdenSth .Dechant
Beschwerdedarüber ,daßzuvielSchotterbestelltwird,
in denStraßenherumliegtundnicht verwendetwerdenkann

eit betSchotterbestellungenSth .Baron
g der StraßezurKaasgrabenkire

Kanalbaut
Projekteszur

nim14 .Bez
en Gräfwün2

Margareten an
Bei der Post „Zentralfriedhof "stellt StR .Rain denAntreg ,

die Gräberjener Wohltäterder Stadt Wien ,fürderen
Ausschmückung n denAngehörigennichtgesorgtwird ,durchdie
GemeindezuAllerh en schmückenzulassen StR .Heind

beantragtdieAbhalti ttesdienstes an allen Sonnun

FeiertageninderZentralfri
ie AnschaffungvonLeichenv

Khollbe

Friedns
enkungsapparatenfürsämtliche
S2R .BaronbeantragtdenNen

einesTotengräberhausesaufdemHeiligenstädterfriedher
StR .RainbeantragtdieRestaurierungundAusgestaltung
Totenkammernim8 .BezirkunddieErrichtungvomwürdigen
LeichenkammernindenübrigenBezirken.StRSchwerunter
diesenAntragundregtdiekommissionelleBesichtigungder

eichenkammernanumderenschlechtenZustandzukonstatieren
g der TotenkammerinStR .KleinerbeantragtdieAnsge r beantragtdieAusder GumpendorferstraßeStR .Sc

ektenzurfürdiebungeinerKonkurrenzzurErla
Bei derRuhrungeineswaldfrie

ten

en 4o

tragt die Errichtung eines Vokkebadesim BezirksteileZwischen¬
brückendes20BezirkesStRBüschstellt denAntragauf
Errichtungeines Volksbadesim12 .Bezirke .StRWippelwünscht

VorlagedesDetailprojektesfürdieErrichtungeines
Wannen-,Brause-,undHallenschwimmbadesim10 .Bezirk.

BeiderRubrik ,Spitäler "beantragtStR .Schneiderdie
agungdesimdichtverbautenTeileZwischenbrückendes

20BezirkesstehendenNotspitales.
BeiderRubrik ,Anstandsorte"beantragtStR .Knolldie

g von Pissoiranlagen in den Bezirksteilen Stadlau ,

Leopoldaudes21Bezirkes.
BeiBeratungderGruppe10(„Kultsangelegenheiten")stellt

tRSchwerdenAntragaufRestaurierungdesAugustinusdenkmal
in Altmannsdorf12Bezirk

BelderGruppe„Unterrichtswesen"beantragendieStRe
auneiundSchreinerdieErrichtungeinesJugendepielplatzes
demGebietedesoberenWeileedenSchmelzStRSchwer
it denAntragaufErrichtungvonJugendspiel-undEislauf¬

plätzenindengroßenHöfenderKäuser8BezirkSchmiedgasse
ll undJosefstädterstraße95StRGräfbeantragtdieErrichtung
inesdugendspiel 16 .Bezir

InderGruppe13(„VerschiedeneZwecke“)heantragtStR.
SchmiddieAufstellungeineröffentlichenUhrimAloisDrasche
Parkfürxxz

DamitistdieBeratungdesBudgetserledigt,eswirdsodann
die Bilanz undBedeckungmit Berücksichtigungder währendder
Debattegestellten Anträgegenehmigt

BürgermeisterDr .WaskirchnersprachdenStadträtenund
insbesonderedemReferentenVizebürgermeisterHoß
für die Mühewaltungunddie AusdauerseinenbestenDankau

Sehe nhrn erstra Be wis hen o tegu dLä gee gas im
12 ezirk StR P .eT üng htd Ver age einesF je tes r .

dieP ast erung Cumlerba 3t Se m 13Bez rki schen
Einwan d DieSteleS B- ost„ Stra Be 191stellungen

denOs te ark .ohr hausan ten in 13 Bez irkwe18t rB rge
denS ehhten Zustanddi Straße. SnB

tr gtH s llung räne mindern den
der 0e 16. ine3 ha lirg gaste m 14 .BezirkV derSo ule

StR Af béant a die Her 11 un es geräu .e indern len

Peilaster rd r Derehefe 1dk che1 m13Bez k vie die
ig te Reg121 runder alizien t7a ebeh ög ohuna

Vorla

St gittabrücke
k nes Volksbadesin
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AusdemRathause.DerGemeinderattrittamDonnerstag5Uhr
nachmittagszueinerSitzungzusammen.AufderTagesordnung
derselbenbefindetsichnebenlaufendenGeschäftsstückenauch
einReferatüberdieFestsetzungderFahrpreisefürdenKraft¬
StellwagenverkehrsowiedieBauordnung.-DerStadtrattritt
amDienstagMittwochundDonnerstagzuSitzungenzusammen,-¬derBürgerklubistfürDienstagnachmittagszueinerSitzung

einberufen. ---------¬DasBudgetimStadtrateNachdenBeschlüssendesStadtrates
stellensichBilanzundBedeckungwiefolgt:118,904010KDasGesamterfordernisbeträgt

EigeneEinnahmenDurchdieeigenenEinnahmennichtbedecktesNette¬
Erfopdernis

Ertragderstädt.UmlagenimbisherigenAusmaßeinder

54,435. 260K

64,468 . 750K

37,209 .760KHöhevon
derfürfinanzprogrammäßigeZweckevom1 .Jännerbis30 .Juni

406490K1914veranschlagtenKostenAusdemInvestitions-AnlehenvomJahre1908zurBedeckung
derfürfinanzprogrammäßigeZweckevom1Jännerbis30Juni

14,716. 790K,1914veranschlagtenKostenAusderAbschreibungsreservederstädt .Gaswerkezur
BedeckungderErweiterungsbautenfür dasersteHalbjahr1914

2,987 . 000KveranschlagtenKosten

1.BezirkFelderstraßefürdasersteHalbjahr1914veranschlag-¬800. 000KtenKostenAusdenKassabeständenzurBedeckungdesAbgangesfür
3,789210K.nichtkurrenteZwecke

DieBezirkevertretungWähringhältamFreitag,den14dM.
um5UhrnachmittagseineSitzungab.
DieBezirksvertretungNeubauhältamDonnerstag,den13..M.
um5UhrnachmittagseineSitzung .ab.
EntfallenderEmpfang.AmMontag,den10,dMfindetderübliche
ParteienempfangdesBürgermeistersDr.Weiskirchnernichtstatt
StädtischeStraßenbahnenWegeneinesKanalbauesinderLinzer-¬
straßeverkehrendieWagenderLinie10abMontag,den10dM.bisaufweiteresdurchdieReinlgassenurbiszurLinzerstraße.
Direktor-TitelDerMinisterfürKultusundUnterrichthat
demOberlehreranderMädchen-Volksschule2.BezirkVorgarten¬AusdemInvestitions-AnlehenvomJahre1902zurBedeckungstraee191LukaeBittnerinAnerkennungseinervieljährigenund
ersprießlichenTätigkeitimDienstederSchuledenDirektor-
te

AusderAbschreibungsreservederstädtischenElektrizi¬
ErweiterungsbautenfürtätswerkezurBedeckungderfür/dasersteHalbjahr1914ver-¬

4,200000KanschlagtenKostenAusderReservefürBetriebserweiterungderstädt.Lei¬
chenbestattungzurBedeckungderfürdenNeubaueinesDepots
fürdasersteHalbjahr1914veranschlagtenKosten300,000K,AusdemvonderKommissionfürVerkehrsanlagenderGemeinde
WiengeleisteteneinmaligenPauschalbeitragevon250. 000Kzu
denKostenderinderStreckeHütteldorf- Schlachthaus-¬
SchikanederstegderWientalliniederStadtbahndurchzuführenden
BahneindeckungensamtStraßenanschlüssen ,etz .55. 000KAusdemvonderKommissionfürVerkehrsanlagenderGemeinde
WienausdenErsparnissende
zurVerfügunggestelltenBetr
dungderWienflußregulierung

Anl ns Terkehrskommission
von2,500.000KfürdieVollen¬

. 500K
AusdemdurchdenVerkaufderLiegenschaften1 .Bezirk

Schenkenstraße8/10 ,Rosengasse3erzieltenErlöseper
1,310000KzurBedeckungderfürdenBaueinesAmtshaus

Gassenbenennung.DerStadtrathatnacheinemBerichtedes
StR .BarondenvonderKahlenbergerstraßeim19 .Bezirkvon
derBeethovenmühleabzweigenden,nebenderZahnradbahnbis
zurStationGrinzinglaufendenunddortindenMuckenthaler -¬
wegeinmündendenFußsteigalsFortsetzungdesMuckenthaler -¬wegesgleichfallsmit„Muckenthalerweg “undnacheinemBerichte
desStR.PoyerdieneueGasseim13 .BezirkzwischenderHügel¬
undHimmelgasseeinerseitsunddemHietzingerKaiundder
AuhofstraßeanderseitsnachdemEhrenbürgervonUnter-St.Veit
undGründerderNeblinger-Stiftungmit„Neblingergasse“bezeich¬

net . -------------¬
Pensionierungen .DerStadtrathatnacheinemBerichtedes
VizebürgermeistersHoßdemAnsuchendesSteueramts-Oberkon¬
trollorsRichardFriedl ,derExekutionsamts-Direktions-Adjunk-¬
tenArtürSteiningerundFerdinandAppel ,desBezirks-Kanzlei-¬
ArbeitersJosefEbnerundderMarktaufseherAntonUrbanund
KarlPongratzumVersetzungindenbleibendenRuhestandFolge

gegeben.
Diplome.VomStadtratewurdenacheinemBerichtedesStR.
KleinerdenMitgliedernderBezirksvertretungMariahilfRudolf
Dechant ,MichaelGroyerundLudwigJettel für die mehrals
10jährigeAusübungdesMandatesdasDiplomverliehen.
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DieBezirksvertretungFloridsdorfhältamDonnerstag,den
20 . . M.umhalb3 UhrnachmittagseineSitzungab .

WohnungsfürsorgederGemeindeWien.UeberEinladungdesBürger-¬
meistersDr .WeiskirchnerfandamSamstagdurchdenGemeinderats¬
ausschußfür städtischeWohnungsfürsorgedie Besichtigungeiner
AnzahldervonderGemeindeWienfürihreBedienstetenhergestell-¬
tenWohnhäuserstatt .Esnahmendaranteil :DerObmanndesAus-¬
schusesGemeinderatDr .StichmitdenMitgliedernDaberkow,
HanderekundVaugoin ,vonderZentralstellefürWohnungsreform
HofratDr .MareschundGeneralsekretärDr .Pribram,namensder
katholischenFrauenorganisationFrauvonPremerstein,fürden
ZentralverbandderHausbesitzervereineDirektorGerhold ,namens
desallgemeinenösterreichischenMietervereinesSekretärTippow,
fernerStadtbaudirektorGoldemund,Stadtphysikuskaiserlicher
RatPichler,StraßenbahndirekterSpängler,MagistratsratDr.
Ehrenberg ,der Referentfür städtischeWohnungsfürsorgeMagi¬
stratssekretärDr .Sagmeister,MagistrarskommissärDr .Mayr,
BauratBeraneckundBauinspektorRakuschan .ZurFahrt
hattendiestädtischenStraßenbahnendreiAutomobil-Omnibusse
darunterauchdenvomDirektorSpänglererfundeneneinstöcki¬
gengedecktenOmnibuszurVerfügunggestellt .Zuerstwurden
dieBedienstetenwohnhäuserderstädtischenStraßenbahnenan
derMontleart-undKoppstraßeim16 .Bezirkbesichtigt .Die
dreistöckigenWohnhäuserenthalten164Wohnungenund6Geschäfts-¬
lokale .Besondersbemerkenswertist die Badeanlage ,einSport¬
raumundzweigroßeKinderspielräume.- Vonhier ausgingdie
Fahrtin dieFenzlgasse,wodenBedienstetenderStraßenbahnen
96 Wohnungenzur Verfügung stehen .Hierauf wurdendie imBau

befindlichenBedienstetenwohnhäuserimSpeisingbesichtigt.Es
sind7freistehendeObjekte,zweigeschoßigverbautmiteiner
Gesamtanzahlvon173Wohnungen.BeidieserGelegenheitwurde

dieneueWagenhalleunddasneueVerwaltungsgebäudeander
verlängertenHetzendorferstraßein SpeisingimAugenschein

genommen.DieWagenhalleisteinedergrößten,diewirinWien
habenundbesitzteinenFassungsraumfür126Wagen.DieBedien¬
stetenwohnhäuserin derKoppreitergasseim12 .Bezirk ,welche
dannbesichtigtwurden,bietendadurchbesonderesInteresse,
daßsie sichüberderWagenhallebefinden,derenDeckenkonstruk¬
tionbesondersstarkausgeführtwerdenmußte.Einenmalerischen
AnblickgewährteinezwischendenbeidenHäuserngegendieHo¬
henbergstraßezuaufderWagenhallesichbefindenePergola,
welchezumErholungsaufenthaltfür die Parteienbestimmtist .

ließlichwurdendieimposantenBedienstetenwohnhäuseram

JohannHoffmannplatzim12 .Bezirkbesichtigt.DerBaubesteht
aus227Wohnungen.DerVorstandderHochbauabteilungderstädti-¬
schenStraßenbahnenBauinspektorRakuschangabanderHandvon
Plänenin sämtlichenObjektendie nötigenAufklärungen.
DieMehrzahlder Wohnungenbesteht aus ZimmerundKüche
danngibt es nochWohnungenmit Zimmer ,Kabinett undKüche ,gungennur in Ausnahmsfällenerfolgen dürfen unddaßeine
fernernurKabinettundKücheundschließlichinverein¬
zeltenFällenauchWohnküchen.DerMietzinsfürdiegrößten
Wohnungenbeträgtdurchschnittlich43bis 46K ,fürZimmer
undKüchezirka32K ,für Kabinett undKüche20bis 26K,
undfür Wohnküchen17bis 19Kmonatlich.BeieinemImbiß,

derdenFahrtteilnehmerngebotenwurde ,begrüßtederObmann
desAusschussesGR.Dr .StichdieErschienenenundließsich
die Ermächtigunggeben ,ein BegrüßungstelegrammandenBür¬
germeisterzurichten.StraßenbahndirektorSpänglergabin
großenZügeneinBildvonderbisherigenTätigkeitderGemein¬
deaufdemGebietederWohnungsfürsorgefürdieStraßenbahnbe¬
diensteten.Esstehen1581WohnungenmiteinemJahreszinsvon
587. 000KzurVerfügung.DerPensionsfondsderStraßenbahnbe¬
diensteten ,mitdessenHilfedieHäusererbautwurden,hat
einKapitalvonrund10MillionenKroneninvestiert.Hofrat
MareschsprachseineuneingeschränkteAnerkennungderGemeinde
WienfürihrWirkenaufdemGebietederWohnungsfürsorgezu

GunstenderBedienstetenaus ,undknüpftedarandenWunsch,
daßesmitHilfederneuenBauordnunggelingenwerde,auchfür
dieAllgemeinheitbessereWohnverhältnissezubeschaffen.
ZumSchlussederBesichtigung ,welchedieZeitvonhalb10Uhr
vormittagsbishalb4UhrnachmittagsinAnspruchnahm,wurden
dieBedienstetenwohnhäuserderstädtischenGaswerkeim11 .Be¬
zirkzwischenderMeichelstraße,DorfgasseundKopalgassein
Augenscheingenommen .HiererwartetenderDirektor-Stellvertre¬
terderstädtischenGaswerkeKirstunddieArchitektendes
StadtbauamtesIng .HugoMayerundIngenieurStöckeldieTeil¬
mehmerderExkursion.DerHäuserkomplexumfaßt6dreistöckige
Objektemitzusammen118Wohnungen.DieHäusergruppeumschließt
einenBinnenhof,dereinenübersichtlichenAnblicküberdie
ganzeArchitektonikbietet ,welchemitdeneinfachsten
MittelnsehrhübscheWirkungenerzielt .BaudirektorGoldmund
unterdessenOberleitungderBauhergestelltwurde,übernahm
nacheiner allgemeinenErläuterungdie Führungundsowohldie
Wohnungen- daruntereinesehrpraktischhergestellteWohnküche-¬
sowiealleanderenEinrichtungendesHausesfandenallgemeines
Lob .- DenTeilnehmernan der BesichtigungwurdenalsBehelfe
eingehendeBeschreibungensämtlicherfonderGemeindeWienfür
ihre BedienstetenhergestelltenWohnhäuserin die Handgegeben,
auswelchenauchdasAusmaßjedereinzelnenWohnungundder

Mietzinsfürdieselbezuersehenist .Letzteresindderartbe¬
rechnet,daßeinevierperzentigeVerzinsungdesKapitaleser-¬
zielt wird .DieMietzinsein diesenHäusernsind imallgemeinen
nicht viel kleiner als in denPrivathäusernderUmge¬
bung .Esdarfabernichtaußerachtgelassenwerden ,daßKündi¬

SteigerungderMietzinseaufJahrzehntehinausausgeschlossen
ist .

ZentralvereinfürKnabenhorte.DiefürdiesenDonnerstag
anberaumtgeweseneGeneralversammlungdesZentralvereines
zurErrichtungundErhaltungvonKnabenhortenin Wienwird
mitRücksichtaufdiedieswöchentlicheGemeinderatssitzung
aufDonnerstag,den20 .. M.verschoben.
EineStaatsbeamtendeputationbeimBürgermeister.UnterFührung
desGemeinderatesHanderekspracheineDeputationderStaats¬
beamtenbeimBürgermeisterDr .Weiskirchnervor ,umseine
InterventionimParlamentimInteressederendlichenErledigung
der Dienstpragmatikundder Gehaltsregulierungzuersuchen.
Dr .WeiskirchnerversprachbeimchristlichsozialenReichsrats¬
klubnachdrücklichstzuintervenieren,wiesaufdieschwierigen
unddesolatenVerhältnisseimAbgehrdnetenhausehinundgab
seinerMeinungAusdruck,daßnurdurcheineEnbloc-Annahmeder
bezüglichenRegierungsvorlagedenWünschenderStaatsbeamten¬
schaftinabsehbarerZeitentsprochenwerdenkönnte.
Ernennungen.DerStadtrathaternannt:NacheinemBerichte
desVizebürgermeistersDr .PorzerdieKonzeptspraktikanten
Dr .FranzPrinzundDr .FranzDenkzuMagistratskonzipisten ;
EduardBösel ,GustavAngeli,FritzSchmidundFranzRitschel
zuprovisorischenRechnungspraktikantenderZentralsparkassa;
LeonhardKozierowskyundOttoHöbartnerzuprovisorischen
KassendienernbeiderZentralsparkassa;- nacheinemBerichte
desVizebürgermeistersHoß:denKanzpeipraktikantenAndreas
WolfzumKanlei-Akzessisten;denAushilfsdienerFranzPolz
zumAmtsdiener2 .Klasse ;- nacheinemBerichtedesStadtrates
Dr .Haas :diePrimarärzte2 .KlasseDr .AntonSidingund
Dr .FelixPiringerzuPrimarärzten1 .Klasse ;- nacheinem
BerichtedesStR .Schreiner:VizeinspektorIng .LeopoldSterrzum
Inspektor ,Oberoffizial FranzBalkerzumVizeinspektor ,dieHilfs¬
beamtinnenAnnaOlbrichundStefanieVallenderzudefinitiven
BeamtinnenbeidenstädtischenStraßenbahnen.
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WIENERSTADTRAT .
Sitzungvom11.November.

Vorsitzende :BürgermeisterDr .WeiskirchnerunddieVizebürger¬
meisterHierhammerundHos.

NacheinemBerichtedesStR .PoyerwirddieHerstellungeines
eisernenSchrankenszurAbfriedungdesWienflußdammesinHacking
( zwischenBrauhausundNikolaibrücke) mitdenKostenvon4421K

genehmigt .
NacheinemBerechtdesStR.TomolawirddenLeitungender

öffentlichenKindergartenderGemeindeWienzumZweckederVeran-¬
staltungvonWeihnachtsfeierlichkeitenimDezemberleJ ,ein
Betragvon8100Kgegennachträglichzuerbringendedetaillierte
Verwendungsnachweisebewilligt

NacheinemBerichtdesStR .Schmidwirddie Mandatazahd
BezirksvertretungInnereStadtvon24auf50erhöht

NacheinemBerichtdesStR .BüschwirddieVerbesserungderöffentlichenBeleuchtunginderBreitenfurterstraßeim
12 .Bezirkmit denKostenvon570Kgenchmigt .Es werden8
halbnächtigeund3ganznächtigeFlammenerrichtet.

Am10.. M.wurdederNeubauderKinderbewahranstalt
Hetzendorfim12 .BezirkderöffentlichenBenützungübergeben.
IndemneuenGebäudewerdennacheinemBerichtedesSth .Büsch
zwei neue Abteilungen errichtet ,sodaß die Anstalt nunmehr

dreiAbteilungenenthäht.
Leichenbgängnis.HeutemittagsfandvomAllgemeinenKrankenhause
aus das Leichenbegängnis des im Dienste verunglückten Wagenführers

der städtischen Straßenbahnen Franz Reisner statt .Zucamselben
hatten sich eingefunden :BürgermeisterDr .Weiskirchne ,Dandtags¬
abgeordneterKunschak ,die GemeinderäteHilscherundObrint ,Be¬
ZirksvorsteherHruza ,OBermagistratsratDr .Dont ,Präsidialvor-¬
sbandMagistratsratFormanek,derDirektorderstädt .Straßenbahnan
Swängler ,ZentralinspektorHradetzky,BetriebsøleiterdesStraßen-¬
bahnhofesFavoritenIng .Szongott ,DirektorDr .Rauscherund
InspektorKarafiatvonderstädtischenLeichenbestattung,. a.
Nachder Einsegnungin der Votivkirchewurdedie Leichenach
Königsstettenüberführt.

- - ¬

EhrungfürChiavacci.DerStadtrathatnacheinemBerichtedes
VizebürgermeistersHierhammerbeschlossen,vondemWiener
Schriftsteller Chiavacciin AnerkennungseinerVerdiensteauf
literarischemGebieteein Bildfür die städtischenSammlungen
anfertigenzulassen.

Elektrische BahnWien- Brünn .In der heutigenStadtratssitzung

berichteteVizebürgermeisterHoßüberdasProjekteiner
elektrischenBahnWien- BrünnundseineFörderungdurchis
die GemeindeWien .DieBahnsoll ihrenAnfangspunktinWien
nächst demersten Bezirkenehmen( gedachtist dieAusgangsstation
auf demlinkenVorkainächstder Stefaniebrücke )undsodannunab¬

hängigvonderStraßenbahnlediglichunterPeagierungderStrom¬
brücke der neuenKaiser Franz Josef - Brückenach Floridsdorfge¬
führtwerden ,vonwosie überWolkersdorf ,Gaunersdorf,Poysdorf,
NikolsburgDürnholzundGroß-SzetovitznachBrünnmöglichstbis
indasStadtzentrumführt .DieBahnsolldurchwegselektrischbe¬
triebenwerden .DerStromsoll bis zur LandesgrenzevondenWie¬
ner Elektrizitätswerken ,in der mährischen Strecke von denRossi¬
tzer-Elektrizitätswerkenbezogenwerden .DieFahrgeschwindigkeit
ist mit120kmperStundegedachtsodaßdieFahrtdauerWien- ¬
Brünn1 bis 12Stundenbetragenwürde .FürdenPersonenverkehr
sollenSchnellzügeWien- Brünn ,fernersollenPersonen-und
Lokalzügeeingerichtet werden .DerReferentbemerkte ,daßdie
ErrichtungderBahnsicherlicheinBedürfnisderBevölkerungbe¬
friedigenwerde .DermalenlegendieSchnellzügederNordbahndie
Strecke Wien- Brünnin etwa 2 2 ,die Personenzügein etwa 44

Stundenzurück .WennauchdieangestrebteGeschwindigkeitvon
120 kmnicht zugelassen und auch nicht erreicht werdendürfte ,
so wirddochzweifelloseineVerbesserungdesVerkehreszwischen
denbeidenHauptstädteneintretenundeswirdaucheineBelebung
derbisherzumgroßenTeileweiterabvomVerkehrgelegenenOrte
Niederösterreichs erfolgen Einen gewissen Wert für die Gemeinde
Wienwürdedas Bahnunternehmenauch vomStandpunktederWohnungs¬
fürserge haben ,da hiedurch die Besiedelung des 21 .Bezirkeser¬

leichert werd .Jedenfalls wird aber die Bahnfür dieApprovisic
nierungderStadteineziemlicheBedeutunggewinnen.DieProjek¬
tanten habenerklärt ,daßsie eine direkte finanzielleBeitrags¬
leistung der Gemeindenicht anstreben ,sondern nur eineentspre¬
chende Förderung insbesondere auch hinsichtlich der Benützungder
Straßen im WienerGemeindegebiete .Mit Rücksicht darauf ,daßdie
GemeindeWienimmerhinein wesentliches Interesse an demZustan¬
dekommendes Projekteshat ,stellte ReferentVizebürgermeisterHoß
denAntrag,dasProjektdurcheineentsprechendeEingabeandas
Eisenbahnministerium zu unterstützen .Nach einer Debatte ,anwel¬
cher sich die Stadträte SchmidundBraunbeteiligten ,wurde
derAntragdeReferentenzumBeschluserhoben.
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VizebürgermeisterDr .Porzerist ,wiewirbereitsmeldeten,
erkrankt.VondembehandelndenArztOberstadtphysikusDr .Böhm
wurdealsDiagnoseeineRippenfellentzündungmitExsudatfest¬
gestellt .DasBefindenhatsichindenletztenTagenetwasge¬
bessert ,dasExsudatist in Rückbildungbegriffen ,mitRücksicht
aufdieNaturdesLeidenswirdesaberimmerhinlängereZeit
dauern,bisVizebürgermeisterDr.PorzerseineAmtstätigkeit
wiederaufnehmenkönnenwird.

DlesohrebendeSoluddderdeneindelien.
Bekanntlichhat die GemeihdeWien ,daihr die Begebungdes

restlichenAnteilesdes360MillionenKronen-AnlehensvomJahre
1908nichtmöglichschien,vorkurzemumdiegesetzlicheErmäch-VaugoinundHötzel,welchediegleichenBeschwerdenbezüglich
tigungzur Aufnahmeeiner schwebendenSchuldangesucht ;der
diesbezüglicheGesetzentwurfist bereitssanktioniert.Unterden
derzeitigenGeldmarktverhältnissenmußtedieGemeindefürdie
AufnahmeschwebenderSchuldenauchdieAusgabevonKassenscheinenBauordnungsentwurffort,zuwelchenStadtbaudirektorGoldemund
insAugefassen.DabeimusteallerdingsaufdiemöglichsteSchozeinausführlichesReferaterstattete .DieBeratungenüberden
nungdesInlandmarktesunddieHeranziehungausländischenKapita¬
lesBedahhtgenommenwerden.UnverbindlicheVerhandlungenmit
einemBankkonsortiumergaben,daßdasselbebereitsei ,Kassen¬
scheinederGemeindeWienmit4½ZigerVerzinsungund23jähri-¬
gerLaufzeitimGesamtnominalbetragevon60MillionenMark
zumKursevon93,60zuübernehmen;dieKassenscheinesollenaus¬
schlieslichindeutscherReichswährungausgestelltundzumgroßen
TeileimAuslandeuntergebrachtwerden.DerGemeindebleibtdas
RechtdervorzeitigenEinlösungvorbehalten.- DieserGegenstand
wurdeheutevomStadtrateineinerunterdemVorsitzedesVize-y
bürgermeistersHierhammerabgehaltenenausserordentlichenSitzung
nachdenAnträgendesBürgermeistersundeinereingehendenDebatte
einstimmiggenehmigt.DerStadtratbeschlosdemin einemProto¬
kolleniedergelegtenUebereinkommenbetreffendBegebungvon
KassenscheinenimGesamtbetragvon60MillionenMarkdieZustim¬
mungzu erteilen .DieAngelegenheitwirddenGemeinderatinsei¬
neramDonnerstagstattfindendenSitzungbeschäftigen.

aus.HieraufwurdeindieBeratungderaufderTagesordnungder
nächstenGemeinderatssitzungstehendenReferateeingegangen.
BeidemReferate„FestsetzungderFahrpreisefürdenKraftstell-¬
wagenverkehr"machteGR.Angermayerdaraufaufmerksam,daßbei
derendgiltigenFestsetzungderneuenLiniendenBedürfnissendesBezirkesMargaretenRechnunggetragenwerde,daindiesem
BezirkegroßeStraßenvorhandensind,welcheeinesjedenöffent-¬
lichenVerkehrsmittelsentbehren.FernerbrachteerdiegesterninderBezirksvertretungMargaretenerhobeneBeschwerdezur
Kenntuss,daßüberdieRechteWienzeilewährendderNachtzeit
dieschwerenLastenautomobileverschiedenerMolkereienineinem
TempodieStraßenpassieren,dadieNachtruheinderempfindli¬
stenWeisestörtundbatumbaldmöglichsteAbhilfedesUebel¬
standes.ZudiesemGegenstandesprachnnochdieGemeinderäte
derLainzer-undHasnerstraßevorbrachten.NacheinerErwiderung
desStadtratesRainwurdedieDebatteüberdiesenGegenstand
geschlossen.DerKlubsetztesodanndieBeratungenüberden

EntwurfwendenindernächstenKlubsitzungfortgesetzt.

Bürgerklub.IneinerheuteunterdemVorsitzedesObmannesdesBürgerklub
OberkuratorSteinerabgehaltenenSitzung/erstatteteBürgermeister
Dr .WeiskirchnerdasReferatüberdieAufnahmeeinerschwebenden
Schuld.DerKlubgenehmigtedebattelosundinvollerEinmütigkeit
die Vorschlägedes Bürgermeisters .VB .Hossprachunter
stürmischerZustimmungderKlubmitgliederdemBürgermeisterfür
dieglücklicheDurchführungdieserAktiondenDankdesBürgerklubs



ENE ATHAUS
derausgeber und verantw .Redaktear oten .
23 .Jahrg .Wien ,Mittwoch ,12 .Noveml 913 .

WIENERSTIDTRAT .
Sitzungvom12 .November

Vorsitzende:BürgermeisterDr.WeiskirchnerunddieVize-¬
bürgermeisterHierhammerundHoß.

NacheinemBerichtedesStR .Braunwerdenfürdiewegen
RegulierungderGrillgassenotwendigeUmlegungdes130mmRohr=¬
strangesderHochquellenleitung4400Kbewilligt.

StR .PoyerbeantragtdieErbauungvon8Mittelgrüften
mit Ceresitverputz amBaumgartnerFriedhof mit den Kostenvon
7000k .(Ang. )

NacheinemBerichtedesStR.RainwirddieLegungeines
395mmWasserleitungs-RohrstrangesaufdemLerchenfelder-Gürtel
zwischenderJosefstädterstraßeundderLerchenfelderstraßeim
im8 .Bezirk ,welcherStrangdieFortsetzungdesimBaubefind-¬
lichenVersorgungsrohrstrangesdesinnerenWähringerGürtels
bildet ,mitdenKostenvon30. 000Kgenehmigt.

StR .Heindlbeantragtdie UeberlassungeinesLehrzimmers
imSchulgebäude1 .BezirkBartensteingasse7andiefachliche
FortbildungsschulederGenossenschaftderGastwirteundKaffee:
sisder ( Ang . )

DieHerstellungeinerGartenanlagehinterdemKriegsmini¬
steriangebäudeinderSchallautzerstraßeim1 .Bezirkwirdmit
denKostenvon18 . 237Kgenehmigt .

NacheinemBerichtedesStR .Büschwirdvorbehaltlichder
Genehmigung der . k .Statthalterei beschlossen ,das der
Gisela -Armen -undWaisenstiftungfür Unter - Meidlinggehörige
Haus12 .BezirkMödlingerHauptstraße68zuveräußern.

ProbefahrtenaufderStreckeWien- Preßburg .Vonmorgen,
Donnerstag ,angefangenwerdenbehufsVornahmevonProbefahrten
die Hochspannleitungender elektrischen BahnWien-Preßburg
unterSpannunggesetzt .HieraufwirddieBevölkerungmitdem
Bemerkenaufmerksamgemacht,daßeinemittelbareoderunmittel:

bareBerührunggespannterodergerissenerLeitungsdrähteunbe¬
dingstödlichwirkt .

BaurechtundGebührenaequivalent.DerGemeinderathatam20.
Juni . J .deneinstimmigenBeschlußgefast ,einePetitionan
dasAbgeordnetenhauszurichten ,es mögeimGesetzgebungswege
jenenFersonen,dieanihremGrundstückeeinBaurechtbegrün¬
denkönnen,imInteressederWohnungsfürsorgehinsichtlich
derzuBaurechtvergebendenLiegenschaftenfürdieDauerdes
BaurechtesvonderEntrichtungdesGebührenaequivalentesbe¬
freien .InAusführungdesBeschlusseswurdedurchdenAbgeord¬

netenDr.MatajaeinevomBürgermeisterDr.Weiskirchnerge¬
fertigtePetitiondemAbgeordnetenhauseüberreicht.Indersel¬
benwirdauf die hoheBedeutungder Wohnungsfürsorgehingewie-¬
sen ,diejedochnurdanneinenvollenErfolgerzielenkönne,
wenndieGemeindeaufdieMitwirkungdesStaatesrechnenkönne.
EinhervorragendesMittelfür eineplanmäßigeWohnungs-undBo¬
denpolitikhabedie Gemeindein der EinführungdesBaurechtes
erblickt,aberdieBestimmungenüberdieGebühren-Aequivalent-¬
Pflichtseiengedgnet,dieBestellungdesBaurechtesschwerzu

schädigen
InderPetitionheißtesdann :Nachdengebührenrechtlichen

BestimmungendesneuenGesetzesunterliegtsowohldasBaurecht
wieauchdasmitdiesemRechtebelasteteGrundstückderAequiva-¬
lentpflicht.BehufsErmittlungdesWertesdesBaurechtesoderdes
mitdiesemRechtebelastetenGrundstückesist gemäß§ 16des
GesetzesderGesamtwertderLiegenschaftsamtdendaraufbefind¬
lichenBaulichkeitennachdenallgemeinenVorschriftender
Gebührengesetzesozubestimmen,als obdasGrundstücknichtmit
demBaurechtebelastetwäre .EinProzentdiesesWertesfürjedes
JahrdesnochfortdauerndenBestandesdesBaurechtesgiltals
Wertdesselben,derRestalsWertdesGrundes.Wieantisozial
diegenannteGesetzesbestimmungwirkt,läßtsichambestendurch
einBeispielillustrieren:Esseiangenommen,daßeineGemeinde
einenGrundimWerrevon20 . 000KgegeneinenBauzinsvon
3ProzentvomGrundwertezuBaurechtvergibtunddaßderBaube¬
rechtigte auf diesemGrundeein HausimWertevon80 . 000K
errichtet .ImnächstenDezenniumwirdderGemeindedasGebühren¬
äquivalentneuvorgeschrieben .NachdengesetzlichenBestimmungen
ist fürdieBemessungzunächstderWertdesGrundeseinschließlic
derdaraufbefindlichenBaulichkeitenfestzustellen.DieserWert
beträgt 20 . 000K 4 80 - 000K =100 . 000K .Ein Prozent dieses Wertes
für jedesJahrdesnochfortdauerndenBestandesdesBaurechtes
gilt alsWertdesselben,derRestalsWertdesGrundes.Nimmtman
nunan ,daßdas Baurechtab 1 .Jänner1912nochdurch60Jahre
dauernwürde,sobeträgtseinWertfürdienächsteVeranlagungs-¬
periode60Prozentvon100. 000K ,gleich60. 000K ,derWertdes
Grundesaber40. 000K .DasderGemeindevomletzterenBetragevor
zuschreibendeGebührenäquivalentbeträgt sonachfür dasfolgande

Dezennium1620Koderjährlich 162K .Wenndie Gemeindedieses
Gebührenäquivalentselbst tragenwürde ,würdesich schonimnäch¬
sten Dezenniumder Bauzinsauf 600- 162= 438K ,dassind3,2%
vomheutigenGrundwertereduzieren .Ueberwälztsie aberdieEnt¬
richtungdesAequivalentesaufdenBauberechtigten,sohatdersel
betrotz desihmvonderGemeindezugestandenenmäßigenBauzinses
von3%bereitsimnächstenDezenniumvomBaurechtegrundeAbgaben
imAusmaßevon3,8%zuentrichten.Ist dasErbbauhauseinMist¬
haus ,sohatdiesnatürlichdieVerteuerungderMietenzurFolge.

meglich,weilbisderthinderGrundwertsicherbeträchtlichge
stiegenseinwirdundauchganzungewißist ,obdieEinanzverwal¬

tungdenvonJahr zu Jahr sinkendenBauwertoderdenSteigenden
ErtragswertdesHausesalsGrundlagederBemessungannehmenwird.
Keineswegswirdmanannehmenkönnen,daßdieAequivalentgebühr
indenspäterenDezennienniedrigerwird,sondernimGegenteil,danjaderWertdesmitdemBaurechtebewertetenGrundstückes,je
mehrsichdasBaurechtseinemEndenähert,fortwährendsteigt,
mußweitehermiteiner Steigerungder Aequivalentgebührenger
netwerden.

WieverwerflichdieseBestimmungensind ,kannambesten
darausersehenwerden,daßdurchdieselbendiewohldruchdachte,
gesetzlichbedungeneStabilitätdesBauzinsesvereiteltwird;dennderBauberechtigtekannniemalswissen,mitwelchenAbgaben
er indenkommendenDezennienaußerdemBauzinsezurechnenhat ,
dadieBemessungsgrundlagedesGebührenäquivalenteseineunbe¬
rechenbareGrößeist .DiegemeinnützigeBauvereinigungaberietihrerseits ,wennsieeinKleinwohnhausaufBaurechtsgrunderrichs
tet ,rücksichtlichdesAusmaßesdesGebührenäduivalentessogar
schlechtergestellt,alswenndiediesesObjektaufeineminihrem
SigentumbefindlichenGrundeerrichtet.DennimletzterenFalle

ist derWertdesGebüudesfürdieBemessungdesGebührenäquivalen:
tes nurmitderHälftedesnachdenallgemeinenGebührenvorschrif
tenfestgesetztenWerteszuveranschlagen,währendsie imersteren

FalledieaufdieGemeindealsGrundeigentümerinentfallendeQuote
desGebührenäquivalentesimWegederUeberwälzungimvollenAus¬
maßezuentrichtenhabenwird .LiegtschoneineerheblicheUnbil¬
ligkeitdarin ,daßdieGemeinden,welchedieAufgabenderlokale
Wohlfahrtspflegefastausschließlichzubesorgenhabenundauch
als OrgandergesamtstaatlichenVerwaltungbedeutendeDienstele .
sten müssen ,der Gebührenäquivalentpflichtüberhauptunterworfen
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VizebürgermeistersHoßdenVeterinäramts-VizedirektorDr .Albin
NemeczekzumDirektordesVeterinäramtes,denDirektionsadjunk-¬
ten desZentral -Wahl -undSteuerkatastersAloisOesterreicher
zumDirektor-Stellvertreter ,denMagistratskonzipistDr .Johann
PamperlzumKommissär,HauptkassaadjunktHeinrichPreißlerzum
Kontrollor,dieKonskriptionsamtsoffizialeJosefv .Paumgartten
undFriedrichKreuzbergerzu Oberoffizialen ,dieSteueramts-¬
OffizialeJuliusKrasserundRobertKröpplzuOberoffizialen ,den

SteueramtskanzleipraktikantOskarOppelmayerzumAkzessist ,den
Kanzlist2 .KlasseHansGerhardingerzumprovisorischenExekutiens
amts-Akzessisten,denDr .Ing .RichardSchlüglzumWerkschemiker
beiderstädtischenGaswerkenfernerimStatusdesstädt.Arbeits¬
undDienstvermittlungsamtesdieKanzlistinnen2 .KlasseMarie
Schiske,IdaKratky,PaulaSchober,AnnaJadlickaundThereseGall
zu Kanzlistinnen1 .Klasse ;ferner wurdedas Definitivumverliehen :
nachinemBerichtedesVB .HoßdemprovisorischenAkzessisten
desZentralWahl-undSteuerkatastersMaximilianMayr,unsdem
SanitätsdienerFriedrichKleyhonzunddemSanitätskutscherdo
Wotruba,nacheinemBerichtedesStR .SchwerdemBrandmeister-¬
AssistentenRudolfKönigunddenFahrernJosefWatzlundJor
lagn .Weiterswurdenzust tadienerne .
bert ,Erasu

Johann

schenBestimmungen ie EntwicklundesneuenRecht
gehem, davolls täng nterbundewird .DieFordeFerseen ,diena demG esetzean hremGrundstücke
begri denkönnen,imInt ressederWchnungsfürsorgeer iegenscharvendie sie zuBau

sind ,sowir ddieseUnbilligkeitgeradez
Gemeindenin derAusübungihrer Fürsorg

NaturremäBkinendieGeneinden ,wieübs
nach 2des Gesetzesvon26 .April1912
Grundeücken einBaurechtbegründerkönn
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WIENERSTADIRAT.
Sitzungvom13 .November.

VorsitzendedieVizebürgermeisterHierhammerundHoß.
DasvonStR .DechantvorgelegteProjekt für dieHerstellung

der Gassevonder Kreuzungder Hocke -undGeyergasseaufwärts
bis zur LiagenschaftE .Z .668Pötzleinsdorfim18 .Bezirkwird
mit den Kostenvon10 . 000Kgenehmigt.

NacheinemBerichtedes StR .Tomolawirdder Ankaufvon
5000Exemplarendesvom„OesterreichischenBundderVogelfreunde
Graz "herausgegebenenVogelschutzbüchleinspro1914für dieWolk
undBürgerschulenbeschlossen.

NacheinemBerichtedesStR .WippelwirddasProjektfür
dieKanalisationderöstlichvonderFavoritenstraßeliegenden
neuenStraßenzügeaufdenehemalsHolzmannschenundWeberschen
Gründenim10 .BezirkmitdenKostenvon36. 000Kgenehmigt.

- - - - - - - - - - - - - - ¬

Warnungvor einemneuenWürzmittel .Die FirmeKöhler&Komp.
in Frankfurt . M.bringt in Wienein Präparat in denVerkehr ,
welches unter demTitel „ Pfefferex "als Ersatz fürweißen
Pfefferbezeichnetwird .DiesesErzeugniswirdeinschlägigen
Betrieben der Lebensmittelbranchen in Wienzumbe
Vertriebeempfohlen,aberinsbesonderedenWienerFleischsel¬
chernzwecksVerwendungbei der ErzeugungvonWürstenange¬
prießen .Dadieses FabrikatkeinenErsatzfür Pfefferdarstellt
undüberdies ,wieaus demGutachtender allgemeinenUntersu¬
chungsanstalt für Lebensmittel hervorgeht ,zum Würzen von Wür¬

sten wegendes vorhandenen Teerfarbenstoffes nicht verwendet
werden darf ,werden die betreffenden Gewerbebetriebe sowiedas

PublikumvordemBezugediesesPräparatesgewarnt.

GoldeneHochzeit .Voreinigen Tagenfeierte das EhepaarJohann
undAnnaPaukerthdie50 .WiederkehrseinesHochzeitstages .
DerMannwarzuerst in seiner Heimatals KnechtundTaglöhner ,
dannbei der StaatseisenbahngesellschaftalsOberbauarbeiter ,
Heizerundschließlichals Nachtwächterbeschäftigt .VorJahren
erlitt PaukertheinenschwerenUnfall ,derihndienstunfähig
machte .DasJubelpaarhat 6Söhne .Diekirchliche Feier fandin
der Pfarrkirchein Kagranstatt .In VertretungdesBürgermei¬
sters überreichte Bezirksaufsichterat Franz Brädl dasEhrenge¬

schenkderGemeindeWien.

WissenschaftlicherVerein„Skioptikon "Am8 . . M.zeigteFrau
OberstleutnantErnestineWolfimFestsaaledesGemeindehausesdes
3 .BezirkeseineSerieihrerprächtigenAutochvomebetitelt
„ReisebilderausHollandundOesterreich ".Diezahlreichen
BildererregtenlauteBewunderungundübertrafenweitdieErwar¬
tungen der in groser Zahl erschienenen Gäste .Ingroßartiger
FarbenprachtwechseltenLandschaftsbildermit Genres ,Straßen¬
bildermitStimmungsbildernzuallenJahreszeiten ,alleZeugnis
gebend sowohl von der unerreichten Güte der Autochromplatte ,wie
auchvondemkünstlerischenAugeundder virtuosenTechnikder
Verfertigerin .NachdemwirkungsvollenSchlußbilde„Sonnenunter-¬
gang "gab der Präsident kais .Rat Franz HomolatschseinerAner¬
kennungundBewunderungüberdieherrlichenLeistungenberedten
Ausdruck .Reicher Beifall bewies ,das er im Sinne aller Anwesen¬
dengesprochenhatte .

Ehrenpreis.DerStadtrathatnacheinemBerichtedesVizebürger-¬
meisters HierhammerdemWienerGeflügelzuchtverein für diein
derZeitvom14 .bis17 .Novemberstattfindendeinternationale
Geflügelausstellung einen Ehrenpreis von 100 Kbewilligt .
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AusdemRathause.DerGemeinderathält in derkommendenWoche
keinePlenarsitzungab . -DerStadtrattritt Dienstag ,Mittwoch
undDonnerstagvormittagszuSitzungenzusammen.-Montag
VormittagfindetimRathauseeinEmpfangderTeilnehmerandem
erstenösterreichischenStukkaturer-Tagestatt.
DieBezirksvertretungBrigittenauhältamFreitag ,den21 .. M.
um6 UhrabendseineSitzungab .

scheVersicherungsanstaltanjedenVersichertenschonnachAblauf
desersten Bestandjahreseiner Polizzeeine Dividendevon5 %der
Jahresprämiezur Verteilungbringen .Dieserverhältnismäßighohe
ProzentsatzgewinntanBedeutung,wennmanbedenkt ,daßvonder
DividendenverteilungnurdieliquidenRentenunddieimgesetz¬
lichenAusmaßeabgeschlossenenPensionsersatzversicherungenaus¬
geschlosseneind .EsistaberauchvonInteresse,denlaufenden
BerichtendiesesInstituteszuentnehmen,daßdiesesDividenden-¬
ausmaßauchfürdieZukunftgewährleistetist ,dadasSystemder
VerteilungansichhiefürschongroßeGarantienbietet.

DankundAnerkennungenanläßlichderaußerordentlichenMehrarbeiten
VertraulicheSitzung.IndergestrigenvertraulichenSitzungdes
GemeinderateswurdenacheinemBerichtedes- VB.HoßdemSteuer¬
amts-OberkontrollorRichardFriedlanläßlichderVersetzungin
denbleibendenRuhestandimHinblickeaufdiegroßePflichttreue
unddiestetstadelloseundvollkommenzufriedenstellendeDienst¬
leistungdie AnerkennungdesGemeinderatesausgesprochenunddem
Exekutionsamts -Direktions-AdjunktenArturSteiningerausdem
gleichenAnlasseinAnerkennungseinerlangjährigenvorzüglichen
DienstleistungderTitel„Exekutionsamts-Direktor"verliehen.
Weiterswurdenverliehen :NacheinemBerichte des StR .Fraßan
denArmen-undBezirksratdes7 .BezirkesGeorgKiesl ,nacheinem
BerichtedesStR .Grünbeckan die Armenrätedes17 .Bezirkes
AndreasNeubauerundEmilNeumannundnacheinemBerichtedes
StR .KnollandengewesenenBezirks -undOrtsschulratdes21.
BezirkesFerdinandGengin Anerkennungdermehrals 15jährigen
verdienstvollenAusübungdesMandatesdie goldeneSalvator-Me¬
daille ,nacheinemBerichtedes StR .KleinerdemVorsitzenden
desOrtsschulratesMariahilfJosefZeithammelinAnerkennung
seinermehrals15jährigenverdienstvollenTätigkeitaufdem
GebietedesSchulwesensundnacheinemBerichtedesStR .Heindl
demZahnarztkais .RatDr .FriedrichTurnovskyinAnerkennung
seinerbesonderenVerdienste ,die er sich durchdie inselbstlo¬
ser Weisewährend20Jahrenvollkommenunentgeltlichdurchgeführ-¬
te zahnärztlicheBehandlungderZöglingedes1 .und8 .städtischen
Waisenhauseserworbenhat ,diegroßegoldeneSalvatormedaille.

StädtischeVersicherungsanstaltWiebekannt,hatderRechnungs-¬
abschlußderStädtischenKaiserFranzJosef-Jubiläums-Lebens-¬
undRenten-Versicherungs-AnstaltfürdasJahr1912einenBetriebs¬
überschußvonK362 .323,64ergeben;gemäßdenBestimmungender
Anstaltssatzungengelangenhievon50X ,dassindK181. 161,82
andieVersichertenzurVerteilung.DieArtderAufteilungder
DividendeandieeinzelnenVersichertenhatdenGemeinderatin
seinerletztenSitzungbeschäftigtundnachDurchführungdernot¬
wendigenAenderungenderAnstaltssatzungenwirdnunmehrdiestädti-

währendderDurchführungderStandeserhöhung1912/13.IndervertraulichenSitzungdesGemeinderateswurdenacheinem
BerichtedesVB.HoßbeschlossendemReferentenderUnterhalts-¬
Landeskommission,Statthalterei-SekretärDr .HansWächtler,wel¬
cherdurchseinzielbewußtesvonwahrerHumanitätgetragenes
VorgehenbeideBehandlungvonUnterstützungsansuchenfürdie
FamilienderStandeserhöhtendenbeteiligtenBevölkerungkreisen
unschätzbareVerdiensteleistete ,denwämrstenDank,derPolizei-¬
Direktionfür dasseitensdesZentral-MeldungsamtesdemMagistrate
Wiendurchdie soforktigeEruierungs-Veranlassungder Adressender
EinberufenenunddurchdieMitwirkungbeiderSicherstellungdes
BedarfesannichtwaffenpflichtigenlandsturmpflichtigenArbeitem
zubesonderenKriegsleistungenbewiesenesEntgegenkommendenDank,unddenbeteiligtenBeamtenu .zw .demVorstandeder
Magistratsabteilung16MagistratsratKarlVornwalddievolle
AnerkennungunddenDank,demMagistratssekretärAntenOesterrei¬
cherunddemKonskriptionsamts-DirektorLeopoldWeigl ,dem. A.
OberkontrollorenJuliusBergerundEduardGlaser ,sowiedem. . -¬
KontrollorGustavHenelunddemRechnungsrateHermannLöffler
dievolle ,den. . -KomtrollorenGottfriedMaschek,LeopoldEder,
undMaxKampdie AnerkennungdesGemeinderatesauszusprechen

SubventionenfürhumanitäreZwecke.DerStadtrathatnacheinem
BerichtedesStR.TomolafolgendeSubventionenfürhumanitäre
Zweckepro1913bewilligt:1 .Bezirk:ZentralverbandMariaJosephinum3400K,Hilfsverein
fürLungenkranke„Viribusunitis “1000K ,Mensaacademica500K,
UnterstützungsvereinfürHörerderRechteanderUniversität
250K,Philosophen-Unterstützungs-Verein100K,St .Gregorius-¬
VereinzurUnterstützungStudierenderanderUniversität200K,
VereinzurPflegekrankerStudierender200K,Verein:Komitee
fürStudenten-Konvikte400K,Kreuzer-VereinzurUnterstützung
vonWienerGewerbsleuten1000K,MariaElisabethen-Vereinfür
freiwilligeArmenpflege600K ,OesterreichischerBühnen-Verein
500K,Immakulata-VereinzurFörderungundAusbildung

Kassen2000K,VerbandderGenossenschafts-Krankenkassenrmer,derSchuleentwachsenerMädchen200K,Unterstützungs-¬
vereinderstädtischenBedienstetenWiens100K,Vereinderstädt .(Frauenhospiz)500K,WienerTaubstummen-Unterstützungsverein
Rats -undAmtsdiener200K ,Mathildenheimbei St .Stefanob
Leoben,ErholungsstättefürunbemitteltePersonenweiblichenGe¬
schlechtes100K ,Vereinvomhl .VinzenzvonPaulfürfreiw.
Armenpflege2500K ,Werkdeshl .PhilippNeri500K ,Frauen-¬
WohltätigkeitsvereinfürWienundUmgebung1000K ,Unterstützungs¬
komiteezur KusbildungvonWaisenmädchenimAnschlusseanden

katholischenWaisenhilfsverein500K ,KaiserFranzJosefI .
Jubiläums-Rekonvaleszentenheimfür armeFraueninHütteldorf
200K ,Distrikss-Krankenpflege100K ,Ferienhortfürbedürf-¬
tige Gymnasial-undRealschüler1000K ,„Lucina "Vereinzur
BegründungundErhaltungvonWöchnerinnen-AsylenundzurHeran¬
bildungvonWochenpflegerinnen500K ,WienerWärmestuben-und
Wohltätigkeitsverein6000K ,VereingegenVerarmungundBette¬
lei in Wien1000K ,„Viribusunitis "KaiserJubiläums-Enter-¬
stützungsfondsderösterreichischenPostbeamten100K ,Medizi¬
nischerUnterstützungsvereinderUniversität50K ,Unterstützungs¬
vereinderherrschaftlichenDiener100K ,Christlich-patriotischer
Frauenverein50K ,VerinzurUnterstützungdeutscherHochschüler

100K,Taubstummen-Frauen-Verein100K,Privat-Mädchen-Handels-¬
schule50K ;- ¬7-Bezirk:Armen-UnterstützungsvereinfürArmedes7.Bezirkes
200K,KatholischerWohltätigkeits-VerbandfürNiederösterreich
1000K,HilfsvereinfürLehrmädchenundjugendlicheArbeiterinnen
100K,Klub„WienerPresse"1000K,KaiserJubiläumsvereinzur
unentgeltlichenBrotverteilung50K ,Vereinderstädtischen
SchuldienerWiens100K,KatholischerFürsorgevereinfürMädchen,
FrauenundKinder800K ,KrankenkassederHebammenOesterreichs
50K ,Vereinder städt .Kanzlei-Aushilfsdiener100; -¬
8 .Bezirk :Unterstützungsvereinfür WitwenundWaisenjener
MitgliederdesWienermedizinischenDoktoren-Kollegiums,welche
indieWitwen-undWaisen-Sozietätnichteinverleibtwaren,200K,
ErsterchristlicherHausbesorger-undPortiervereinfürOester=¬
reich300K ,„Werkdeshl .JohannesFranziskusRegis "200K,
Wohltätigkeitsverein„WienerBrockensammlung"100K ,Unterstü-¬
tzungsvereinfürausderHaftEntlasseneundFamilienvonVerhaf¬
teten300K ,VereinzurErziehungkatholischerLehrlinge1000K,

ausMähren50K ,Verein„Deutschemensaacademica“1500K ,„Caritas "WienerBezirkskrankenkasse1000K ,Ersterösterreichischer
Vereinfür rationelle ErnährungvonKindernundKranken100K,
UnterstützungsvereindeutscherHochschülerausBöhmeninWien
50K ,UnterstützungsvereindeutscherHochschülerausOberösterreich

KaiserinElisabeth- ¬2 .Bezirk :50K ;
Lehrmädchen-undArbeiterinnenheim50K,VereinzurBekleidungund
Unterstützungarmer ,alter MännerisraelitischerKonfession50K;
3 .Bezirk :KongregationderTöchterdergöttlichenLiebefürdie
Marienanstalt200K ,KatholischeBahnhofmission3000K ,Militär-¬
VeteranenwLandesbundfürNiederösterreich200K ,Mensaacademica
Veterania100;-¬4 .Bezirk:KatholischerFrauen-Wohltätigkeitsverein„Wieden"160K,
VereinzurUnterstützungdürftigerundwürdigerHörerander
tehnischenHochschule400K ,VereinzurFörderungeinerMensa
Rechniea200K,ZentralvereinfürHauskrankenpflege6000K,Landes-¬
verbandderPost -undTelegraphen-BedienstetenOesterreichs. . E.
100K,Militär-VeteranenbundderReichshaupt-undResidenzstadt
Wien200K ;5 .Bezirk:Witwen-undWaisen-Pensionsvereinderstädt.Lehrer
100K,Vereinderstädt .Beleuchtungsbedienstetenderstädt.
Gaswerke100K,Krankenunterstützungs-undLeichenverein„Zum
heiligenMichael"50K,Blinden-Unterstützungsverein„Die
Purkersdorfer"50K;-¬6 .Bezirk:OesterreichischeMädchen-undKinderschutzligaund
Gesterr .LigazurBekämpfungdesMädchenhandels300K ,Verein

Blinden-Verein200K,KaiserinElisabeth-HeimfürWitwenund
Waisen,FrauenundMädchendesgebildetenMittelstandes3400K,
Schülerunterstützungsvereinan der NeuenWienerHandelsakademie
100K ,VereinderBeamtenderstädtischenGaswerke100K ,Verein
deshl .JosefvonArimathäa1000K ;-¬9 .Bezirk:Pensionsvereinfürprovisorischangestellteundprivate
Lehrerinnen200K ,VereinderkatholischenArbeiterinnen600K,
„Heimat"ZufluchtstättefürschutzloseFrauenundMädchen200K,
Theresien-VereinzumSchutzejungerverwaisterMädchen300K,
AsylvereinderWienerUniversität500K ,Unterstützungsvereinfür
deutscheHochschülerausdemBöhmerwalde50K ;- ¬
10 .Bezirk:„Materadmirabilis"800K,VereinzurErrichtungvon
Heimstättenfürdienst -undarbeitsuchendeFrauenundMädchen100K
Unterstützungsvereinder . - ö .. k .Finanzwache100K;
kl .Bezirk:Kongregationderbarmh.Schwesternvonderschmerzhaf¬
tenMutter900K ;- ¬12.Bezirk:SchülerladedesCarl-Ludwig-Gymnasiums100K;-¬
13 .Bezirk :KatholischerFrauen-Wohltätigkeits -Verein100K,
Unterstützungsvereinfürausden . - ö.Landes-Heil-undPflage¬
anstaltenfürGeisteskrankeundNervenkrankeentlassenehilflose
Personen100K ,VereinzurFürsorgefürBlinde200K,
„Kollegialität"VereinzurUnterstützungverarmterehemaliger

. k .

Zöglingedes/Waisenhauses100K ,„Philantropia "100K ;- ¬14 .Bezirk:UnterstützungsvereinfürhilfsbedürftigeWitwenund



A
200K,Salu
VereinzurFürsorge eFugend50K;
15 .Bezirk:St .Antonius-Asylverein1500K ,Kathoischer
Wohltägigkeitsvereinunter demSchutzedes hl .VinzenzvonP
undder hl .Elisabeth400K ,„Hubertusfonds “50K ;- ¬
16.Bezirk:„Lindenbund"50K,St .AnnaKonferenz50K,„wi
100K ;- ¬
17 .Bezirk:Chorregenten-Pensions-Verein100K,KaiserFranzJosef
Jubimäumsstiftungfür armelungenkrankeBewohnerdes17 .Bezirkes
50 ; - ¬
18 .Bezirk :„HausderBarmherzigkeitzurPflegearmer ,schwerkrau¬
kerUnheilbarer"3000K,KongregationderBarmh.Schwesternvomhl
KarlBorromäus200K,VereinzurUnterstützunghilfsbedürftiger
SchüleranderRealschuleim18.Bezirk100K,Zweigvereinfür
den16 .bis. 9 .BezirkdesPatriotischenHilfsvereiesvomRoten
Kreuz150K,HilfsvereinfürchristlicheEhen200K,Vereinzur
Verwaltungdes Kaiser Franz Josef - Studentenheimesan derHochschu¬
le für Bodenkultur300K;
20 .Bezirk :HumanitärerGeselligkeitsklub„ DiOrdentlicher
( Zwischenbrücken )100 K ,Verein Heimfür obdachlose Familien 2000K ,
Verbandder . - ö .Bezirkskrankenkassen2000; -¬
21 .Bezirk :VereinderFreundedesFloridsdorferGymhasiums100K
I FloridsdorferJugendwehrverein50K ;- ¬
Oesterreich-ungarischerHilfsvereininNürnberg20K,Oes
ungarHilfsvereininK Rh .120K ,Oesterr - ungHilave
inGenua100K ,Oest garischerHilfevereininPassau
120K ,Oesterr-ung.Hil : rein in Drasden120K .KaiserFranz
Josef1 .-Jubiläums-Feuerwehr-ErholungsheiminAbbazia50K,Deut¬
schesHeimfürLehrer. nundErzieheranneninudapest100K.
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EineProtestkundgebungdesStadtratesgegendieBe-¬
schimpfung Wiens .Wie die „ Rath .Korr ."erfährt
wird sich der Stadtrat in seiner nächsten Sitzungam
Dienstag mit einer Protestkundgebung gegen die uner - ¬

hörteBeschimpfungderStadtWienundseinerBewohner
durchden tschechischenAbgeordnetenDr .Stranskyim
Abgeordnetenhausebefassen.
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EmpfangimRathaus .AnAenbeidenFeiertagenfandin Wiender
ersteösterreichischeStukkaturertagstatt ,welchersich. a
gewerblichenFragenhauptsächlichmitdergesetzlichenAbgrenzung
dieses Gewerbesbeschäftigte .Eüheute vormittagswarendie
TeilnehmerandemTagevonderGemeindeWienzuGastegeladen
NachBesichtigungderstädtischenSammlungenbegabensiesich
unterFührungdesVorsitzendendesWagesSwitakunddesGenos
senschaftsvorstehers Josef Osusky in denStadtratssitzungssaal
Hierhattensich eingefunden :VizebürgermeisterHoß ,Stadtrat
Brauneiß,SchriftführerGemeinderatObrist ,Obermagistraterat
Dr .Nüchtern,StadtbuchhaltungsdirektorStieber ,Oberstadtphy
sikusDr .Böhm,dieMagistratsräteLangthaler,Dr .Glatzund
Dr .Loderer,MagistratssekretärBöttger,derGenossenschafts¬
instruktorfür NiederösterreichRitterv .Raezynski,Stadtgar
tendirektorHyblerundeineAnzahlvonDamenderTeilnehmer
VizebürgermeisterHoßentschuldigtedenBürgermeisterDr
Weiskirchner,derinfolgeWienstlicherVerhinderungnichter¬
scheinenkonnteundbegrüßtein herzlichenWortenSieFeilnenmer
desTages .ErsprachdenWunschaus ,daßdieBeratungendesTa¬
gesdemStukkaturergewerbe,welchesAnfolgederungünstigenVer¬
hältnisseeinenschwierigenStandhabe ,einenvollenErfolg
bringenundfür die ZukünfteinesichereGrundlagefürdises
wichtigeBaugewerbeschaffenmögen.ErschloßmitderUeberzeu¬
gung ,daß diefremdenTeilnehmereine angenehmeErinnerungvon
ihremBesuchein WienmitnachHausenehmenGenossenschaftsvor¬
steherOsuskysprachdemBürgermeisterDr .Weiskirchner,der
stets ein Herzfür die Gewerbstreibendeninsbesonderefür dasGe¬
werbederStukkaturergehabthabe ,denbastenDankaus .—Die
HerrenbegabensichsodannindensüdlichenBuffetraumdesFest¬
saales ,woselbstein wienerischesFrühstückserviertwurde
HierbegrüßteVB .Hoßnochmalsin herzlichsterWeisedieGäste,
Herr Svitak dankte hiefür und schloß mit einemstürmischaufges

nommenenHochaufdenBürermeister.Genossenschaftsvorsteher
Osuskygedachteder Gewerbefreundlichkeitder Gemeindeundbra
te seinGlasdemVizebürgermeisterHoßundStadtratBrauneid
schloßdieReihederTrinksprüchemiteinembeifälligstaufge
nommenenHochaufdieFrauen.
inDr .WeiskirchnerMarsch.Heutevormittagserschienbei
ürgermeisterDr .WeiskirchnerderKapellmeisterdesVereinee
er städtischenRats -undAmtsdienerHansTylemit demVor-¬
standPailerundSchriftführerGrüllundüberreichtedemselben
inen vonihmkomponiertenDr .Weiskirchner-Marsch.

SbantioenfürdieArmerkinderpflege.Dertadtrathatnach
einemBerihtedesStR .DrHaasfolgendeSubventioneifür
humanitäreVereine ,die sich mit der Armenkinderpflegebefassen ,

bewilligt :
1 .Bezirk :KatholischerWaisenhilfsverein1500K ,Zentral -¬

Krippen-Verein4000K ,„ GuteHerzen “100K ,„Säuglingsfürsorge"
2000K ,VereinzurSpeisinghungernderSchulkinder500K ,Verein
zurUnterstützungmittellosertaubstummerSchulkinder800K,
Pestalozzi “50 ; - ¬

2 Bezirk :Kleinkinderbewahranstalt„Kaisermühlen "2000K,
KaiserFranzJosfs-Kinderhort"100K,„IsraelitischeKinderbe¬
wahranstalt "400K ,OesterreichischerSchifferverband100K,
SchwesternvomgöttlichenHeiland100;-¬

3 .Bezirk :VereinzurErrichtungErhaltungeinerKinderbe¬
wahranstaltunterdenWeißgärbern1200K ;-¬

4 .Bezirk :Erster WienerFerienkolonien -Spar -undUnter-¬
stützungsverein200K ,Vereinzur ErhaltungderSäuglingsbewahr-¬
Anstalt auf der Wieden600K ,wiednerKinderbewahranstalt500K,
Pestalozziverein zur Förderungdes KinderschutzesundderJugend¬
fürsorge 1000 K ,Kinder - Erholungsheim an der österreichischen

Riviera300K ;- ¬5 .Bezirk:Evang.Waisenversorgungsverein200E;
6 .Bezirk:Kleinkinderwart-AnstaltundArbeitsschulein

Gumpendorf1680; -¬
7 .Bezirk :ErsterevangelischerUnterstützungsverein200K,

St .Marien-Knaben-Asyl500K ;-
8 .Bezirk:ZentralverbandderWienerWaisenräte1000K,

Leopoldineum“800K ,KaiserFranzJosefs-Schutzhausstiftung
fürarmeSchulkinderinNaßwald200;-¬

9 .Bezirk : ,St .FhilprNeri100-¬
10.Bezirk:ErsteKinderbewahranstaltundKnabenhort5000K,

ongregationderSchwesternvomhl .Kreuz100K;
11 .Bezirk :St .Josefsheim500K;
12 .Bezirk:„Kinderfreunde"inHetzendorf150K,Verein

er Kinderfreundein Meidling50K ,HumanitärerVereinderMeid-¬
ingerKinderfreunde50 ; -

13 .Bezirk :VerfeinderKinderfreund
(„Elisabethinum“)400K,Vereinder
FranzJosef-Kinderbewahranstalt)400

Wien
undeinWien(Kaiss
leisius "200K,

VereinzumBestenarmerKinderin Ober -St .Veit 1200K ,Wiener
SchutzvereinzurRettungverwahrlåsterKinder1200K,Lehr-und
ErziehungsanstaltSt .JosefinumdeschristlichenWienerFrauen¬
bundes500K ;- ¬14 .Bezirk:Kleinkinderbewahranstalt2500K,„Kinderfreunde"
200K ;-¬

15 .Bezirk:„St .JosefVinzentinum“1000K,Kleinkinderbe-

wahranstaltderbarmherzigenSchwesternvomhl .VinzenzvonPaul
500 K ,Kleinkinderbewahranstalt ( GebrüderLanggasse )1500 K ;- ¬

16 .Bezirk :Kleinkinderbewahranstalt„Neulerchenfeld "1500K,
Verein Kommunal- Kinderbewahranstalt 4000 K ,„ DieWilhelminenberger
50 K ,Kinderwartanstalt der Pfarre zur hl .Familie 300K ,

„OttakringerJugendschutz "200K ,„Settlement “300K ,Jugendfür-¬
sorgevereinOttakringerLehrerhilfskomites500K ,Knabenbeschäf-¬
tigungsanstalt und Kinderbewahranstalt in Ottaking an der Pfarre

„ ZurErhöhungdeshl .Kreuzes "300K;
17 .Bezirk :AsylfürblindeKinderdesVereinesvonKinder-¬

undJugendfreunden200K ;- ¬
19 .Bezirk :Kleinkinderbewahranstalt1200K3-¬
21 .Bezirk :Floridsdorfer Humanitäts - Vereinzur Unterstützung

armerSchülkinder100K,St .Josefsheim,Heimatfürheimatlose
Kinder 100 K :- ¬

Suppenanstalten :St .Georgen . d .Gusen150K ,Mauthausen
50 K ,Schwertberg( Oberösterreich )100K ,Tragwein ,Bez .

Freistadt(Oberösterreich)100K ;SchulleitungRiedbeiMauthausen
100K ,OrtsschulratSchwarzau. G.50K.

Bezirksratswahlen .DerTerminfür die Bezirksratswahlenim
1 .und12 .Bezirkwurdewie folgt festgesetzt :3 .Wahlkörper:
3 ,Dezember(ev. engereWahl: 4.Dezember)2 .Wahlkörperå.Dezember
(ev. eng.Wahl: 6.Dez. )1 .Wahlkörperä9 .Dezember(ev. eng.Wahl:10 .Dez
ZurAbgabederStimmzettelwurdedieZeitvon7Uhrmorgensbis
4 Uhrnachmittagsfestgesetzt.



WIENERRATHAUSKORRESPONDENZ
Wien ,Dienstag 18 .November vorm .

DieProtestkundgebungdesStadtratesgegendenAbgeordnetenunter demVorsitze des VB .Hoßabgehaltenen
Dr .Stransky.Inderheutigen/StadtratssitzungmachteBürgermei-¬
ster Dr .Weiskirchnerfolgende :Mitteilung :Lautdesamtlichen
stenographischenProtokolleshatinderSitzungdesAbgeordneten¬
hausesvom14 . . M.anläßlichderDebatteüberdieInterpellations
beantwortungSeiner Exzellenzdes HerrnMinisterpräsidentenin
AngelegenheitderEinsetzungeinerVerwaltungskommissionfürdas
KönigreichBöhmenReichsratsabgeordneterDr .Stranskyinganz
unqualifizierterWeisedieStadtWienundihreBevölkerungbe¬
schimpftindemer sagte ;„. . . . . . . wennmansichdasvertrottelte
Wienanschaut. . . . . . . "DerwährendderRededesAbgeordneten
StranskydenVorsitzführendeVizepnäsidentJukel ,derinfolge
derherrschendenUnruhedieseWortenichtvernommenhatte ,hat
nachKonstatierungdieserganzunerhörtenundmaßlosenBeschim¬
pfungnachdemstenographischenBerichtedemRednerdenOrdnungs-¬
ruferteilt .

DerWienerStadtrat,derjederzeitfürdieEhreunserer
Stadt eingetreten ist ,kanndiese Beleidigungnur auf dasener - ¬
gischestezurückweisenundeswirddaherbeantragt,nachstehende
ResolutionzumBeschlussezuerheben:DerWienerStadtratverwahrtsichmittiefsterEntrüstung
gegen die unerhörte Beschimpfung ,durch die derAbgeordnete
Dr .Stranskyin der Sitzungdes Abgeordnetenhausesvom14 .. M.
seinemHassegegendie deutscheundchristlicheBevölkerung
WiensLuft gemachthat .DerStadtrat erblickt darin - ohneder
Person des

Rednerzeine Bedeutungbeizulegen ,die ihr gewißnichtzukommt-¬
den Ausdruck der Gefühle ,mit denenein
jüdisch - tschechischer Abgeordneter aus Mähren

die ihm in Wiengewährte Gastfreundschaft lohnt .Der
Stadtratwirdsichabernurchnichtsabhaltenlassen ,dendeut¬
shenCharakterderStadtWienauchfernerhinmitallerEntschie¬
denheitzuwahrenundgegentschechischeUebergriffezuverteidi¬

gen .
DieResolutionwurdeeinstümmigzumBeschlusseerhoben.



Armens0 esorg

Philantropenkais .RatBeschornerundHerrenhausmitgliedWetzler
für die großendeldspenden ,durchwelcheermöglichtwurde ,den
Kindernallesgratisbeizustellen .Nuntrat einWaisenmädchenvom

gassewirdderVerkehrderLinie4 in dieserGasseundin derstadt .Waisenhausein KlosternsuburgvorunderörtertedieBendeu-
SophienbrückengasseaufdieDauerdieserArbeiteneingestellt.undesAusflugesvompädagogischenStandpunkte.DieJudenauer

WeidlingerBahnhofedenbereitge

SektionschefDr.RittervonBergerersuc
AufnahmenachstehenderNotiz:
EinevergesseneBehörde?Nachdemam8. . Mkundgemachten
ErlassedesEisenbahnministeriumsvom31.Oktober. J.habendie
Beamtender. k.österr.StaatsbahnenmitvollständigerHochschut
bildung,welchebisherdieTitel„Inspektor"und„Oberinspektor"
führten,vonnunabdieTitel„Staatsbahnrat"und„Oberstaats-¬
bahnrat"zuführen,währendfürdieBeamtenmitunvollständiger
HochschulbildungodervollständigerMittelschulbildungdieTitel

NERRATHAUSKORRESPONDENZ.W1Herausgeberundverant. .RedakteurFranzMichen,
23Jahrg.Wien,Dienstag,18 .November1913.

WIENERSTADTRAT
Sitzungvom18 .November.

Vorsitzende:dieVizebürgermeisterHierhammerundHoß.
NacheinemBerichtedesStR.BaronwirddasProjektfür

dieAuspflasterungderSieveringerstraßeim19.Bezirkvor
denOr-.Nr.42,44und71- 79mitdenKostenvon8334KgenehmigStR.BaronberichtetüberdasBauverhandlungsprotokollder
StatthaltereibetreffendenBaueinerTelephonzentraleim21.19BezirkEckederWürth-undDollingergasseundbeantragtzur
Kenntniszunehmen,daßbeidieserVerhandlungdieVertreterder
GemeindeWienverlangten,esmögenbeiVergebungderArbeitenin
ersterLiniedieimBezirkewohnhaftenGewerbetreibendenberück¬
sichtigtwerden.(Ang)DieAbteilungderLiegenschaft251inOber-Döblingam
ZusammenstoßederverlängertenKarlLudwigstraßeundEichendorff¬
gasseauf2BaustellenwirdgenehmigtNacheinemBerichtedesStR.HörmannwirdfürdieHerstellungermöglichthabe,heuerstatt200300PrämienzurVerteilung
derZufahrtsstraßendurchdieGartenanlagenaufderWeißgärber-¬
undErdbergerländeim3 .BezirkzudenSchneeabladeplätzenam
DonaukanaleinBetragvon7500Kbewilligtundbeschlossen,die

terndesSechospizesSanPelagio
desSchiffeseinludunddieKindermiteinerreichlichenJaus
bedachtedenherzlichstenDankauszusprechen.
PrämiierungvonSicherheitewachleuten.InderVolkshalledeszumBeschlusseerhoben.
neuenRathausesfandheutedieVerteilungvonGeldprämienan
verdienteSicherheitswachleuteausdemvonderGemeindegewid¬
metenBetragevon6000KundeinerzudemgleichenZweckezur
VerfügungstehendenStiftungdurchdenBürgermeisterDr.
Weiskirchnerstatt .ZuderFeierhattensicheingefunden:
DerStellvertreterdesPolizeipräsidentenFreiherrvonGorup,
derKommandantderSicherheitswacheOberpolizeiratPamer,
PolizeioberinspektorDr.Lohsing,PräsidialvorstandMagistrats¬
rat FormanekundzahlreichedienstfreiePolizeibeamte.

fürdessenpersönlichesErscheinensowiefürdieimheurigen
JahreerhöhteWidmungeinesBetragesfürjeneSicherheitswach¬
leute ,welchesichinderAusübungdesHilfeleistungs-und
Rettungsdienstesbesondersverdientgemachthaben,welchees
zubringen,Prämien,welchenichtalsEntgeltsondernalseine
AnerkennungundAufmunterunggeltensollen .BürgermeisterDr.
Weiskirchnersagte ,daßimBeschlussedesGemeinderateseine
AnerkennungderLeistungenderSicherheitswachegelegensei .

luanDankunddievollsteAnerkennung,MagistratsratDr.Held
und.BuchhaltungsdirektorStieberdenDankunddievolleAnerken-RauschenderBeifallfolgteseinenAusführungen.
ingdesStadtratesauszusprechen.- DerAntragwurdeeinstimmig

StädtischeStraßenbahnen.WegeneinesKanalbauesinderRochus-¬

DieZügederLinie4 zumSüdbahnhofverkehrenin dieserZeitvonaigenadchenbrachteneinigepatriotischeSzenenzumVortrag.
derSophienbrückeüberRasumofskygasse- Marxergasse- Invaliden=VolloenzufriedenundhocherfreutverließendieKinderden
straße- Ungargasse-Wiednergürtel.

--------¬
AusflugderWaisenkinder.UeberAnregungdesSchulratesDr .Max
Sostariebesuchtengesternzirka1400staatlicheundstädtische

BaronGorupdankteineinerlängerenAnsprachedemBürgermeisterWaisenkinderdasStiftKlosterneuburg.DieKindergingenindenStiftskeller ,wosieinopulenterWeisegratisverköstigt
wurden,besuchtenhieraufdasGrabdeshl .Leopoldundden
Kreuzgang,woselbstihneninernsterabereinfacherWeisedie
nötigenAufklärungenvomLandtagsabgeordnetenPinggeraundSchulrat
Dr .Sostaricgegebenwurden.InderKirchehieltderStiftskatechet
Langdie Festpredigt ,welchemiteinemAppellandie Kinder ,unse¬
resfürsorglichen ,väterlichenundliebenKaiserszugedenkenund
fürseineGesundheitzubeten,schloß.UeberAnregungdesBezirks-„inspektor“und„Oberinspektor"weiterbelassenwerden.Diese

Arbeitensofortvorzunehmen.StRGrünbeckbeantragtzurVerbreiterungderHernalser
HauptstraßekauftdieGemeindeWiendenVorgartengrundderLiegen:Umsomehrfühleersichverpflichtet,persönlichzuerscheinen,umalsBürgermeisterimNamendergesamtenGemeindederSicher¬
schaft17.BezirkHernalserHauptstraße111imAusmaßevon
202,59m“umdenPauschalbetragvon8700K.(Ang.)NacheinemBerichtedesStRGräfwirddieAusgestaltungder
GartenanlageinderOttakringerstraßeEckeSonnleitengasseim
16BezirkmitdenKostenvon2430Kgenehmigt.DiedurchdieZuschüttungdesSteinbruchesamOttakringer
GemeindewaldgewonneneGrundflächewirdfürdieHerstellungeines
KinderspielplatzesverwendetDieAhräumungdesdortlagernden
SteinmaterialesistmitallerBeschleunigungvorzunehmen.
ÄhrungdesverstorbenenGemeinderatesBärtl.Inderletzten
SitzungderBezirksvertretungWiedenwurdevomVorsitzenden
BezirksvorsteherRienößlderAntraggestellt,einedemnächst
leuzueröffnendeGasseim4 .Bezirknachdemvorkurzemver¬storbenenlangjährigenGemeinderatdsBezirkeskais .Rat
JosefBärtlzubenennen.DieserAntragwurdeeinstimmigzum
Beschlußerhoben. ----.

.ZurBesichtigungdesSchlachtschiffesdurchdiePflaglingedes
SeehospizesSanPelagio.DerStadtratbeschloßnacheinemBerichtedesEtk.WippeldemKommandantendesSchlachtschiffes„Tagetthoff“

heitswachedenDankunddieAnerkennungfürihreTätigkeitaus-¬
zusprechenMitbesonderemDankeseiauchdasguteEinvernehmen
zwischenderlandesfürstlichenSicherheitsbehördeundderGemein¬
dehervorzuhehen,dadieGemeinde,welcheeineganzeReihevon
lokalpolizeilichenAgendenzubesorgenhabe ,garoftaufdie
UnterstützungderWacheangewiesensei .DerBürgermeistergab
schließlichdemWunscheAusdruck,daßdervorzüglicheKorpsgeist,
derinderWacheherrschtauchweiterandauernmöge,damitauf
dieseWeisediePopularitätderWacheinWiensicherhalte.
MitderVerteilungderPrämienandieausgezeichnetenWachleute
schloßdiekleineFeier
ZuAufnahmederschwebendenSchuld,Beidenumfangreichenund
schwierigenVerhandlungenundVorarbeitenanläßlichderAufnahme
derschwebendenSchuldderGemeindeWienimBetragevon60
MillionenMarkhabemichdieObermagistratsräteDr.MaxWeiß

hauptmannesDr.LiegerfordertederExhortatoralleAnwesendenauf,Titeländerunghataberleider,wieunsdieständigeIngenieur-¬
auchzumZweckederGenesungdesschwererkranktenVizebürgermei=Delegationmitteilt,eineunverdeienteargeZurücksetzungder
stersDr.PorzereinVaterunserzubeten.HieraufhieltderStifts=Generalinspektionderösterr.EisenbahnenzurFolge,dennderen
katechetLangeinenkurzenSegen,beiwelchemamChordieWaisen¬
kinderihreGesängemeisterhaftvortrugen .DieKinder
stelltensichnunnachAnordnungendesSchulratesDr .Sostarie
imgroßenStiftskelleraufunderwartetendiezuderFestlichkeit
erschienenenFestgäste :HofratDr .v .Kummerin Vertretungdes
Vizepräsidentendes . -ö.Landesschulrates,BezirkshauptmannDr.
Lieger ,kais .RatBeschorner,MagistratsratDr .Weiser ,Abgeordne¬
ter Pinggera,GeneraloberinAngelaZauner,SpiritualHieblaus
Judenau,MagistratssekretärDr .Benesch,. a .AbgeordneterPingger
begrüßteals . - 8.Landtagsabgeordneterfür Klosterneuburgalle
erschienenenGästeundKinderaufdasherzlichste.Hieraufergriff
HofratDr .v .KummerdasWortundschildertedieBedeutungdesStiftesKlosterneuburgvomstaatlichen,patriotischenundgeschicht-¬
lichenStandpunkte.ErschloßseineAusführungenmiteinemHoch
aufdenKaiser .MagistratsratDr .WeisersprachimNamendesver¬
hindertenBürgermeistersDr .Weiskirchner.ErdankteallenGönnern

fekapitänFranzHolub,welcherdieKinder,Aerzte

undDr.AugustMayr,MagistratsratDr.TheodorHeldundBuchhalsunddemInitiatordiesesAusflugesSchulratDr.Sostariein
tungsdirektorStieberinganzhervorragenderWeisebetätigt.warmenWorten.ErdankteaberauchderStaatsbahnverwaltungfür
BürgermeisterDr.Weiskirchner,derüberdieseAngelegenheitindiefreieBeistellungeinesSonderzugesunddemPrälatenfürdiederheutigenStadtratssitzungberichtete,stelltedeshaltdenErlaubnisdieschönsKircheaußerderZeitbesuchenzudürfen.ErerwähntealleSpender,welchein sogroßartigerWeisefürdas
Antrag,denHerrnObermagistratsrätenDr .WeißundDr .Mayr

„Inspektoren"und„Oberinspektoren",welchedurchwegsvollstän¬
digeHochschulbildungbesitzen,behaltenihreTitelundsind
dadurchmitdenStaatsbahnbeamtenmitunvollständigerHochschul¬
bildungodermitbloßerMittelschulbildungaufgleicheStufe
gestellt.Esscheintfast ,alsobmanimEisenbahnministerium
ganzaufdieGeneralinspektionveessenhätte ,obgleichderen
VorstandselbstdieStelleeinesSektionschefsimEisenbahnmini¬
steriumbekleidet! DerdurchdieMinisterialverfügung
geschaffenebedauerlicheZustandist unhaltbarundmußimInteres
sedesAnsehensderGeneralinspektionundihrerBeamten
schleunigstbehobenwerden- wohlambestendadurch,daßdie
Titel„Inspektor"und„Oberinspektor"indieTitel„Baurat"und
„Oberbaurat"umgeändertwerden.Wieeinfachundgerechtwäredie
LösungderTitelfragefürdieakademischgebildeteTechniker¬
schaftgewesen,wennihremwiederholtvorgebrachtenWunscheauf
ErsetzungderTitel„Inspektor"und„Oberinspektor"durchden
Tite„Baurat"und„Oberbaurat“Rechnunggetragenundinsbeson¬
deredemam15.Dezember1911gefaßtenBeschlussedes6 .österr-¬
Ingenieur-undArchitekten-Tages,beidem49technischeFachverei¬
neausallenösterreichischenKronländernmitmehrals13. 000

akademischgebildetenMitgliedernvertretenwaren,entsprochen,
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WIENERSTADTRAT.
Sitzungvom19. November.

VorsitzendedieVizebürgermeisterHierhammerundHoß.
NacheinemBerichtedesStR .BaronwirddieAbteilungder

an der Kaasgrabengasse und dem Hohenwartplatz gelegenen Kiegen¬
schaften . Z .481 und 734 des GrundbuchesGrinzing im 19 .Bezirk

auf9 Baustellengenehmigt.
StR .Dr .Haasbeantragt:DieGemeindeWienkauftzumZweckeIschl

der Arrondserungdes Grundkomplexesin Sulzbach - /die demJosef
undAnnaWeißgehörigensüdlichvomKaiserFranzJosefs-Kinderhospiz
in SulzbachgelegenenGrundstückeim Ausmaßevon 3600meumden
Pauschälbetrag von 5000K .(Ang. )

NacheinemBerichtedes StR .Zatzkawirdfür dieTrockenlegung

derMauernin derUnterkircheimZentralfriedhofeinBetragvon
6674Kbewilligt.

In seiner Sitzungvom23 .Oktober1912hat der Stadtratden
Magistrat beauftragt ,wegenHerstellung eines Tunnelsfür denPer - ¬
sonenverkehrim Zugeder Hietzinger Hauptstraße mit derStaatsbahn¬
direktion zu verhandeln .Das Stadtbauamt hat nun die diesbezüglichen
Projekte ausgearbeitet .In der heutigen Sitzung berichtete StR .

Hatzkaüber diese Angelegenheitundstellte folgendeAnträge :
Es wirddie Unterführungder HietzingerHauptstraßeunterder
Verbindungsbahnim13 .BezirknachdemvomStadtbauamt
ausgearbeiteten generellen Projekte in Aussicht genommen .Vorläufig
ist nurder unterirdischeDurchgangimZugedesTrottoirsauf
Seite der ungeradenOrientierungsnummernder HietzingerHauptstra¬
Bezur Ausführungzu bringen .WegenLeistungeines Beitrageszuden
Kosten des Durchganges und wegen Ausführung der Arbeiten sind Ver - ¬
handlungenmit der Staatsbahndirektion Wieneinzuleiten .-Den
Anträgen wurdezugestimmt .

Nach einem Berichte des StR .Knoll wird der . k .priv .

KaiserFerdinands-NordbahndiepolitischeBewilligungerteilt ,
dieLiegenschaften. Z.356in FloridsdorfundE .Z .213in
Donaufeld im 21 .Bezirk gelegen an der Francklingasse ,Freytag¬
gasseundFloridusgasseauf 28bezw .9 Baustellenabzuteilen .
HiebeiwurdeaufdieSchaffungeinesgroßenfreienPlatzesBe¬
dachtgenommen.

StR .KnollbeantragtinfolgedesvorzunehmendenUmbauesder
KakgranerReichsbrückeüberdie alte Donauwirdfür dieproviso-¬
rische Umlegungdes 300 m/mRohrstrangesderHochquellenleitung
auf der Brückeüberdie alte DonauimZugederWagramerstraßeein
Betragvon16. 000Kbewilligt .(Ang. )

DieHerstellungvonSäumen,Rinnsalen,gepflastertenUeber¬

gängenund Wasserläufenin den Bezirksteilen Jedlesee undDonau¬
felddes21 .BezirkeswirdmitdenKostenvon30. 800Kgenehmigt.

Dasvon StR .Hörmannvorgelegte Projekt für dieAsphaltie¬
rungder Trottoire entlangder Realität der kgl .italienischen
Botschaft amRennwegin der Reisnerstraße und in derMetternich¬
gasseim3 .BezirkwirdmitdenKostenvon9000Kgenehmigt.

NeueMärkte .DerStadtrat hat nacheinemBerichtedesStR .
Schneider die Eröffnung des neuen Viktualien - Marktesim 20 .Be¬

zirk Ecke Hannovergasse ,Gerhardusgasse und nach einemBerich¬
te des StR .Knolldie Eröffnungdes neuerrichtetenViktualienmark¬
tes im 21 .Bezirk Hirschstetten auf demGenochplatzemit 1 .Dezem¬
ber . J .genehmigt.

BallderStadtWien .DernächstjährigeBallderStadtWienfindet
am Mittwoch ,den 21 .Jänner in den Festräumen des Rathauses statt .

- - - - - - - - - - - - - - - - - - ¬
Lehrerbeeidigung .In Vertretungdes BürgermeistersDr .Weiskirchner
nahmder erste Vorsitzende - Stellvertreter desBezirksschulrates
VizebürgermeisterHoßheute mittags imGemeinderats -Sitzungssaal
die Beeidigung von rund 600 neuernannten ,bezw .beförderten Lehr - ¬
personen vor u .zw .8 Bürgerschuldirektoren ,1Direktorin ,

40 Oberlehrer ,3 Oberlehrerinnen ,67 Bürgerschullehrer ,49Bürger - ¬

schullehrerinnen ,100 Volksschullehrer ,76Volksschullehrerinnen
1 .Klasse ,86 Volksschullehrer und 77 Volksschullehrerinnen 2 .Klas

se ,11 Bezirksaushilfslehrer an Bürgerschulen ,42Bezirksaushilfs¬
lehreranVolksschulenund25Bezirksaushilfslehrerinnen ,

Demfeierlichen Akte wohnte der administrative Referent - ¬
Stellvertreter des Bezirksschulrates Magistratssekretär Panybei .

NacheinerkurzenAnsprachedesVizebürgermeistereHoß ,welcher
auf die Pflichten und Aufgabendes Lehrers der Jugendhinwies ,
verlas Oberkommissär Sickinger die Eidesformel ,woraufdie

Eidesablegungerfolgte .
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Eine neue Zweiganstalt der Zentralsparkasse .AmDienstag ,den
25 . . N.vormittagswirdimstädtischenAmtsgebäude12 .Bezirk
MeidlingerHauptstraßeeine ZweiganstaltderZentralsparkasse
der GemeindeWienin feierlicher Weiseeröffnet werden .

Benzinkraftstellwagenbetrieb .Ab1 .Dezember . J .wird imTages-¬
verkehrderPferdestellwagenbetriebauf der LinieStefansplatz
Alleegasse - Südbahneingestellt und gelangt von diesem Tagean¬
gefangen der Benzinkraftstellwagenbetrieb zwischenPraterstern
( Nordbahn )- Praterstraße - Stefansplatz - Kärntnerstraße- ¬

Alleegasse- SüdbahnzurEinführung .VondiesemTageangefangen
verkehren im Pferdestellwagenbetriebe die WagenzwischenHernalser¬
gürtel - Alserstraße - Hof- Grabennur bis zumStefansplatz .
Gleichzeitig wird imNachtverkehreder Pferdebetriebzwischen
Praterstern - Praterstraße - Stefansplatz -Mariahilferstraße
Winkelmanngaraßeeinerseits nach Meidling ,anderseits nachHietzing
eingestelltundgelangtvondiesemTageangefangengenauwiebisher
das ist auf derselbenLinie undin denselbenIntervallen derBenzin¬
kraftstellwagenzur Einführung .Diesowohlfür denTagesbetriebwie
für denNachtbetriebgeltendenFahrpreiseimKraftbetriebewerdenin
den Wagenkundgemacht .

Diplom.DerStadtrathatnacheinemBerichtedesStR .Poyerdem
Armenratdes 13 .Bezirkes Johann Gober für die mehr als zehnjähri¬
geverdienstvolleAusübungdesMandatesdasDiplomverliehen.

Straßenbenennung.In derletztenStadtratssitzungberichtete
StR .Schreinerüber den durchStadtrat SchmidgestelltenAntrag
auf Benennungder Verlängerungder Habichergasseim 15 .Bezirk
mitdemNamen„KamilloSittegasse"undbeantragtdieZustimmung
zu erteilen .DerAntragwurdegenehmigt.

- - - - - ¬
DerVerwaltungsberichtder GemeindeWienfür das Jahr1912
ist soebenerschienen .Derselbeenthält ein kurzesVorwort
desBürgermeisters,woriner neuerlichbetont ,daßermit
Freudenbereit ist ,zuNutzundFrommenseinergeliebten
Vaterstadtundaller ihrerBewohnernachbestenKräftenzu
arbeiten .Die inhaltliche Gliederungdes Stoffesschließt
sich der der bisher erschienenenVerwaltungsberichtanund
gibt ein anschauliches Bild über die Tätigkeit der Vertres
tungs -undVerwaltungskörperder GemeindeWienimBerichtsjahre.
DasWerkumfaßt551 Seiten und ist mit 6 Kunstdruck -und

3Textbildernversehen.Esist inKommissionbeiGerlach&
Wiedling1 .BezirkElisabethstraße13.
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WIENER TADTRAE
Sitzungvom21 .November.

VorsitzenderBürgermeisterDr.Weiskirchner
NacheinemBerichtedesStR.Dr.HaaswirdderPirektion

des . k.WohltätigkeitskausesinBadenzurVeranstaltungeiner
Weihnachtsfeierfürdiedaselbstin PflegestehendenWiener
einBetragvon300Kbewilligt.DieErrichtungeinerTransformatorenstationdurchdie
städtischenElektrizitätswerkein demnebendemGas -und
Wassermesser-RaumebefindlichenTeiledesKellersderallg .
VolksschulefürKnabenundMädchen11.BezirkKaiserEbersdorfer-derPfarrkirche„StyPeterundPaul' im11.Bezirk,Pfarre
straße65wirdnacheinemAntragedesStR.Braungenehmigt.
ZumUmbauedesWestbahnhofes.DerUmbauunddieAusgestaltung
desWestbahnhofesist schonseitJahreneinlebhafterWunsch
sowohlderWienerBevölkerungals auchdesreisendenPublikums
undwiederholtwurdenimReichsrateundLandtage ,imGemeinde¬
rate wiein denBezirksvertretungensowievonzahlreichenwirt¬
schaftlichenKorporationendiesbezüglicheAnregungenvorgebrachtim17.Bezirk,anderPfarreinGersthofim18.Bezirk
schonimJahre1910mitgeteilt,daßeszurRegelungdieserAnge=undanderMarmeliterkircheim19.Bezirk,anderPfarre,St.
legenheiteinespezielleKommissioneingesetztunddienötigen
Schritteeingeleitethat,umzunächsteinentsprechendesProjektPfarre,St.Georg' inKagranim21.Bezirk.
zuerlangen.DadieAngelegenheitjedochtrotzwiederholterBetrei

bungennichtweiterdiehenist ,sohatsichdieGemeindeWienvor
kurzemneuerlichandasEisenbahnministeriumumBekanntgabedes
StandesderStudiengewendet.DasEisenbahnministeriumhatnun
miteinemErlassemitgeteilt,daßnicht- wieursprünglich
beabsichtigt- zunächstdieVerlegungderHeizhäuserundWerk¬
stättenanlagendurchgeführt,sondernvorallemmitdemUmbaue
deseigentlichenPersonen-BahnhofesundderAusgestaltungdes
Personendienstesbegonnenwerdensoll .DerEntwurffürdieersteBauperiodedesGesamtumbauesliegt
bereitsdemMinisteriumvorunddasselbebeabsichtigt,demnächst
eineStationskommissionabzuhalten,umdenbeteiligtenöffentlich
FaktorenGelegenheitzurStellungnahmezubieten.

NacheinemAntragedesStR.SchreinerwurdedieserErlaßdes
EisenbahnministeriumszurKenntnisgenommen

„St.OthmarunterdenWeißgärbern“,„AnderPfarreMaris
amRennweg,anderPfarre„St .PeterundPaul "inErdberg,bei

„ St .KarlBorromäus",bei„ StThekla".„ StElisabeth",
EvangelischreformierterChorverein“im4Bezirk,„St.Josef“
inMargareten,„St .Florian"im5 .Bezirk,„Mariahilf",
Pfarrezu„St.Aegyd"im6.Bezirk,„St.Ullrich"im. .Bezirk,
anderPfarre„Zurhl .Dreifaltigkeit",anderPfarrkirche„MariaTreu",anderPfarrkirchezum,hl.FranziskusSeraphikus"
im8 .Bszirk ,anderPfarrkirchezuden ,14Nothelfern",ander
Canisiuskircheim9 .Bezirk,St .AntonvonPadua,St .Johann
Evangelistim10 .Bezirk,anderPfarrkirche„Zurunbefleckten
EmpfängnisMariens",anderPfarrkirche„ZuSt .Laurenz",an
„Neu-Margareten"undPfarre„Hetzendorf"im12 .Bezirk,Pfarre
„Baumgarten",anderstädt .FilialkircheinUnter-St.Veit,
anderPfarre„ St .Jakob "in Penzing,„ St .Laurentius“in
Breitensee,„St.Andreas"inHütteldorfim13 .Bezirk,ander
Pfarre„Reindorf",„Rudolfsheim"im14 .Bezirk ,„ Zurhl .
MariavomSiege"im15.Bezirk,„Aurhl .Familie",„ZurErhöhung
deshl .Kreuzes"im16 .Bezirk,„Dornbacher-Kirchenmusikverein"

UebereineEingabederGemeindeWienhatdasEisenbahnministeriumanPfarrenzumhl .Michael,„Zumhl .Paul",„Zumhl .Thomas"
Brigitta;anderPfarre„Allerheiligen"im20 .Bezirk,undander

isenbahnministersimKraftwerimmeringderstadt

SubventionenfürKirchenmusikvereine.NacheinemAntragedes
StRKleinerbeschloßderStadtratinseinerheutigenSitzung
nachgenanntenKirchenmusikvereinenfürdasJahr1913eineSub¬
ventionvonje100Kzugewähren:Kirchenmusikverein„St .Peter"
im1Bezirke,„VomgöttlichenHerzenJesu"inKaisermühlen,

BürgervereinigungIndergesternunterdemVorsitzedesPräsi-¬
dentenkais .RatWeidingerabgehaltenenAusschußsitzungderWr.
BürgervereinigungwurdeüberAntragdesStR.Zatzkaeinstimmig
beschlossen,gegendieunerhörtenBeschimpfungenderWiener
BevölkerungundinsbesonderederWienerBürgerschaftdurchden
tschechisch-jüdischenAbgeordnetenDr .StranskyinderParla¬
mentssitzungvom14 .. M.energischestenProtestzuerhebenund
dieselbenaufdasEntschiedenstezurückzuweisen

DieBezirkavertretungMariahilfhältam27.
nachmittagseineSitzungab.

M. im85Uhr

VereinderstädtischenHandarbeitslehrerinnenandenBürger-¬
schulenWiens.Am27 . . M.beginntder3 .vom. k.Unter=¬
richtsministerium undGemeinderatWiensubventionierte
FortbildungskursaufschulmethodischerGrundlagefürArbeits¬
lehrerinnen.DerKursfindetwöchentlichzweimalabendsvon
halb6bishalb8Uhrstatt .AnmeldungenzurTeilnahmesind
zurichtenanFr .O.Posch,19BezirkProbusgasse21.

Elektrizitätawerke.VerflossenenMittwochvormittags,besuchte
derEisenbahnministerDr .ZdenkoFreiherrvonForstermitetwa
150BeamtendesEisenbahnministeriumsdasKraftwerkderstädt .
Elektrizitätswerkein Simmering.DerMinisterwurdevonden
DirektorenderstädtischenElektrizitätswerkeunddenOberbeamten
empfangenunddurchdieRäumedesKraftwerkesundeineimBau

begriffeneneueAnlagefür dieWien-Preßburger
Bahn,dieebeninBetriebgesetztwordenwar ,sowiedieimBau
befindlichenSchalt -undTransfomatorenräumefürdie35. 000

Volt-Hochspannungsanlagegeleitet .DiedereigenstenInitiative
desEisenbahnministersentsprungeneBesichtigungdauerte2
StundenundderMinisternahmbeiseinemAbschiedeGelegenheit
seinsAnerkennungüberdievorgeführtenEinrichtungenderWerke
auszusprechen .ErhobdieTatkraftunddieLeistungsfähigkeit
derWienerGemeindehervor ,die imstandeseim ,derartgroßeund
gemeinnützigeWerkeinsovollkommenerWeisezuschaffenund
schloßseineRedemiteinemHochaufdasBlühenundGedeihender
StadtWien.

AllerhöchsterDank.DasOberstkämmerer-AmthatanVizebürgermeiste
Dr .PorzerfolgendesSchreibengerichtet :Seine . k .Apostolische
MajestäthabenmitAllerhöchsterEntschließungvom15 .November
. J.dievonEuerHochwohlgeborenalsObmanndesDenkmalkomitees

behufsUnterbreitunganAllerhöchsterStelleinVorlagegebrachte
FestschriftzurfeierlichenEnthüllungdesGeorgCoch-Denkmales
derhuldreichstenAnnahmefür die . . k.Familien-Fidei-Komiß¬
Bibliothekzuwürdigenundanzubefehlengeruht ,daßEuerHochwohl¬
geborenausdiesemAnlassederAllerhöchsteDankbehanntzugeben

sei .

Dienstjubilaum.DerLeiterderstädtischenHauptkasse-Abteilung
FavoritenHauptkassenkontrollorMichaelStellerfeierteheute
sein30jährigesDienstjubiläum.Derselbeerfreutsichbeiseinen
VorgesetztenundKollegenobseinesliebenswürdigenBenehmens
derallgemeinenWertschätzung.DemverdienstvollenBeamtenwurden
ausdiesemAnlassevonseinenKollegenundFreundenherzlichs
Ehrungenzuteil .

LöblicheRedaktion!
DerheutigenAusgabeliegteineNotizübereineKonzert-¬

AkademiedesDeutschenSchulvereinesbeiumderengefällige
Aufnahmeichfreundlichstersuche.

HochachtungsvollF .Micheu.
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demRathause.DerGemeinderathältinderkommendenWoche
umFreitag,eineSitzungab.AufderTagesordnungderselben

DemfeierlichenAktwohntederadministrativeReferentde
BezirksschulratesObermagistratsratArtztbei.

StådtischeStellwagenunternehmung.Eswirdkundgemacht,daß
derMagistrataufGrunddesErgebnissesderkommissionellen

steht. a.bishereinReferatdesStR.ZatzkaüberdieBesei-Ver
igungderNiveankreuzungderVerbindungsbahnimZugederHietzin-

gerHauptstraße,einReferasdesStR.BaronüberdieAuflssusghoerKrottenbachstraßezwischenSilbergasseundHeiligensdter-St
straße,einReferatdesStR.RainüberAenderungderStathten
derWienerDienstbotenkrankenkassa,dasProjektfürdieErbauungdieBra
einesSchalt-undTransformatorenhausesanderPottendorferstraßegim12.BezirkfürdieUeberlandzentraleEbenfurtdieBewüligungeinerSubventienfürdenBaueinerAutomobilkehrmaschinemit
Staubeaugung,eineReihevonReferatenubarSubventionenetz.
AuchdasReferatüberdieBauordnungbefindetsichaufderFages-perungsowieder
ordnung.-DerStadtrattrittDienstag,MittwochundFreitagzu
Sitzungenzusammen.- AmDienstagvormittagserfolgtdieKvöffnung
derZweiganstaltMeidlingderZentralsparkassederGameindeWienundamFreitagvormittagdiefeierlicheEinweihungderneuerbauten
städtischenDoppel-Volks-undBürgerschuleamHebbelplatzim
10 .Bezirke.- AmSonntagden30 .. M.findetinfeierlicher
weisedieBeteilungmitAussteuer-undAltersvensiche-¬
rungspolizzenausdemvonderGemeindeWiengewidmetenFondeder
städtischenKaiserFranzJosefs-Lebens-undRenten-Versicherungs-¬
Anstaltstatt .-AmDonnerstag,den4 !DezemberwirdderGemeinder
ratvoraussichtlichmitderBeratungdesdiesmalbekanntlichhalb¬

hrigenBüdgetbeginnen.
OrientierungandenStraßenbahnhaltsstellen.Wiewirerfal
istdieStraßenbahndirektionbemüht,dieOrientierungihrgästeindenHaltestellenzuerleichtern.Essollenande
derHaltestellenEmailtafelnangebrachtwerden,welchedi
unddasEndzieldervorüberfahrendenStraßenbahnwagenentl

erhandlungvom5 , . MdieAnordnunggetroffenhat ,daßdie
agenbetriebederGemeindeWienenthalteneRouteOstbahn-¬lw

hautsächlichdurchdiePflegedesHandfertigkeisunterichtee
inderJugenddasInteresseunddieLiebefürdenGewerbestand,
dereineetüchtigenNachwuchsesbedarf ,frühzeitiggeweckt
werden.DieseArtderHortbeschäftigungerfordertaberbedeuten-¬
deGeldmittetl.DasiedieGemeindeWienalleinnichtzurVerfü¬
gungstellenkannwäreeswünschenswert,daßdieLokalkomi¬tessderAufbringungderGeldmittelihreerhöhteAufmerksamkeit

ahden.DerBürgermeisterrichtetandieLokalkomiteesden
Detät ingu

woraufsichViz

VerfügungtrittsofortinKraft.
Dr.PorzerverbringtbereitsdengrößtenTeil
t ,EswirdnurnochdievollständigeEntfier

intrittkonstanterenWettersabgewartet,
germeisterDr.PorzerzumAufenthaltnachdem

Südenbegebenwird.
raver QharstadthältamMittw

resennerindersuidriceneasealvereirZentradenrat

licheGeneralversammlungdesZentralvereineszurErrichtung

erdesVereinesundgabbekannt,daßnachdenSatzungen,denen

dringendenApell ,ihreWerb

lichbiteter ,alleMitgliederdesZentral-Vereines
gebrachthaben,auchinZukunftangedeihenlassenundzum
DerBürgermeisterdanktschließlichdemStadtrateTomolafür

VäterübernehmenundweiterbauenkönnezuNutzundFrommendes
deutschenWienundseinerkaisertreuenBevölkerung.
(LebhafterBeifall. )EswurdenunderJahresberichtfürdasVereinsjahr1912

GesternabeneifandimGemeinderats-Sitzungssaaledie5.ordent=tätigkeitdesVereinesgzumAusdruckkommt.DieZusammen-¬
undErhaltungvonKnabenhorteninWienstatt.Der1.Vizeprüsi-FertigkeitsunterrichterhöhteAufmerksamkeitgeschenktwurdeund
dentStadtratTomolabegrüßtediezahlreicherschienenenMitglie-HiedurchsowiedarchdieVeranstaitungvonheimatkundlichen
zufolgederjeweiligeBürgermeisterderStadtWienderPräsidentvonFerienkoloniendieZieledesVereinesaufskräftigstegeför=rdenbeidemMedailleurJosefTautenhaynauchzweigoldeneMedail-¬dasVereinesist,BürgermeisterDr.Weiskirchnernunmehrdiesedertwurden.DerGesamtgebarungsausweisbeziffertsichindenlenaufdieJahrhundertfeierderBefreiungskämpfe1813bestellt
Stelleinmehat.UnserBürgermeister,sagtederVizepräsident,Ausgabenmitrund280.000K.StadtratTomolabringtdannzurDarUnterrichtsministerxhatvorkurzemdieeineMedailleSr.

seinsoll,VeratatungennichtbloßinlenSchulräumen
sondernauchinöffentlichenLokaleninsbesondereGasthäusern
abzuhalten.DieseAngelegenheitwurdeimZentralvereinschonwie¬
derholterörtertundeskamimJahre1911zumBeschlusse,die
RegelungdieserSachedenLokalkomiteeszuüberlassen.Diesesind
mitRücksichtaufdieziemlichhchenfinanziellenVorteile,welche
ihnenaussolchenVeranstaltungenerwachsen,daraufangewiesen,fürBeranstaltungenderKnabenhorteöffentlicheLokalezuwählen,
dochwirdjedsmaldauanfgeachtet,dassdieKinderkeinealkoho¬

MitgliederinintensiverWeiseszuentfalten,umdurchMitgleds-lischenGetränkezusichnehmenunddaßdieVeranstaltungzeitlich
beiträgedieEinnahmendesZentral-Vereineszuerhöhen.Schließ-abendsihrenSchlußfindet.VonmehrerenRednernwurdeauchhervor-¬gehoben,daßdiegutenErfolge,welchebeidenindenstädtischen
ihrInteresse,welchessiebisherdemZentral-Vereineentgegen-KnabenhortenbefindlichenKindernerreichtwerden,verlorengehen,wenndieKindernachdemschulpflichtigenAlterausdemKnabenhort
WohlederdentschenJugendinWiensegensreichwirkenzuwollen.austreten.Sth.SchneidergabdieAnregung,dieHortleitungenmögensichbestreben,denjenigenKnaben,welchesicheinemHandwerkwid¬
seineaußerordentlicheMühewaltungalsVizepräsidentundwünschtmenwollen,eineLehrstellebeineinemgutendeutschenMeisterin
demVereinevielenErfolg,damitderNachwuchsdasErbeseinerWienzuverschaffen,damitdasdeutscheGewerbeeinenkräftigen,bodenständigenNachwuchserhalte.UeberAntragdesDirektors

KopetzkywurdedemExekutivkomiteeunddemFrasidiuminsbesondere
demgeschäftsführendenVizepräsidentenStR.Tomoladerwärmate
DankfürdieersprießlicheTätigkeitausgesprochen.StR.Tomola

zurKenntnisgebracht,inwelcheminübersichtlicherWeisedieerwiderbe,dieserDankgebühreauchdeneinzelnenLokalkomiteesundnurdurcheinZusammenwirkenderZentraleundderBezirks-¬
stellungergibt,daßdemBaden,Schwimmen,RudernunddemHand-Seionendeiesmöglich,zueinemgedeihlichenResultatezu

kommen.
SpaziergängenundAusflügen,schließlichdurchErrichtungLieMedailleaufdieBefreiungekämpfe.VomUnterrichtsministerium

kennt,daerselbstauseinerSchulstubehervorgegangenist,wohlKenntnis,daßderdritteVizepräsidentdesVereinesLandtagsabge-MalestätdemKaiserüberreichtunddieZweitedemErzherzogFranz
ordneterkais.RatWieningerinfolgeUeberbürdungmitAmtsgeschäf-gerdinandübermittelt.- - - - -

Rummer
alten

derrichtig
großerAue

wiekeinandererdieGefahren,denendieSchuljugendauf
SchrittundTrittausgesetztsind.Esistfürunseinehohe
Freude,ihnhierinunsererMittezusehen.VermögeseinerVergan-¬
genheitundseinerDenkungsartistergeradezuprädistiniert,un¬seranVereinzulleitenundwiralle,denenesumdieäachseitBestanddesVereinesumdenselbengrosseVerdienste

Lehrerbeeidigung.HeutevormittagswurdenimGemeinderste-Sitzungs-¬
SaalevomerstenVorsitzenden-StellwertreterdesBezirksschulrates
VizebürgermeisterHoßwieder388Lehrpersonenbeeidigtu .zw.
7katholischeReligionslehrer,22Bürgerschullehrer,35Bürger=¬
schullehrerinnen,60Volksschullehrerund54Volksschullehrerinnen

Klasse,91Volksschullehrerund72Volksschullehrerinnen2.ose,22Bezirksaushiffslehrerund5Bezirksaushilfslehrerinnen

lichschätzen,daßDr.WeiskirchnerunseremVereinseinevollen
Sympathienentgegenbringt.BürgermeisterDr.Weiskirchnerdanktefürdiefreundlichen
WardeseinesliebenFreundesdesStadtratesTomolaundbittetdie
Vereicherungentgegenxmnehmenzuwollen,daßerdieBestrebungendesZentral-Vereines,soweitesinseinemMachtbereichliegt,
fördernundunterstützenwerde.Heiligseiihmdiedeutscheeind
Jugend!Essoll/kräftigeJugendherangebildet,wssoll

tenaufseineStelleresignierte.EswirdihmderDankfürseine
bisherigeTätigkeitausgesprochenundanseineStellewirdPensicnierungenDerStadtrathatnacheinemBerichtedesVize-¬bürgermeistersHoßdemAnsuehendesExekutionsamts-Oberoffizials
LandtagsabgeordneterBemeinderatPanosch,dersich JohannNawratilunddesKanzlisten2.KlasseFriedrichBiberhofer

derJugendförsorgewollerundheiligerErnstist,könnenunsglückserworbenhat,gewählt.ZuRevisorenwerdendieHerrenBezirksvor-umVersetzungindenbleibendenRuhestandFolgegegeben.steher-Stellvertreterdes18.BezirkesJohannHorakundMiniste¬
rialbeamterEmanuelRottwieder-undFabrikantJohannBartaneu-¬
gewählt.UeberAntragdeskais.RatesStixwirddemZentraldirek-¬terAugustAichhornfürdessenunermüdlicheTätigkeitderDankdes
Vreinesausgesprochen.BeidemPunkteEventuelleAnträgewurdenverschiedeneWünsche
lautundeineReihevonAnregungengegeben.EinelängereDebatteweitérhin .

entspannsichüberdieFrage,obesdenKnabenhorten/gestattet

sefsbahnhofinn derTeilstreckeSbaatsbahnhof)- FranzJose
-Wipplingerstraßestatt überdidieRotenturmstraße,

asplatz-
egundHohenMarkttt inHankunftvomStefansplatzüberlchtenste

Wipplingegerstraßeundzurück

AußerdemsollenaandenKreuzuungsst
Haltenentellle besonderswichtigigist ,

rungan ebrachtt werden,dassieso
sichtitbarsind .Wiewirhören,soll

nmontierruwerd
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VereinderWienerstädtischenAmtstierärzteveranstaltete
kurzemeineExkursionindieKaiser-Jubiläums-KrankenanstalterStadtWienim13.Bezirk,anwelcheraußerdemVeterinäramts.WarendiefrewilligenFeuerwehrenWähringmitHauptmannstellver-¬

DirektorDr.NemeezekwahlreicheandereVereinsmitglieder,einigeFreterHermann,GersthofmitHauptmannGrillundPötzleinsdorfmitauchmitihrenFrauenteilnahmen.DieregeBeteiligungzeigtevon
demlebhaftenundgerechtfertigtenInteresse,dasdieTierärzte
diesemBesucheentgegenbrachten.NachBegrüßungderTeilhehmer
durchdenDirekterderAnstaltDrLinsmayerwurdeunterFührung
desVarwaltersRechnungsratesTeufelsbergerdasSpitalinallen
seinenEinzelheiten,mitseinenherrlichenAnlagen,einereinge-¬
hendenBesichtigungunterzogen.DurchfastdreiStundenhattendieTeilnehmerhinreichendeGelegenheit,dieerstklassigenhygie¬
nischanundsanitärenEinrichtungen,diegroßartigenwissenschafk¬
lichenInstituteundLaboratorienzubewundern,dieDankderMuni¬
fizenzderStadtWienmitdenmodernatenHilfsmittelnundErrun¬genschaftenderMedizinundhygienischenTechnikausgestattetsind.
GanzbesonderesInteresseerragtendasbalneo-therapeutischeInsti¬
tut(VorstandDr.Kowarschik),daeRöntgeninstimut(VorstandDr
Schönfeld)sowiedieverschiedenenLaboratorienderenAusstattung

geeigne'ist ,diestrengstenwissenschaftlichenInforderungenz
befriedigenDerBeäüchverAnetalt-lösteheiallMihliederderExkursiondenEindruckderhöchstenBefriedigungausundließsiedieUeberzeugunggewinnen,daßdiesesKrankenhauseinesder
größterundbedeutendstenWerkesozialerFürsorgederGemeindeWi
darstet DieserAnsichtgabauchderObmannDr.Spindlerinsei¬nenSchlußwortenAusdruckundsprachallenanderExkursionbetei¬
ligtenPakteren,insbesonderederMagistrats-Abteilung10fürdie
BewilligungzumBesuche,demDirektorDr.LinsmayerunddemVer
terTeufelebergerfürdaslxebenswürdigeEntgegenkommen

ungdenverbindlichstenDarkaus.
14.ImFestsaaledesWähringerdesBozirksvorereners

auseswurdeheuteausAnlaßder20jährigenTätigkeitdes
LandtagsabgsordnetenAhtenBammannalsBezirkevorstehervonWähringnesolenneFestfeierveranstaltet.IndemmitTemichenundBlattz
pflanzenreichdekoriertenSaalehattensicheingefunden:Landmar¬
schallAloisPrinzLiechtenstein,BürgermeisterDr .Weickirchner.

eStadträteDechantundTomola,dieGemeinderäteBrenta,Handerck,
Kerner,RegienungsratKulhanek,Obrist ,SoltererundDr .Stich ,die
Bezirksvorsteherkais .RatWeidinger,kais .RatThomasPorzer,
Dirnbacher ,Bergauer,AbgeordneterStary,Dr .Mattis,Hruza,Friedh,
undAbgeordneterMüller,Bezirksvorsteher-StellvertreterHorakmit
sämtlichenBezirksrätendesBezirkea,dieBezirksschulinspektoren
FellnerundProfsssorZickero,ObmanndesOrtsschulratesPacher,diePfarrerTremlundDr .Winkelmayer,PolizeiamtsleiterReg.

irksamtsleiter„BezbsratPaltRatWeinbrenner,OberlandesgerichtoberKagistrateratJokl ,Magistratsrate. P.PhilippundHulka,LandesbauratJellinek,
MajerHermann,zahlreicheOrtsschul -undArmenräte ,unddieBeamten
dasmagistratischenBezirksamtesundderBezirksvertretung.Weiters

HauptmannKaltenbrunnerdurchDeputationenvertreten.
NachdemBezirksvorsteherBaumann,dermitseinerTochter

erschienenwar,indenSaalgeleitetwurde,begrüßteBezirksvor¬
-SvellvertreterHorakdieErschienenen,woraufBürgermei¬

WeiskirchnerfolgendeAnsprachehielt :LiebwerterFreundste
Baummen!GernebinichderFinladungnachgekommen,umDirheute

GlückwünschedesBürgermeistesundGemein¬hierdieberalig
deratsprasidiumszuübermitteln.WirsindeinegarlangeZeitnebene
inandergegangenundhabenSchulteranSchultergekämpftundwennichandies .JahrezurückdenkeüberkommtmichförmlicheineRührung

überall . ,wasDugearbeitet,aberaucherduldenmußtest.Der
Kampfwarlaeingigantischer,denwirführenmußten,besonders
fürdiejenigen,diezuBeginnderBewegungsichandieSpitzestell¬
ten ,daranterZuFreundBanmann:DerWegwareindornenvollerund
esgehörteviedidealeBegeisterungdazu,umnichtinnezuhalten

er derselbegablieoderdenWegganzzuverlassen.Baumann
ben ,derkerndeutscheMann,derseinenationaleGesinnungnie
verleugnet,derMannmitdempraktischenBlickundmitdemgesun¬
denMenschenverstandundwerheutedenBezirküberblicktmußsagenm
daßerdinerderherrlichstenBezirkeWiensgeworden,unddieGes
schichtedesBezirkeswirdimmerwährendZeitenmitdemNamen

BanmannverknüpftseinMögederliebeCottDichnochrechtlange
ltenundDumireinguterFreundundtbeuerMitarbeiterPleiben.

omolaführteaus :AlsSievor20JahrendiesesAmt
antraten ,warendieserZeitvieleheftigeaberauchfreudig
gefährteKämpfevorausgegangen.Esist heutenichtamFlatzedaran
zu erinnernunter welzhenUmständenes mäglichwar ,daßSie andie
SpitzedesBezirkestraten ,demBürger

imNameneinesjedensprechenzuk

auchfürjedeneinzelnenBerufundjedeneinzelnenBewohnerWähringswohntwaren.FürmichbedautetdieserTageineAuszeichnungund
getan ,wasmöglichwar .Esist geradezurührend ,mitwelcherAnhäng =nahezuniederdrückendeEhrung ,die ich nurin demSinnehinnehmen
lichkeitseit jeherdieBezirksräteanunseremVorsteherhängen,denkann ,daßmeineFreundesiemitmirteilen.
SiealsihrenväterlichenFreundbetrachten,alsihrenLehrer,dessenNacheinemSchlußwortedesBezirksvorsteherStellvertretrs
Ratimmerderbeste ,klügste,richtigsteist undderdieMandatareHorakwardieFeierzuEnde.
befähigt,nichtbloßmitklaremAugezusehen ,sondernauchmitrei¬nenHändenzuarbeitenZwanzigJahresindeinelangeZeit,eunmanfräsidentDr.MittervonFeistmantelBürgermeisterDrWeiskirchner

keuntundlieb
derdurSel

at ,stelltsichdasBild
undprakvischeE

adttadterworbenhat .Wiee
sichderFezirkgleichbeimEintritt in denselben .Dortwoehemals
ein verfar enenesLinienamtsgebäudeauf der einenundhölzerae
PhotographenbudenaufderanderenSeitestanden,erhebtsichjetzt
einesderprächtigstenTheaterWiens,anStelleöderSandflächen,

. ededWandererformlwenabschreckten,erhebtsichjetztderpracht
vollstePark ,denheutedieResidenzstadtüberhauptbesitztundso
begegnetmanimBezirkeanfSchrittundTritt derEntwicklungund
Verschönerung.DiesallesistmitIhrVerdienst.Abgesehendavon
aberhabanSieinIhrer£alluogalsVertrauterjedesBürgermeisters

sieimöffentlichenLebenzugebrachthat ,dennsolcheJahre
sindschlimmeralsKriegsjahreundreibendenMenschenkör¬
perlichundgeistiganf .DasallesietaberanIhnenschein

hatimeigenenNamensowieimNamenderStadtWiendemPräsidenten
ander . - ö.AdvokatenkammerDr .RittervonFeistmantelanläßlich
dessen80 .GeburtstagesdieherzlichstenGlückwünscheechriftlich

barspurlosvorübergegangenundeslebtinIhnennochkörperlicheübermittelt
KraftundFrische ,der alte kernigeMutunddie alteSchaffene¬
freude .SokönnenwiramheutigenTagedersicherenErwartung

FreudeunddemBezirkezumSegen
mirdenHerrnBezirksvorsteher,derauchderObmanndesLandtags¬
klubsunsererParteiist ,aufdasherzlichste,zubegrüßenundzuDieGesundheitsverhältnisseWiensInderletztenSitzungder
beglückwünschenWirhaben20JahrelangmiteinandergekamüftStädtischenAmte-undAnstaltsärztewurdevomOberstadtphysikus
fürdieguteSacheundichdarfwohldaranerinnern,daßBaumannÜbereanitätsratDr.BöhmderHauptrapportüberdieGesundheits¬
auchimphysischenKampfezuleilen hatte als er wennauchnichtVerhältnissederStadtWienimOktober . J .erstattet .Nachdem
ineinerParteisachesodochineinersehrernstenAngelegenheitsehrgünstigenSeptemberbrachtederBerichtmonateinewennaucheineKugelindenLeibbekommenundmitgroßerTapferkeitdieseSeringeStegerungdesKrankenstandesundderSterblichkeitIn
Verwundunggetragenhat .Ichbeglückwünscheihnneuerlichvom
ganzenHerzenzumheutigenTage.

WeiterssprachenBezirksratSchiener,derVorsitzendedesAafdieentzündlichenKrankheitenderAtmungsorganeentfielen
Orstsschulrates Pacher ,Bezirksvorsteherkais .RatWeidinger,

FelixGrafVettervonderLilie .BürgermeisterDrWeiskirchner
Ausdruckgeben,daßSienochlangeerhaltenbleibenzuunsererhaßdemgewesenenPräsidentendesösterreichischenJAbgeordneten-¬

hauseeDr .GrafVettervonderLilieanläßlichdesAblebensdessen
LandmarsehallPrinzLiechtensteinführteaus:IcherlaubeVatersdaswärmsteBeileidderStadtWienzumAusdruckegebracht

diearmenärztlicheBehandlungsind10508Fällegegen9689im
Vormonateund10 . 280imOktoberdes Vorjahreszugewachsen

2510 ,aufjenederVerdauungsorgane1304 ,aufLungentuberkulose
deralsältesterBezirksvorstehervonWienseinenKollegenBaumangundSkrophulose643Fälle.DiederAnzeigepflichtunterliegenden
herzlichstbeglückwünschte,DirekterFibusnamensdesArmenratee,
MagistratsratJeklnamensderBeamtenschaftundFeuerwehr-Haupt¬
mannBezirksratGrill .

BezirksvorsteherBaumanndateinherzlichenWortenfürdie
ihmzuteil gewordenenEhrungenundsagteu . :Esist sovielan
WürdenundBürdenaufmeineSchulterngeladedworden,daßichmir
oft sagenmußte ,wiewirdes möglichsein ,all daswasvohmir
erwartetwird ,zuerfüllenUnddochwaressoeinfach ,esmußte

Infektionskrankheitenhabenrelativ stark zugenommeninsbesondere
ist derScharlachgegendasVorjahrumfast einDrittelgestiegen
Imganzenwurden1030Fälle angezeigtgegen838imVormonateund
1400mOkzoberdes Vorjahres ,u .zw .an Scharlach463 ,
Masern37 ,Varizellen73 ,DyphtherieundKrupp344 ,Keuchhusten
15 ,Mumpe13 ,Abdominaltyphus23( 13ortsfremd),Puerperalfieber
14 ,Rotlauf37 .DieSterblichkeitwarzwarbedeutendhöheralsim

ptember ,immerhinaberdie niedrigste ,die jemalsin Wienim2475

nureinSielvorAugengehaltenwerden,dasBewußtsein,demGutenÖktoberbeobachtetwurde.EsstarbenPersonengegen2215im
undSchönnzudienen.AberauchderUntersbütmung,jadertreuenVormonateund2578imOktoberdesVorjahres.AnderSterblichkei
FreundschaftjedeseinzelrenMandataresdesBezirkesbedurftees ,WardasmännlicheGeschlehhtmit51,60,dasweiblichemit48,40%
diemirzumGlückzuteilwurde.WieoftauchmußtenwiraberderJeteiligt.ImBerichtmonatewurden38gerichtlicheund77sani-¬
Ratdesweisen,großenBürgermeistersDr.Luegereinholen,undmitätspolizeilicheObduktionenvorgenemmen.- Anschließendan
Sorgehatesunserfüllt ,alswirnichtgenauwußten,werdieNachedieSitzunghieltPrivatdozentDr.BrezinaeinenVortragüber

„AufgabenundOrganisationdesgewerbeärztlichenDienstes. "folgeantretenwird.Ichhabejagewußt,daßesnureinenNachfol¬
gergibt ,derdiegroßeVerantwortungderVerwaltungeinessolchen
GemeinwesensimSinneLuegersaufsichzunehmenimStandeist
(ebhafterBeifall)unidaDr .WeiskircherBürgermeisterist ,
stdieFreudeinunscrwachtwiedersozuarteitewiewiresge¬
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WIENERSTADTRAT.
Sitzungvom25November.

VorsitzendedieVizebürgermeisterHierhammerundHoß.
NacheinemBerichtedesStR.BaronwirddemSentralverein

fürVolksernährung(VereinzurErrichtungundErhaltungderWienerZeitungenwurdeberichtet,daßmitderFe.
Suppen -undTeeanstalt )derunentgeltlichetäg licheBezugvonneuenAutobusstreckePraterstern- SüdbahndieWienerAllgemeine
5 hl Hochquellenwasserfür seineAnstalt19 .BezirkWeinberggasseMotor-Omnibus-Gesellschaftbetrautwurde .Demgegenüberwurduns
41bewilligt.

derVeranstaltungvonStenografiekursenindenstädtischenVokks¬
schulen19 .BezirkVormosergasse8undS .BezirkAlbertgasse52
jeeinLehrzimmerüberlassen.StR.HermannbeantragtdieAufstellungeinesSkioptikon-¬
apparatesderfachlichenFortbildungsschulefürSchlosser
imZeichensaalederKnabenbürgerschule9BezirkLazarethgesseauchimNamenderübrigenWienerBezirksvorsteherbeglückwünscht
27unddieVornahmederdazuerforderlichenInstallationsarbei¬
tenmitdenKostenvon850K.(Ang. )NacheinemBerichtedesStR.WesselywerdendemWiener
TierschutzvereinfürdasJahr1914eintausendStückHundgsteuer-¬
markenzumermäßigtenPreisevonK4perStückzurVerteilungan
armeHundebesitzerüberlassen.NacheinemBerichtedesStR.RainwirdderAnschaffungvon
WintermonturenfürBedienstetederstädtischenLeichenbestattung
mitdenKostenvon25. 000Kzugestimmt.StR.HeindlbeantragtdemVerein,Deutschösterreichischer
Wandervogel"fürVereinszweckeeinSchulzimmerimstädt .Schulge¬
bäude1 .BezirkBartensteingasse7zuüberlassen.(Ang. )

NacheinemBerichtedesStR.HermannerwirbtdieGemeinde
WienzuRegulierungszweckendieRealität9 .BezirkWagnergasse5
bestehendausder . P.812.umdenPauschalpreisvon17. 000K.

StR .SchneiderbeantragtdieHerstellungeinesgroßen
VordachesüberdemEingangezumZubauderGroßmarkthalleAbteilung
fürFleischwarenmitdenKostenvon6900K(Ang. )NacheinemBerichtedesVB.HoßwirddemLandesverbandfer
KanarienzüchterundVogelschutzvereinefür die 5Ausstellung

NacheinemBerichtedesStR .WippelwirddieBenützung
derRäumlichkeitenimstädt .Schulgebäude10BezirkTriester¬
straße144alsAusspeisestelledesZentralvereineszurBeküsti¬
gungarmerSchulkinderüberlassen

NacheinemBerichtedesStR.SchreinerwirdzurAbhaltung

DasvonStRPoyervorgelegteProjektüberdieAusführung
vongärtnerischenHerstellungenbeimneuenJubiläumsspital
derGemeindeWienbestehendin einerAusgestaltungundErwei¬
terungdesHermesparkesundderHerstellungeinerGartenanlage
längsderWolkenbergenstraßemitdenKostenvon46415Kgenehmigt.
BerAutobusbetriebaufderLiniePraterstern- Südbahn.Ineinigen

eder

mitgeteilt ,daßaufdieserStreckezwar5WagendererwähntenBe¬
DemdeutschösterreichischenStenografenbundwirdzumZweskesellschaftaberaußerdemauchnoch10WagenandererFirmenver¬

kehrenwerden. -------¬
ZumJubiläumdesBezirksvorstehersBaumannBezirksvorsteherkais.
RatWeidingerersuchtunsmitzuteilen,daßerbeidergestrigen
JubiläumsfeierdemBezirksvorsteherBaumannsowohlimeigenenals

habe . - ¬
-PrinzessinHannaLiechtensteinveranstaltetimDezember.J.
imAtelierderMalerinIsa JechlTeeabende,zuwelchenEinladun-¬
genandievornehmstenKreisederWienerGesellschaftergangen
sind .Eshandeltsichhiebeidarum,dieArbeitendergenannten
Malerin,einerSchülerindesAltmeistersRudolfAltauchweiteren
KreisendesWienerPublikumsbekanntzumachenAnschließensdaran
stellt die Künstlerinihre Werkein ihremAtelierausIsaJechl
haterstvorkurzemimAuftragederPrinzessineinAquarell,die
LieblingshundederFürstindarstellend,vollendet,welchesdie
besondereZufriedenheitder hohenFraufandundebenfallsin
nächsterZeitzurAusstellunggelangenwird .DasspezielleGebiet
derMalerinIsa JechlsindPypenausdemWienerVolksleben,die
bereitsinzahlreichenprivatenSammlungenundinsbesondersin
unseremstädtischenMuseumvertretensind.4

UmfreundlicheAufnahmeobigerNotizersucht
ChefredakteurFr.Micheu.

------------¬
vonEdelrollemundKanarieneinEhrenpreisvon50KbewilligtEineneueZweiganstaltderZentralsparkasse.InfeierlicherWeise

wurdeheutevormittagsvomBürgermeisterDr .Weiskirchnerdie
9ZweiganstaltderZentralsparkassederGemeindeWienimBezirke
Meidlingu zw .in einemebenerdigenRaumedes Amtshauseseröff¬
net .Eswarenerschienen :dieStadt -bezw -GemeinderäteBüsch,
Gräf ,GötindHuschauer,AbgeerdneterGemeinderatPhilp ,der

einerWeihnachtsfeierdemLokalkomiteefürden15BezirkdeslandesfürstlicheKommissärderZentralsparkasseBezirkshauptmann
VereineszurErrichtungundErhaltungvonKnabenhortenderFest =Dr .Lieger,dasKuratoriumsmitgliedderZentralsparkasseFabrikant

Piwonka,OberlandesgerichteratDrGrabzynski,FinanzratDr .Mayer,saalmAmtshausedes15Bezirkesüberlassen.

Pfarrer. e,geistlicherRatLang,NotarMörtel,derVorsitzendeschloßmitdemWunsche,daßallemitarbeitenwerden,umdiesen
desOrtsschulratesIsnenghi,derObmanndesArmeninstitutesMandl,wichtigenZweigderVokkswirtschaftzufördernunddaßdieZweig-¬
dergeweseneBezirksvorsteher-StellvertreterAdlersflügelmitdenanstaltblühenundgedeihenmöge.StadtratBüschwiesdaraufhin,
BeirätenbezwgewesenenBezirksrätenHager,Köppl,Kraus,Reich-daßdieMeidlingerihreErsparnissebisjetztindieKommunal-¬
hartundZörkler ,ObermagistratsratDr .Mayr ,FräsidialvorstandSparkassaRudolfsheimgetragenhabenwennaberverlangtwurde,
Formanek,BezirksamtsleiterMagistratsratDr .Bibl ,MagistratesekredaßausdenUeberschüssendieserSparkasseauchdenArmendes
tärDr .Wanschura,Hauptkassen-DirektorFritschner,derLeiterderBezirkesMeidlinghumanitäreZuwendungengemachtwerdensollen,

sowurdediesmitdemEinweisdaraufabgelehnt,daßdieSatzungenZentralsparksseDr .Meller ,dermitdereinstweiligenFunrung
derGeschäftederBezirksvertretungMeidlingbetrauteMagistrats-derSparkassaverbieten,anderenBezirkenSpendenzuzuweisen.
oberkommissärJireschunddeBeamtenderZweiganstaltmitdemErdankteBüemxtDrWeiskirchnerfürdessenpersönliches

Erscheinenundgatinn ,seinWohlwollenauchfernerhindemBezirkeLeiterZinsleranderSpitze .Dr .MellerbegrüßtedieKred
undwiesdaraufhin ,daßdieErrichtungdieserZweiganstaltimzubewahrenLelandesfürstlicheKommissärderZentralsparkasse
welchernichtnurSpareinlagengemachtwardenkönnen,dieauchBezirkshauptmannDr.LiegerbeglückwünschtedieGemeindezudem
eineStahlkammerenthalteundinderVorschüsseaufWartpapiereraschenAufblühenderZentralsparkasse .Esseibedeutungsvoll,daß
gegebenwerden,einemdringendenWunschedesBezirkesentsprecheindiesemJahrederwirtschaftlichenDepressiondieZentralsparkas-
undeinemBedürfnissederBewohnervonMeidlingnachkomms.WenninsetrotzdemeinenZuwachsvon12MillionenKronenEinlagenzuver¬
dieserZeitdesStillstandesdeswirtschaftlichenLebenedieZen-zeichnenhabeEeseidieseinBeweisdesVertrauensderBevölkerung
tralsparkassadarangehe,ihrenBetriebzuerweitern,geschehedieszudemInstitutundzurFührungderGeschäftedurchdiederzeitige
inderErwartung,daßdasVertrauen,welchessichdasStamminstitutGemeindeverwaltungEswurdehieraufeinRundgangdurchdieAnstalts-¬
erworbenhat ,auchderZweiganstaltimBezirkeMeidlingentgegenge-räumeangetretenundbeimKassaschaltermachteBürgermeisterDr
brachtwerdeunddaßdiesedieKonkurrenz,diesichstetsfühlbarerweiskirchnerdieersteEinlageUnterdenHochrufenderBestgäste

verließderBürgermeisterdieneueAnstalt.mache ,siegreichbestehenwerde .Erbat denBürgermeister,die
- - - - - - - - ¬Anstalt zu eröffnen .- ExzellenzBürgermeisterDr .Weiskirchner

erwiderte,erseigernenachMeidlinggekommen,umeinewichtigeJahrmarktPreßburgDerJahrmarktinPreßburgfindetnichtvom
InstitutionderGemeindederCeffentlichkeitzuübergeben-Anallen14 .bis20 .Dezembersondernvom30 .Novemberbis6 .Dezember1 .J .
StraßeneckenfastsehemanbereitsdieFilialenderBankenundesstatt .
zeigesichinsbesondere,daßnichtdeutscheBankenihreTätigkeit
immermehrundmehrauddehnenUmscwichtigererscheinees ,daß
dieGemeindezielbewußtundförderndeingreifeumeinenTeildes
wirtschaftlichenLebensder Stadtin ihre Händezubekommen .Das
Lokal ,meinteder Bürgermeisterlächelnd ,ist etwasniedrig ,als
obnur„diekleinenLeute"eineEinlagemachtendürften,chglaubeaber,daßauch„dieGroßen“ihrenWeghierherfingederdenkaufteereinGasthausaufderWieden,späterbetrieberdann
DerBürgermeistersprachdieweberzeugungaus,daßderdadgsdansWirtsgeschäfteinGumpendorf,Fünfhaus,OberSt.Veit(5Jahrelang
ke ,welcherbeiderSchaffungderZentralsparkassamaßgebend
indenweitestenKreisendesBürgertumeAnklangfindenwerde.
VorJahrsehntenhattenmerrereVormnbegemeindendenglüeklich
Gedanken,sicheineSparkasseninallenBezirkensehenseit30
derStadtundes wäreschenlängstein üabergangzueinerstädt
Bankgefunden.WeistdochdieZentralsperkassatrotzihresvernä
nismäßigkurzenBestandesheutebereitseineEinlagevonlesKrankenlagergenasiesohalbundhalb,dochfürdenWirtsberufnenKronenauf.Ererwarte,daßdiebodenständigeBevölkerungvonwarsienichtmehrtuuglich.Zörnerverdientenachnocheire
Meidlingsichbewußtist ,welcheBedeutungdasGeldinstitutder
GemeindeWienhauptsächlichfür dasHypothekar-Geschäftunddie
Kreditgevährungfür Gewerbetreibendebesitze .DerBürgermeister

GoldeneHochzeit.VoreinigenTagenfeiertedasEhepaarWenzel
undAnnaZörnerdie 50 .WiederkehrseinesHochzeitstages.Der
MannsrlerntedasFleischhauer-undWirtsgewerbe,arbeitetenach
erfolgterFreisprechungkurzeZeitin Karlsbadundbrachtesich
danninWienalsKellnerfort .AnläßlichseinerVerehelichung

dasOberSt .VeiterKasino )undim1 .Bezirk .DievonZörnerge¬
führtenGeschürtswarenstetsgrößerenUmfangesunddadieWirts¬
leutetüchtigwaren ,gelangtensie mitdenJahrenzuWohlstand.
InfolgeeinesHausbauesverlorZörnervielGeldundkonntesich

oder40JahrensobesäßedieGmmeindedasmächtigsteSahdinstitmtVendiesemSeAagenitmehrrechterholen.AnfangsderNeunziger-¬jahmewurdeseineTrau ,diestetsunermüdlichin derKüchetätig
way ,voneinemschwerenGichtleidenbefallen .Nachzweijährigem

zeitlangalsAushilfszahlkellner.- DasEhepaarhatdreiKinder.-¬
DiekirchlicheFeierfandinderOberSt .VeiterPfarrkirchestatt ;
in VertretungdesBürgermeistersüberreichtederVorsteherdes
13 .BezirkesKarlingermiteinerAnsprachedasüblicheEhrengeschenk
derGemeinde.
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EhrenpreieDerStadtrathatnacheinemBerichtedesVB.Hoß

undKaninchen-Ausstellung"einenEhrenpreisvon100Kbewilligt
WissenschaftlicherVereinSkioptikon.Samstag,den22. .M.fand
imFestsaalederBürgerschulel .BezirkStubenbastei3einunge-¬meinzahlreichbesuchterProjektionsabendstatt :Dieserwurde
vomPräsidentenkais.RatHomolatschmiteiner-herzlichenBegrü¬
Bungsanspracheeröffnet.DerersteVortrag„MitGymnasiastenvom
AnkogelzumSonnblick"vomProf .OskarWeidingerführteinüber¬
ausglänzenderWeisedietouristischenLeistungendesVortragen¬
denmiteinigenseinerSchülervorErzeigtediehoheBegeiste¬
rungdesVortragendenfürdieNaturundfürdiegroßartigeSchön¬
heitunsererHochalpen.HieraufzeigtederKandidatchem.undphil
JosefBeitstötterseineherrlichenundmeisterhaftausgeführten
Lichtbildervom„Millstättersee ",welcheseinenDiapositiven ,die
denerstenVortragbegleitetenanGütedurchausnichtnachstanden.
BeidenVortragendenwurdereicher,wohlverdienterBeifallzuteil.- - ¬
Diplome.DerStadtrathatnacheinemBerichtedesStR.Barondem
Armenratedes19 .BezirkesGemeinderatAloisEder,nacheinem
BerichtedesStR .GrünbeckdenArmenrätendes17 .BezirkesGeorg
Wallyund Franz Dingl ,nach einemBerichte des StR .Brauneißdem
Armenratedes14 .BezirkesHugoRichter,nacheinemBerichtedes
StR .PoyerdemArmenratdes13 .BezirkesFranzPumpler,nach
einemBerichtedesStR .BüschdemArmenratdes12 .Bezirkee
AugustStrehlyundnacheinemBerichtedesStR .FraßdemArmenrat
des7 .BezirkesWenzelNowotnyfürdiemehrals10jährigever-¬
dienstvolleAusübungdesArmenrats-MandatesdasDiplomverliehen
StidtischesLagerhaus.DerBetriebdesneuenmechanischenGetreide-¬
speichersundderSchiffselevatorenimLagerhausederStadtWien,
deram6Novemberaufgenommenwurde,nimmteineüberausgünstige
Entwicklung.InderZeitvom6Oktoberbis20 .November. JDiegelöschteGetreide¬ungten70Schleprschfmengebeliefsichauf228. 597Meterzentneru .zw.36. 407qWeizen,
4 .295qRoggen,28084Gerste ,74. 2144Hafer ,73218qMaisund
655qErbsen.DerLagerstandimneuenGetreidespeicherbetrugam
30 . . M138. 736MeterzentnerimVereicherungswertevon2,793.000
Kronen.DieneuenEinrichtungen,diedemGetreideverkehrgeradeinderjetzigenlebhaftenKampagnesehrzustattenkommen,bewähren
sichundfindenbeidenInteressentenvollenAnklang.EineReihevonKorporationenundeinzelnenFachleutenhabendenSpeicher
inderletztenZeitbesuchtundsichäußerstlobendüberdieAnla

ausgesprochen.
EinARyzlfürObdachlose.DerStadtratbeschloßinseinerletzten
SitzungnacheinemBerichtedesStRBachder . -5.Statthalterei

demAusstellungspräsidiumfürdieinderZeitvom29.Novemberbekaantzugeben,daßdieGemsindedasEpidemiespitalanderTriesterbis1 .Dezember. Jstattfindende„ZweiteallgemeineGeflügel-Straßeim10.BezirkdemAsylvereinfürObdachloseauf3Jahreohne
HaftungfürdenBauzustand,fürauedemselbenallenfallssicherges
bendeRekonstruktionsarbeiten ,füreventuelleAdaptierungs-undausderBenützungdesObjektesresultierendeInstandhaltungsarbeitenzu
überlassenbereitsei.SolltenindessendiezwischenderGemeinde
undderStatthaltereischwebendenVerhandlungenwegenAnkaufesder
RealitätdurchdenKrankenanstaltenfondszueinempositivenErgeb¬nisführen,müßtederKrankenanstaltenfondsinderVerhältnisbe¬
züglichderrestlichenZeitdauereintreten.DieGemeindemußdaherandieUeberlassungdesObjektesandenVereindieBeschränkung
knüpfen,daßsiehiedurchanderFreiheit,dasObjektzuveräußern.nichtbehindertwerdeunddaßindiesemFall,wennderKäufernicht
indasVerhältniseintritt,dasObjektüberAufforderungbinnenanschirurgisch-klinischeoderpädiatrischeAusbildungverlangtwird,
gemessenerFristgeräumtundzurückgestelltwerdenmüsse.Desglei¬
chenmußdasObjektimFalleeinerEpidemiesofortzurückgestellt

igerHund,Im3Bezirkwardegesternumhalb4Uhr
nachmittagseinwutverdächtigerHundbemerkt,alserdieRüden-,
döller-undHaidingergassedurchliefDerselbeistübermittelgroß,
männlichenGeschlechtes,kurzhaarig,schwarzmitweisserUnterbrust,
mitaufgeringelteretwaslängerbehaarterRute,auffallendscheu,
hatwederMaulkorbnochHalsband.Jedermann,welcherin denStraßen
WiengeinemHundevonvorstehenderBeschreibungbegegnet,wolleun¬
erzüglichdemnächstenSicherheitewachpostenhievonMitteilungma¬
chen.DieHundebesitzerwerdenaufdieGefahrderAnsteckungauf¬

ksamgemachtundeswirdihnenempfohlen,ihremitBeißkorbver¬
sehenenHundenuranderLeineaufdieStraßezuführen.

KfledigteärztlicheStelleImErzherzoginMariaTheresiaSeeho¬
spizederGemeindeWieninSanPelagio- Rovignogelangtdie
StelleeinesSekundararztesinder10 .Rangklassederstädtischen
BeamtenzurBesetzung.BewerberumdieseStelle ,fürwelcheeine

habenihreGesuchebis15 .Dezember. J .inderMagistratsabteilung
12 ,1 .BezirkqueeHathaus ,einzubringen.

werden.
Quieszierung.DerStadtrathatinseinerletztenSitzungnach
einemBerichtedesVizebürgermeistersHoßdenMagistratsrat
DrAloisHeilingerindenzeitlichenRuhestandversetzt

sverkehr.DerMagistrathataufGrunddesGemeindestatu-¬Fuhtezangeordnet,daßsämtlichesFuhrwerkdenSüdbahn-Durchlaßim
ZugederHetzendorferstraßeim12.Bezirklangsamundvorsichtig
zubefahrenhat.UebertretungendieserAnordnungwerdenmitGeldhiszu400KodermitArrestbiszu14Tagenbestraft.
DerhumanitäreVerein„Rossauer-Blüten"im9.Bezirk,welcher
stets eine größereAnzahlarmerSchulkinderzurWeihnachts
zeitbekleidetundbeschenkt,veranstaltetzurStärkungseines
Fondsbeuerdie10Effekten-TombolamitnamhaftenTreffern,
welcheamSonntag,den30 . . M.umhalb3Uhrnachmittagsin
StahlehnersSaalim17 .Bezirkstattfindet .EineAuswahlder
Tombola-TrefferistbisSamstagabendsindemSchaufensterdes
BäckergeschäftesSkalnik - Binder9 BezirkRotenLöwengasse ,
EckeGlasergasseausgestellt.ZirkusdirektorHenryhatdemVerein
einegrößereAnzahlvonSitzenfürseineVorstellunggevidmetund

gelangendiesebeiderTombolaalsTrefferzurVerlosung.
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EinneuesSchulhaus.IndemsüdlichenTeiledes10 .Bezirkes,
welchernacheinemheutenichtmehrbestehendenGehöftedie
Bezeichnung„AltesLandgut"führt ,machtediestarkfortschrei¬
tendeVerbauungdieErrichtungeinesSchulhausesnotwendigZu
diesemZweckeerwarbdieGemeindeWienvomStadterweiterungs¬
fondseinenBaugrundnächstderSchleiergassegelegenunderbau¬
te nachdemunterderLeitungdesOberbauratesIng .Karl
HaubfleischimWienerStadtbauamteverfaßtenEntwurfeeingr
für dieUnterbringungeinerVolksschulefür KnabenundMädehenbe¬
stimmtesSchulhaus.- DerzeitnochauffreiemFeldestehend,wird
esnachderVerbauungdiesesGebietesdieaufdemHebbelplatzege¬
plantegroßeöffentlicheGartenanlagegegenNord-Ostenabschließen.
NordöstlichdesGebäudesbefindetsicheingroßerSpielplatz,
welchervomSchulhausunmittelbarzugänglichundvonRasenflächen
undSträuchernumsäumtist .DieserSpielplatzkannimWinteraudh
als Eislaufplatz verwendetwerden .DasSchlhaus bestehtaus
dreidreistöckigenSchultraktenundeinemeinstöckigenTurnsaal-¬
trakt ,welcheeinenSpielplatzvollkommeneinschließen.DerBau

wurdeim November1911begonnenund amEndedes Jahres 1912vollen - ¬
detundenthält34Lehrzimmer,6Lehrmittelzimmer,2Kanzleien,
2Lehrerzimmer,2TurnsälemitKleiderablagen,2Schuldienerwohtun-¬
gen ,4 Ausspeiseräumemit2 Küchen,2 Kesselräumeundsonstige
Nebenräume.JederLehrraumist unmittelbarmiteinerKleiderablage
inVerbindung.DasSchulhausbesitzteineNiederdruckdampfheizung
inVerbindungmiteinerLüftungsanlageundeineelektrischeBeleuch
tungsanlage.DiegesamtenKostenfür denBauunddieEinrichtung
desSchulhausesbetragenrund725. 000K.DiestädtischeBauleitung
bestandausBauratIng .MaxFiebiger,Ober-IngenieurFriedrich

JäcklundOber-IngenieurJosefProchaska.- DieSchulewirdmorgen
FreitaginfeierlicherWeiseeingeweihtwerden.
SubventionenfürGartenbau-undVerschönerungsvereine.DerStadtrat
hat nacheinemBerichtedesVizebürgermeistersHoßfolgendeSube
ventionenbewilligt :. k .Gartenbaugesellschaft600K ,Vereinder
GärtnerundGartenfreundeinHietzing100K,HütteldorferVerschö¬
nerungsverein600K ,VerGhönerungsvereinHacking600K ,tzleins-¬
dorferVerschönerungsvergin600K ,Verschönerungsverein
dorf “600K ,VereinderGarbnerundGartenfreundeinDöhling100K,
SieveringerWohltätigkeits -andVerschönerungsverein800K ,Veree
nerungsvereininJedlesee600K ,VerschönerungsvereinSpitz
Donau50K ,„Schrebergärten“500K ,VereinfürDenkmalpflegeund
HeimatschutzinNiederösterrich600K.

VizebürgermeisterDr.Porzer.DieBlätterbringendieMitteilung,
Dr .Porzerhabeaufdie AusübungderAdvokatieVerzichtgeleistet .

VerwaltungderGemeindeWienalsöffentlicheKindergärtenunterDieseMitteilungistunrichtig,DrPorzeristnachwievorinder
Listeder . - ö.Advokateneingetragen.

VerstadtlichungderKindergärten.InWienbestehennebenden
26 öffentlichen Kindergärten der Gemeinde noch 22 Kindergärten von den Vereinen mitnihren Angestellten abgeschlossen würden .

welchevon15Kindergartenvereinenerhaltenwerden .Einige
dieser Vereinehabenschonvor Jahrendie Uebernahmeihrer

weildurchdie Anforderungen ,die anbekannteWohltätervonmitdenimDiensteder Gemeindebereits stehandenAngestellten
humanitärenVereinengestelltwerden,SieBeiträgefürdie
Kindergärtensichimmermehrverminderbesunddieseineine
schwierigefinanzielleLagegerieten .DadieGemeindedie

tungstetsreichlichunterstützte,konntewohlderBetrieb
ungestörtaufrechterhaltenwerden,dieVereinewarenaber
nichtimstande,dieBesoldungihrerAngestelltenzeitgemäß
auzubessern,nochwenigerderenAltersversorgungsicherzustel=derletzterenAnstaltVerhandlungeneinzuleiten.
len .DieVereinebeschäftigen39Kindergärtnerinnen,23.
Kinderwärterinnen,eineKinderbewahrerin,eineKöchinund
1 Hausdiener .DasVermögender 15KindergartenvereineanWert¬
papieren ,SparkasseneinlagenundBarbeständenbeziffertsich
mit rund250 . 000K .DieVereinewerdenvonder Gemeindemit
Beiträgen vonzusammen27 050Ksubventioniert .DenKindergärten
fließenausAufnahms-undBesuchsgebührensowieausBeschäfti¬
gungsmittelbeiträgenEinnahmeninderHöhevonrund27. 000Kzu.
DieGemeindekannaufdieseEingänge,wennsiedieVerstadtli¬
chungderKindergärtenimgegenwärtigenZeitpunktdurchführensoll ,
nicht sofort verzichten .ImLaufeder Fahrekönnenja danndieGe¬
bührenandenKindergärtenderärmerenBezirksteileallmählich
aufgehobenwerden.DieBruttoauslagenanlablienderUebernahme
derVereinskindergärtenwerdensichnachdenBerschnungender
städtischenAemteraufrund105. 000Kbelaufen ,die Einnahmenund
Ersparungen( WegfallderSubventionen!aut 65 . 000K ,sodaß
derGemeindejährlichHettomehrauslag : Höhevonrund
40. 000Kerwachsenwerden .DieseAuslagenwerdensichjedochin
kürzesterZeit steigern ,da die Anfordermegerdar Bevölkerungan

rgärtengegen¬einepraktischeundhygienischeAusstattan
überderGemeindeWienviel größerseinwerdenals gegenüberden
bisherigenVereinen,fernerwirddieBewibligungvonGebührenber
ungenhäufigerangesprechenwerden ,wodurchsich einwesentlicher
Ausfallbei den prälimingerten Einnahmerergeben wird .Schließli
werdensicheventuellauchVersetzungenvonAngestellteninden
Ruhestandnotwendigerweisen.StR.TomolaerstatteteinderletztenStadtratssitzungeinen
eingehendenBerichtüberdieseAngelegenheitundgelangtezu
nachstehendenAnträgen,welchezumBeschlusseerhobenwurden:
Diebishervonden15privatenKindergartenvereinenerhaltenen
undbetriebenen22Kindergärtenwerdenmit1 .Jänner1914indie

derBedingungübernommen,daßdieVereineihr gesamtesVermögen
derGemeindeWienindasEigentumübergeben.Mitdemgenannten
Tagetritt dieGemeindeWienindieDienstverträgeein ,welche
DerMagistratwirdehestenszuberichtenhaben,inweicherWeise
dieDienst-undVorrückungsverhältnissedieserPersonenund

Kindergärtenin die Verwaltungder GemeandeWienangestrebt ,derenAltersversorgunganter tunlierster Gleichstellungderselben

gleicherKategorinzuregelnwären .Vorläufigsinddiederzeitan
deneinzelnenVereinskindergärteneingeführtenGebührenuddBei¬
trägeauchweiterhineinzuheben.DieOrtsschulrätewerdenermäch¬

Kindergartenvereinein vollerWürdigungihrersozialenBedeu-tigt ,besondersbedürftigeKindergartenzöglingevonjederZahlung
MitdemNeubauerKindergartenkomitee,zubefreienwelchesaußer3KindergärtennocheineKindergärterinnen-Bildungs-¬

AnstaltmitOeffentlichkeitsrechtunterhält,sindwegenFortführung

NeueMärkte.DieneuerrichtetenLebensmittelmärkteander
HannovergasseundGerhardusgasseim20 .Bezirkundaufdem
Genochplatze(Stadlau-Hirschstetten)im21 .Bezirkwerden
amMontag ,den1 .Dezembereröffnet .AufdiesemMärktenist
derMarktverkehrgestattet :AnWerktagenvon6Uhrfrühbis
1Uhrmittags ,anFeiertagenvon6Uhrfrühbis12Uhr
mittagsundanSonntageninderZeitvom1 .Aprilbis30.Sep¬
tembervon6Uhrfrühbis10Uhrvormittags,indenübrigen
Monatenvon7Uhrfrühbis11Uhrvormittags;es ist jedochden
Detailobsthändlerngestattet ,anWerktagenundFeiertagenihre
Warenauchnach1Uhr ,bezw.12Uhrmittagsbiezureinbrechen¬
denDämmerungzuverkaufen .NachSchlußdesMarktesmüssenalle
WarenundStandgerätevomMarktplatzeentferntwerden ,Imübri¬
genhabendie für die AufstellungvonStänden ,insbesondersvon
Fleischständen ,aufMärknenbestehendenVorschriftenAbwendung
zufindenunddie MarktordnungsowiederMarkbgebührentarifzu
gelten .DieMarktparteienhabenwegender ZuweisungvonVerkaufs¬

isMarktamts-Abtei¬plätzenaufdemMarkteim20 .Bezirksich
andieMarktamts-¬ngim20 .Bezir,aufdemMarkteim

Abteilungim21 .BezirkAmSpitz1 oderan Expositurdesma¬
gistratischenBezirksamtesfür den21 .Bezmiin Stadlauzuwen¬

den .
KonzertdesDeutschenSchulvereines.Beideram5.Dezemberim
großenSaaledesKonzerthausesstattfindendenKonzert-Akademie
desGauesWiendesDeutschenSchulvereineswerdenmitwirken:
Frl .WengervonderVolksoper,HerrViktorKutscheravom
DeutschenVolkstheater,HerrGeorgMaiklvonderHofoper,und
dasKonzertvereins-Orchester.LetzteresbringtzurAufführung:

RichardWagnersVorspielzudenMeistersingern,AntonBruckners
ErsteSymphonieinCMoll,FranzLiszteLePréludeunddrei
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WIENERSTADTRAT.
Sitzungvom28 .November,

VorsitzendedieVizebürgermeisterHierhammerundHoß.

stellenundeinenBaustellenteilgenehmigt.

derStreckevonderHeiligenstädterstraßebiszurGreinergassedieAusschußmitgliederJosefEffenberger,JohannMeyer,Adolf
werden7500Kbewilligt.
cheMitbenützungdesSchulwerkstättenraumesinderKnabenbürger¬
schule5 .BezirkGassergasse44durchdiefachlicheFortbildungs¬
schulefürZahntechnikerals behrwerkstättegenehmigt.

StR .DechantbeantragtdieAbteilungderLiegenschaft. Z.
455anderDürwaringstraßeim18 .Bezirkauf2Baustellen.(Ang. )

DieandemHause18 .BezirkAumannplatz2angebrachteUhr
wirdab1 .Jänner1914indieErhaltungderGemeindeWienüber¬
nommen.DieKostenbetragen875K.DasvonStR.HermannvorgelegteProjektfürdiePflasterung
desinnerenWähringerGürtelsim9 .BezirkinderStreckevonder
AchamergassebiszurSechsschimmelgassewirdinderWeisegeneh¬
migt,daßdiePflasterungderFahrbahnanstattmitGranitmit
Stampfasphaltzuerfolgenhat.NacheinemBerichtedesStR.Dr.HaaswirdzurBedeckung
der Auslggenfür die UnterbringungarmerkrankerPersonen
über14JahreimArbeiterhospitaleinPistyaneinZuschußkredit
von2100KbewilligtNacheinemBerichtedesStR.BüschwerdendieAushilfs¬
schreibkräfteundAushilfsdienerum7Stellenvermehrt.

DasvonStR.KleinervorgelegteProkektfürdieHerstellung
derStraßenumdasGebäudederneuenFeuerwacheinderMollard¬
gasseim6 BezirkwirdmitdenKostenvon36. 000K

genehmigtDasvonStR.SchneidervorgelegteProjektfürdieNeupfla¬
sterungderKlosterneuburgerstraßeim20 .BezirkvonN £125bis
überdenDöblingerstegwirdmitdenKostenvon9400Kgenehmigt

FürdieNeupflasterungderBrigittenauerländeim20 .Be¬
zirkinderStreckevonderKaiserFranzJosef-Jubiläumskrücke
biszurForsthausgassewerden11500Kbewilligt.

Ehrendiplom.DerVorstanddesGeselligkeitsvereines .'Hainbacher“
überreichteheutevormittagsdemBürgermeisterDr.Weiskirchner

NacheinemBerichtedesStR.BaronwirddieAbteilungderdaskünstlerischausgeführteDiplomalsEhrenmitglieddesVereines.
LiegenschaftE .Z .1646desFrundbuchesOberdöblinganderKarlHiezuhattensichsämtlicheAusschußmitgliederu .zw.derObmann
LudwigstraßeundEichendorffgasseim19 .BezirkaufzweiBau -GemeinderatKomrowsky,dessenStellvertreterAntonJanda ,der

SchriftführerJosefKutschera,derKassierJosefGeist,derBanner¬
FürdieRegulierungderKahlenbergstraßeim19 .BezirkintragerJohannDörflingermitdemLueger-BannerdesVereinessowie

Sauer,FranzKrenn,KarlChristundAntonGuggenbergereingefunden
NacheinemBerichtedesStR .Hallmannwirddieunentgeltli-DasDiplomist einWerkdesAusschußmitgliedesosefKutschera¬
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AusdemRathauseDerStadtrattritt in derkommendenWochs
amDienstag,MittwochundFreitagzuSitzungenzusammen.
DerGemeinderatist für Freitag ,den5 .Dezemberundvon
Dienstag,den9 .bisFreitag ,den12 .Dezamberum4Uhrnach¬
mittagszuSitzungeneinberufen ,in welchenderHauptrahhnungs=¬

abschlußundder Hauptvoranschlagfür daserste Halbjahr1914

Schuleinweihung.InbesondersfeierlicherWaiseerfolgtegestern
dieEinweihungdesimposantenSchulgebäudesim10 .BezirkHebbel¬
platz .DieSchulewirdimVolkemundallgemeinmitHebbelschule
bezeichnetundindenAnsprachenkamenmancherleiBeziehungen
zudemberühmtenDichterderNibelungenzumAusdruck.DieTochter
HabbelsFrauHofratHebbel-KaizlundihrGemahlwohntenebenfalls
derFeierbei .AndieserSchulewirktauchderFonkünstlerund
bekannteChermeisterdesMännergesangsvereinesViktorKeldorfer

zurBeratunggelangen.- Sonntag,den7 .Dezembervormittags
findetdieGeneralversammlungderWienerBürgervereinigungstatt.
Todesfall .Heutenachtsist HerrLeanderSchönhofer ,dasverdienst =Bläserquartettes ,welchesauf der FerassedesSchulhausesaugge¬
volleMitglieddes . k .BezirksschulratesundlangjährigeChmann
deschristlichenWählervereinesim9 .BezirknachlängeremLeiden
verschieden.DasLeichenbegängnisfindetamMontagum2 Uhrnach¬
mittagsvomTrauerhause9 .BezirkAugasse5ausstatt .Bürgermei¬
sterDr .WeiskirchnerwirdseinemFreundedieletzteEhreerweisen.betrat ,dieStättederFedar.Eshattensicheingefunden:Landes
Die Mitglieder der WienerBürgervereinigungdes shristlichen Wäh¬
lervereinesim9 BezirkeundderübrigenVereine ,denenderVer¬
storbeneangehörte,werdenersucht ,sichzahlreichandemLeichen¬
begängnissezubeteiligen.

adamiezudunstendesBeutschenSahueines.AmDenstag,den
2 .Dezemberumhalb9UhrabendsfindetindenSälenzumgrünen
Tor8 .BezirkLershenfelderstraßeeinevondenErtagrüppen
JosefstadtdesDeutschenSchulvdreinesveranstalteteAkademie
statt .IhrekünstlerischeMitwirkunghabeninselbstloserWeise
zugesagt:FrauMizziZwerenzvomCarltheater,dieHerrenAnton
Amon(DeutschesVolkstheater),GustavMaran(Theaterinder
Jonefstadt ) ,RichardWaldemar( Carltheater ) ,KarlvonZeska ,. k
Hofschauspieler,fernerdaslyrischeQuartettdesWienerMännerz

sangsvereinesdieHerrenViktorMaiwald,KarlA .Müller,Franz
RiedlundFranzNekomm,dasMandolinenorchesterderVereinigung
derMandolinenfreundeinWienundderJosefstädterMänhergesangs-¬
verein.KartenimVorverkaufum2KsindzuhabenimHestaurant
zumgrünenTorB.BezirkLerchenfelderstraße14 ;CaféBreilinger
8 .BezirkJosefstädterstraße13undimRestaurantRain8 .Bezirk
Langegasse40 .- NachSchlußderVorträgeTanz.
DerWienerSängerbundveranstaltetamDonnerstag,denA.Dezember
imSaalezumgrünenTor8 .BezirkLerchenfelderstraße14seine

Prof.KarlLafiteunddesVereinschormeistersI .K.Übermayer,Dr.WeiskirchneralswürdigenNachfolgerdesgroßenBürgermeisters
HerrenMeithnerundKarlJägerBeginnderVorträgehalb9Uhr.

undas ist selbstverständlich,daßdievonihmeinstudierten
Chörein musterhafterWeisezumVortraggelangtenBürgermeister
Dr .WeiskirchnerwardebeiderAnkunftdurchFanfarenklängeein

stellt war ,empfangen.DieZöglingedesKnabenhortesmitMusik
bildstenSpalier .DerLeiterderBürgerschuleSemradbegrüßte

miteinergurzenAnsprachedenBürgermeisterundfeierliche
Intradentöntenihmentgegenalser denreichgeschmücktenTurnsanl

schulinspekterHofratDrRieger ,eineDeputationdesinder
NähekaserniertenInfanterie-RegimentesN937bestehendausdem
MajorMogn,HauptmannWernerundOberleutnantEssigmann,Stadprat

ppel ,die GemeinderäteHöckundWawerka,BezirksvorsteherHruza
t demVorsteher-StellvertreterCymbalundder gesamtenBezirks¬

vertretung ,der Vorsitzende dee Ortsschulrates Oberrechnungs¬
kaie .Rat Stingl

rat DeckermitdenOrtsschulrätenBily,/ArchitektBiberund
Herson,derObmanndesArmerinstitutesSchleimer,dergeweser
GemeinderatJerzabek,OberragistratsratArtzt ,Oberbaurat
DrKinzer,StadtphysikusDr.Friedl,dieMagistratsräteFormanck,
SchauflerundDrFried ,BauratFiebiger ,Bezirksschulinspekter
Smital ,derLehrkörperderAnstaltmitdenKindern,etz .

NachderWeihedesHauseszelebriertePfarrerMonsignore
Eisterereinehl .Messe,beiwelcherdieSchulkinderdieMichael
Haydn' schenMeßgesängevortrugenChormeisterKeldorferhatte
ein„Venisanctespiritus "komponiert,dasvondenDamenund

HerrendervereinigtenLehrkörperderdreiin demHauseunter¬
gebrachtenSchulenin vierstimmigem,gemehchtemChorezuGehör
gebrachtwurde.ZumOfferteriumwurdeMozarts„ Aveverum“für
gemischtenChorundStreicherchesterzurAufführunggebracht
DiegesamtemusikalischeLeitunglagin KeldorfersHänden,der
auchdieBegleitungamHarmoniumbesorgte.NachdemHochamtegielt
PfarrerEisterereineAnsprache,inwelchererdaranerinnerte,
daßam15 .Oktober1908imBezirkedie100.Schuleunterdem,

58.GründungsliedertafelunterderLeitungdesEhrenchormeistersGhristlichsozialenRegimefeierlicheingeweihtwurde.Erbegrüßte
sowieunterMitwirkungderKonzertsängerinFrl.FiniSchiep,derDreLueger,undschloßmiteinemfrommenSegenswunschefüralle,

welcheandemherrlichenBauemitgearbeitet ,für die Elternder

Kinder,fürdieLehrerundfürdieSchulkinderLandesschulinspek
torHofratDr .RiegerstellteeinenVergleichanzwischenden
Schulbautenwiesie heuteerbautwerdenundeinemSchulban,der
vorDezenniunerstand.DieheutigeSchuleaufderStubenbastei
seibeiihremBaualseinederprächtigstenSchöpfungengepriesen
worden.ErerinnertedannanHebbel,nachwelchemderPlatzauf
demdieSchulesteht ,benanntwurde,undschloßmitdemWunsche,
daßsichdieKinderdemHeldenRüdigervonBechelaren,welcherdie
österreichischeNibelungentreueverkörpere ,zumVorbildnehmen
mögenEssprachendannBezirksschulinspektorSmital,derVorsi¬tzendedesOrtsschulratesDecker,BezirksvorsteberHruza,der
ReferentimStadt -undGemeinderateWippelundderreiterder
KnabenvolksschuleKeldorfer,walcheraufdieFürsorgederGemeinde
WienimSchulwesenhinwiesundeinenherzlichenApellandieKinder
richtete.ZweiKinderdererstenVolksschulklasse,einKnabeund
einMädhhen,welchealsersteeingeschriebenwordenwaren,sagten
GedichteaufundüberreichtendemBürgermeisterBlumen:EineBürger:
schülerinsprachdanmeinvomVolkesshullehrerGoliasverfaßtes
Gedicht.BürgermeisterDrWeiskirchnersagtezunächstdemPfarrer
denbestenDankfürdieWeihedesHauses,danktedannallen,welche
zurVollendungdesPrachtbauesbeigetragen,danktefernerdenein-¬
zelnenSprechern,insbesonderedemHofratBr .Riegerundbemerkte
danngegenüberdemSehalleiterKeldorfer,daßerdessen
imNamendesganzenLehrkörpersabgegebeneJelöbnis,dieKinder
sittlich-religiös,imGeistedesReichs-Volksschulgesetzeszu
erziehenundzutrachten ,sie zuwackerenMitgliedernder
Gesellschaftzumachen,mitFreudenentgegennehmeundschloß
mitdenWorten:„MögederGeistderNibelungen,derdurchdie
Sälerauscht ,indieHarzenderKinderdringenundmögeausdiesem
Hauseeinstarkes,eindeutschesGeschlechthervorgehen."Miteiner
patriotischenWendunggedachtederBürgermeisterdanndesKaisers,
aufdenereindreifachesHochausbrachte,weraufdieVolkshymne
gesungenwurdeDieKinderdefiliertendannvordemBürgermeister
undamSchlussederFeierbrachtederLeiterderMädchenvolksschu¬
leNeudeeereinbegeistertaufgenommenesHochaufdenBürgerndieteDr .Welskirchneraus.

dienetve irksamkeitimDienstederSchuledieAnerkennung
gesprochen

AuszeichnungenfürLehrpersonen.DerMinisterfürKultusundUnter=¬
richthatdenOberlehrernAdolfSchmidt(Mädchenvolkssekule
2 .BezirkWolfgangSchmälzlgasse15 )undFriedrichJukel(Mädchen¬
volksschule17 .BezirkKindermanngasse1) inAnerkennungihrer
vieljährigenersprießlichenWirkeamkeitimDienstederSchuleden
Direktor-TitelverliehenunddemDirektori .P .IgnazHüberin
WürdigungseinerVerdiensteumdieHebungdesfranzösischenSprach¬unterrichtesandenMädchenbürgerschuleninWiensowiedemBürger¬
schullehrer. P.KarlHeidin Anerkennungseinervieljährigenver¬

BallderStadtWien.DasHerrenkomiteedesBallesderStadtWien
hieltheuteunterdemVorsitzedesBürgermeistersDr .Weiskirchner
imGemeinderatssitzungssaaleseineersteSitzungab .DerBürgerme:-¬
stereröffnetedieSitzungmiteinerBegrüßungderzahlreicher¬
schienenenKomiteemitgliederundgabderErwartungAusdruek,daß
dernächstjährige23 .BallderStadtWien,deralsoseinemJubiläum
entgegenschreite,auchdiesmalinweitenAreisenderBevölkerungeinlebhaftesInteressefindenwerde ,dieneer dochedlenhumani¬
tärenZweckeh,indemderReingewinnderArmenunsterstützungzuge¬
führtwerde.DerBürgermeisterschlugsodannvor,mitderGeschäfts¬
führungzweiVizepräsidentenundzwarinersterLinieden
verdientenlangjährigenObmann-StellvertreterdesBallesGR.Dr.
KlotzbergundStadtratkais .RatBaronzuwählenundalsBallre-¬
ferentenMagistratssekretärBüttgerzubestellen ,wasunterlebe
haftemBeifallederAnwesendengeschah.GemeinderatDr .Klotzberg
übernahmnunmehrdenVoreitzderBeratungen.Indenselbenwurde
vorallemfestgestellt,daßderTangosowieOne-undTwostepp¬
TänzeindieTanzordnungdesBallesderStadtWiennichtaufge¬

nommenwerden,wasebenfallslebhatteZustimmuingfand .Weitere
wurdebekanntgegeben,daßderBallauchheuervonMitgliederndes
Jung-Damenund-Herren-KomiteesdurcheinenFröffnungstanz,be¬
stehendauseinerPolonaise,einemHofmenuettundeinemRenaiseanee
Walzereröffnetwird .DermueikalischeTeilwirdvomKomponisten
JosefKleinbeigestellt,denchorengraphisschenTeilleitetderSolotänzerFritzFränzlderHofoper.DieBallbesucherinnenerhal-¬
tenauchdiesmaleinereizendeDamenspende,dieobihrerEigenart
alleVorgängerübertreffenundfürdieDameneinebesondereUeber¬
raschungbildenwird.DerPreisderKartenbeträgtfürHerrenkar¬
ten20K,Damenkarten12K,KartenfürUffizierebiszumHauptmann
undfürbeamteeinschließlichder9 .Rangsklasse10K.Auchwerden
GaleriekartenzumPreisevon30und29Kausgegeben.
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Entfallender EmpfangbeimBürgermeisterJnfolge einesUnwohl- ¬
seinsmusssichBürgermeisterDr .WeiskirchnerkurzeZeit
Schonungauferlegen,weshalbdermorgigeüblicheMontagsem-¬
pfangimRathauseentfällt .DemBürgermeisterwurdeärtzlicher-¬
seitsgrössereSchonungauferlegt,weshalberindennächsten
4bis5TagennichtimBureauerscheinenundauchkeineVers
sammlungenoderVeranstaltungenbesuchenkann

UmfreundlicheAufnahmederobigenNotizwirdhöflichstersucht.

DieRentenverteilungimRathause.Zun15 .Malefandheuerimund Mädchen

FestsaaledesRathausesdieBeteilungvonKnabenmitAltererenten
bezw.AussteuerpolizzenderstädtischenEaiserFranzJosefs¬
Jubiläums - Lebens-undRenten-Versicherungs -Anstaltaus demdon
vomGemeinderatederStadtWienimJahre1898anläßlichdes
50jährigenRegierungsjubiläumsdesKaisersgestiftetenJuhiläums-¬
fondsstatt .ZurFeierhattensicheingefunden:Vizebürgermeister
HierhammermitGemahlinundTochter,VizebürgermeisterHoßmit
Gemahlin,FrauVizebürgermeister .Dr .Porzer,Stadtkommandant
FZMWikullil ,WeihbischofDr .Pfluger ,derVizepräsidentdes
LandesschulratesKhoßvonSternegg ,derVizepräsidentderStatthal¬

rei Wagnervon Kremsthal ,die Hofräte Dr .BlaschkevomMinisto¬
riumdes Innern ,Dr .v .BraitenbergvomMinisteriumfür Kultusund
UnterrichtundDr .FreiherrvonBaumgartnervomHandelsministerium,
Polizeipräsident - Stellvertreter Freiherr von Gorup ;Schottenprälat

OpitzmitdemKämmererGörich,dieLandesschulinspektorerDr. ,
ummer,HofratDr .Rieger ,undRegierungeratFieger ,dieGemeindert

heutedas15 .Mal ,daßdiesesso
schöneFest in dieeemSaale gefeiert wird .Es war einglücklicher

GedankeunseresunvergeßlichenBürgermeistersDr .Luegerzubestim¬
men,andiesemTage42armeMädchenmitAussteuerpolizzenund43
armeKnabenmitAltersrentenzubeschenken.HeutesehenSie ,ver¬
ehrteAnwesendedenErfolg.Eswurdenbereits35Mädchenmit
Aussteuerkapitalenbeteiltundheutewerdenweitere30Mädchenmit
je 750 Kbeschenkt .Die Anzahlder zu Beteilenden wächstmitjedem

Jahr .DieAnstalthataberauchaufdemGebietederLebensversidhe¬
rungschöneResultateaufzuweisenSoist derVersicherungsstand
schonaufrund115MillionenKronenangewachsen ,dieVerwaltungist
sogutgeführt,daßwirimStandewaren,denGründungsfondsvon
150.000KandieGemeindeWSenzurückzuzahlen,dievorgeschriebenen
FondevollzudotierenundheueranunsereVersicherteneine5Wigs
DividendezuverteilenAuchaufdemHypothekenmarktehabenwir
schönes geleistet .Es wurdenbereits nahezu20 MillionenKronen
Darlehenauf Häusergegeben .BesondersimheurigenJahrehabenwir
unsaufdemGebietederWchnungsfürsorgemit1 3 Millionbeteiligt .
AusdenwenigenZahlen ,dieichmiranzuführenerlaubte ,mögenSie
erfahren ,daß trotz der vielfachen HemmungenundHindernisse ,
welchesichderEntwicklungunsererAnstaltentgegengestellthaben
diese sich heute würdigden größten VersicherunganstaltenzurSeite
stellen kann ,sie ist dank der einträchtigen Zusammenarbeit aller

daranbeteiligtenFakterenmiteinederBestkonsolidierten.Wir
habeneinenEntwicklungsgangdurchgemachtmderunebefriedigenkann
Leiderist SeineExzellenzderHerrBürgermeisterunwohlgeworden
undsobitteichSie ,HarrVizebürgermeister,SeinerExzellenz
denWunschzuüberbringen,seineweiseUmsicht,seineallesüber¬
ragendeTatkraft ,seinenunerschöpflichenArbeitweiferunchuns
angedeihenzulassen ,seineschirmendeHandüberunszubreiten,
aufdaßdurchihnauchunsereAnstalt,sowiealleübrigenGemeinde.
Unternehmungenwachse ,blüheundgedeiheIchbitte denHerrr

8 .Bezirkes ,PfarrerMechtler ,RegierungsratUmlauft ,Ühermagi¬
stratsratDr .Weiß,DirektorSauer,PräsidialvorstandFormanek,
MagistratsratDr .Müller ,die MagistratasekretäreBöttgerund
Paul ,Feuerwehr- OberinspektorJenisch ,Bezirksschulinspehtorkais .

Kundn,derBirektorderstädtischenVersicherungsanstaltvon
FrankmitdemBeamtenpersonale. DerFestlichbeleuchteteSaalwar
dichtgefülltundindermitBlumenundBlattpflanzenreichge¬

kten Turmnischewareine Estrade errichtet ,auf der sichdie

Honoratiorenversammelten
DerVorsitzende-StellvertreterdesVerwaltungsausschussesder

serFranzJosefs-Lebens-u .RentenversicherungsanstaltGR
hieltfolgendeAnsprache:

Dr .WeiskirchnerdurcheineplötzlicheingetreteneUnpässlichkeit
amErscheinenverhindertseiunddieslebhaftbedauereErbegrüße
teinherzlichenWortendieerschienenenFestgästeunddieKinder
undfuhrsodannfort :AlsimJahre1898derWienerGemeinderat
einenFondsvoneinerMillionKronenmitderBestimmungwidmete,
daßaus demZinsenerträgnissedesselbenalljährlich 42Knaben

undMädchenmitAltersrenten-bezw.Aussteuer-Polizzenbeteilt
werden,schwabtenihmzweuerleiGedankenvor .Dereinewar,dur
diesen Wohltätigkeitsaktdie Erinnerungan das 50 jährigeRegie-¬
rungsjubiläumunseresallgeliebtenKaisersundHerrndauerndwach
zuerhalten,derandere,dieAufmarksamkeitderBevölkerungimme
iederaufeineInstitutionzulenken,dievonderGemeindeve

sollte die Lebens -undandereVersiöherungsartenponularisiertund
danaligeasuns

denweitestenKreisenderBevölkerungzugänglichgemachtwerden
DiestädtischeLebens -undHentenversicherungs-instalt ,aus
bescheidenenAnfängenhervorgegangen,hatsichwährendihres15
jährigenBestandesdankdeszahlreichenZuspruchessertensder
Bevölkerungund dankder umeichtigenund verdienstvollenTätigkent

ihresVerwaltungsausschusseszueinemkräftigenundblühenden
Institut entwickelt .Sie ist kein auf GewinnabzielendesUnter¬
nehmen,dennwederdieGemeindenochetwaAktionärehabeneinen
Vorteil vonihr .Die Gebarungsüberschüssekommenvielmehrlediglic
denVersichertenselbst wiederzu Oute ,wiedies die imletzten
Jahre zur Ausschüttung gelangte 5 tige Dividende erweist
DiestädtischeLebensversicherungs-Anstaltbietetauchdiewei¬
testgehendeSicherheit ,dennnebst ihren Fonds ,die mehrals
20MillionenKronenausmachen,haftetin letzterLiniedieGemei
demitihremGesamtvermögenAusdemJubiläums-Fondsvoneiner
MillionKronenwurdenbisherje 576KnabenundMädchenmitPoliz¬
zenbeteilt undzwarbelaufensichdieAltersrentenaufzusammen
221760K ,dieAussteuerpolizzenauf351600K .DieFrämienfür
diesePolizzenbetragenjährlich40000Kalso seit 15Jahrendie

respektable Summevon 600 000 Kgewißein schönesFürsorgewerkder
GemeindeWien !Ichhoffeundwünsche,daßdieBevölkerungaus
meinenAusführungendie entsprechendeNutzanwendungfürsich
zichtundbeiAbschlußeinerVersicherungwelcherArtimmersich
derstädtischenWersicherungs-Anstaltbedient ,in ihremeigenen
InteressenwieimInteressederAllgemeinheit.

Eswurdensodannnachstehende42KnabenundMädchenmit
ltersrenten - bezw -Aussteuerpolizzen-betailt :

( sieheBeilage
DasFestspielwurdeeröffnetmiteinerFesthymnevon

BürgerschullehrerRudolfRadlerunterderLeitungdesKomponisten.
EinMädchen,EleonoreMatuschkasprachdenvonFrauHeimel-Purschke
verfaßten,Kinderdank",woraufsodanndaspatrictischeMärchensp
„ ImUntersberge"vonMathildeMelkuszurAufführunggelangte

FrauBürgerschuldirektorinEdlev .Manussihattesowiein
alldenVorjahrendasSpieleinstudiertundzeigtesichwiederum
alsweisterinderRegie.ProfessorHansWagnerhatteeineeinfache,
aberaußerordentlichmelodiöseVertonunggeliefertunddiemitwir¬
kendenKinderentledigtensichihrerAufgabemitvielemGeschick,
Die„Hauptrollen"hattenFranziskaFinda,PaulaRehberger,Marie
Nevosad ,JenniundJosefineVyslouczil ,MarianneMayerundMels
Bibl .DasFestspielunddie DarstellungerntetenreichenBei ?
VizebürgermeisterHierhammerdankteall dengenanntenmitherz¬
ichenWortenfürdieMüheunddieprächtigeVorführungVize-

VizebürgermeieterseesderVerwaltung
Dr .PorzerundhatdieVersammlungihnzuermächtigen,demerkank¬
tendieherzlichstenGrüßemamitdemWunscheumbaldigsteGenesung
zu übermitteln .Er schloß mit einembegeisert aufgenommenenHoch
aufdenKaiserworaufvonGroßundKleindieVolkshymnegesunger

wurde.

5 .
r

imek, Vizebürgermeister
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